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Italienische Nachte.
Novelle von W. Schmidt-Agricoka.

Es war das erste Mal, daß Gabor ohne Olimpio den
Abend in diesem Kreise zubrachte. Sollte er sich nicht selig
fühlen, erlöst von dem Banne der argwöhnischen Augen,
die sonst jede seiner Bewegungen verfolgten? Die Whist¬
spieler kümmerten sich um nichts, als ihre Karten; Niemand
war da, der ihn hinderte, sich in das wonnige Anschanen
der Geliebten zu versenken. Wie entzückend schön sah sie
ans in ihrer Haustoilette, in dem reizenden weißen Spitzen¬
kleide, mit lang von den Schultern herabfallendcn grie¬
chischen Aermeln, welche die prachtvollen Arme ganz frei
ließen! Ans jeder Schulter war der Aermel mit einer
juwelenbesetzten Agraffe geheftet, sonst trug sie keinen
Schmuck, als einen Rosenzweig an der Brust; aber aus
ihren Augen blitzte ein ganzer Himmel voll Strahlen auf
den entzückten Beschauer hernieder, als wollte auch sie ihm
sagen: Freue Dich! Heute sind wir einmal unter uns.
Laß uns die Gunst der Stunde auskostrn.

Ein seliger Rausch, eine süße Bangigkeit erfüllt ihn.
Er möchte reden, aber sein Herz ist zu voll; nein, er kann
nicht reden, denn es würde ihn hinreißen, zu sagen, was er
nicht will und nicht darf.

„EinLied!" stammelteer, „SonjaMichailowna, einsvon
den Liedern, die Du damals sangst— weißt Du noch? —
als wir noch glückliche Kinder waren!"

Sie nickt ihm lächelnd zu. Er führt sie zum Flügel.
Beider Hände ruhen ineinander, als ob sie sich nicht wieder
lassen wollten. Doch sie müssen sich lassen.

Sonja hat eine hübsche natürliche Singstimme, aber sie
ist wenig geschult. Sie kann nichts singen, als die Volks¬
lieder ihrer Hcimath; aber diese meist so schwermülhigen
russischen Volksweisen singt sie, die Tochter der Lebenslust,
mit rührendem Ausdruck, als ob sie den Inhalt der Worte
empfände.

„Brava, bravisstmal" ruft es vom Spieltisch her. Der
kranke Fürst hat seine Gemahlin kaum jemals singen gehört
— weil er nie darnach verlangte.

„Du solltest öfter singen, Sonja", sagt er jetzt, „Du
solltest Deine Stimme ausbilden. Können Sie uns nicht
auch ein Lied geben, Herr von Szelinyi?"

Gabor singt ungefähr wie Sonja, ungeschult, Lieder,
die er auswendig weiß. Aber er läßt sich nicht bitten und
singt ungeziert, wie er es kann, ein feuriges Lied von Pctöfy,
ein Lied von glühender Liebe.

Laut schmetternd fällt der Donner ein. Der Regen
prasselt hernieder.

„Jetzt ist nicht mehr daran zu denken, daß Don Olimpio
noch kommt", bemerkt der Fürst, der Einzige, welcher den
Abwesenden vermißt. „Unsere Partie haben wir aber doch
machen können, dank Ihrer Liebenswürdigkeit, Herr Baron."
Er verbeugt sich höflich gegen den gefälligen Nachbar, einen
wenig bemittelten österreichischen Edelmann, welcher der
Einladung mit großem Vergnügen gefolgt war und seine
Artigkeit durch einen ansehnlichen Spielgewinn belohnt fand.

„Wir dürfen auch Herrn von Szelinyi in solchem Wetter

nicht den weiten Weg nach seiner Villa machen lassen",
fügte die Fürstin, hinzu. „Unser kleines Fremdenzimmer
steht zu seiner Verfügung, wenn er damit vorlieb nehmen will."

Der Ungar verbeugte sich dankend. „Ich habe mich für
den Fall schon vorgesehen und weiß, daß ich noch ein Zimmer
im Hotel haben kann, ohne die Gastfreundschaft der Herr¬
schaften in Anspruch zu nehmen."

„Und warum wollen Sie das nicht, Szelinyi Gabor?"
fragte Sonja, ihn mit einem Blick ansehend, vor dem er
unwillkürlich die Augen niederschlng; denn es durchzitterte
ihn wie mit Blitzesgewalt die Empfindung, warum er es
nicht wollte und nicht sollte. Der Sturm in seinem Innern
war eine größere Gefahr, als der Sturm draußen. Er
blieb die Antwort schuldig.

Das Wetter tobte stärker und stärker, Blitz auf Blitz
und Schlag auf Schlag. „Gott behüte die Schiffe, die jetzt
auf der See sind!" sprach der Engländer feierlich. Gabor
wiederholte in seinem Herzen ein kindliches Gebet, das seine
Mutter ihn gelehrt: daß Niemand in dem Unwetter zu
Schaden kommen möge. „Fürchten Sie sich nicht, Sonja?"
fragte er leise.

„Nein, ich fürchte mich nicht; ich sehe gern das Leuchten
der Blitze."

Sie standen Hand in Hand am Fenster in dem grün
nmranktcn Erker ihres an den Salon stoßenden Boudoirs
und schauten so vereint, von dem ängstlich süßen Wonne-
sturm ihrer jugendlichen Herzen durchschauert, in die Sturm¬
nacht hinaus.

„Heilige Mutter! das hat irgendwo eingeschlagen!" schrie
die alte Russin am Spieltisch, von ihrem Stuhl empor¬
schnellend und sich bekreuzend. „Sonja, mein Kind, komm
zu mir. Fürchtest Du Dich nicht?"

„Nein, ich fürchte mich nicht, Mama", antwortete die
Tochter, die Tantenkomödie vergessend. Sie fühlte sich in
sicherem Schutze; denn der Freund ihrer Jugend hatte, als
sie, von dem fürchterlich prasselnden Schlage erschreckt,
unwillkürlich zusanimenzuckte, seinen Arm um sie geschlungen
und hielt sie eine Sekunde lang an sich gepreßt, während
sie, ihre vom Blitz geblendeten Augen an seiner Schulter
bergend, flüsterte: „Ich fürchte mich vor nichts, wenn ich
bei Dir bin."

Der Fürst, weder gläubig, noch abergläubisch, noch
furchtsam, schien an keine Gefahr irgend welcher Art zu
denken, sondern sagte kaltblütig zu seinem Nachbar:
„Können wir jetzt fortfahrcn? Sic sind an der Reihe".

Der Blitz, welcher Sonja blendete, hatte in der Seele
des Jünglings plötzlich eine Fackel der Erleuchtung ange¬
zündet. Er begriff mit einem Male, warun, der Gedanke,
daß er die Nacht unter einem Dache mit der jungen Fürstin
zubringen sollte, den Brasilianer mit solchem Entsetzten er¬
füllte; er begriff die Qualen rasender Eifersucht, die Jenen
folterten— denn er ward sich bewußt, daß dies reizende
verführerische Weib jetzt widerstandslos in seine Gewalt ge¬
geben war, daß sie keiner Vertranlichkcit wehren würde,
wenn er sich solche erlauben wollte. Und warum sollte er
die Gunst des Augenblicks nicht ergreifen? Sei kein
Pedant! Genieße, was das Glück Dir bietet! rief ihm die
Stimme seines weltklugen Vaters zu. Ha! ha! Ich
hätte sie nicht bloß auf die Stirn geküßt! tönte ihm

Olimpios höhnisches Lachen wieder in die Ohren. Doch
ihm, dem Feind, dem Nebenbuhler, hatte er sein Ehrenwort
verpfändet, ohne noch zu ahnen, wie schwer es ihm werden
könnte, solche Versuchung zu bestehen. Sollte seine
Ehre und die Ehre der Frau, die er bisher als sein höchstes
Ideal angebetet hatte, einem unbewachten Augenblick zum
Opfer fallen? Nein! nein! nein! schrie die laute Stimme
des Donners. Und der Geist seiner Mutier umschwebte ihn
wie mit leisem Säuseln und flüsterte: Sei stark, mein Sohn!
meide den ersten Schritt zur Sünde.

Und der Geist seiner Mutter war stärker, als alle
andern Geister. Er gab ihm Kraft, die schmeichelnde Ver¬
suchung zu überwinden. Mit sanfter Gewalt hob er
Sonjas schmachtend hingegossenes Köpfchen empor, zog ihren
Arm in den seiuigen und führte sie zu einem Sopha, das
nicht im Reicbe der gefährlichen sinnberückcndcn Dämmerung,
sondern in Hellem Lichte, vom Salon aus sichtbar, stand.
„Erholen Sic sich, Fürstin", sprach er mit bebender Stimme.
„Ihr Geist ist stark, aber Ihre Nerven sind schwächer, als
Sie glaubten."

Er holte ein Fläschchen mit kölnischem Wasser, das in
der Nahe stand, und reichte es ihr mit zitternden Händen
hin. Sie nahm es mechanisch, goß etwas davon auf ihr
Taschentuch und rieb sich die Schläfe. Aber er sah und
fühlte noch, wie ihr Herz schlug und alle ihre Pulse bebten.

„Die schwüle Gewitterluft greift mehr an, als man denkt",
brachte sie, niühsam ihre Aufregung bezwingend, hervor.
„Bitte, öffnen Sie dort ein Fenster, Herr von Szelinyi."

„Wer die stärksten Nerven hat, gewinnt den Sieg,
triumphirte der Fürst", welcher den letzten Stich gewonnen
hatte. „Mir thut das Gewitter gar nichts. Ich hatte sogar
heute einen außergewöhnlich guten Tag. Aber cs ist spät
geworden, und ich glaube, wir könne» jetzt beruhigt zu Bett
gehen. Wenn der Blitz irgendwo gezündet hätte, würden
wir dies durch den Feuermelder schon erfahren haben."

Die Gäste brachen auf. Nachdem Szelinyi sich von dem
Fürsten und seinen Spielgenossen verabschiedet hatte, küßte
er zuletzt die Hand der Fürstin mit tiefer Bewegung, aber
in durchaus gehaltenem Tone. „Gute Nacht, Durchlaucht.
Gestatten Sie, daß ich mich morgen nach Ihrem Befinden
erkundige. — Kellner, zeigen Sie mir das Zimmer, das
Sie für mich bereit gehalten haben."

In der Frühe des folgenden Morgens durchlief die
Straßen der Stadt Homburg ein Schrecken erregendes
Gerücht. Auf einem Waldweg, unter einem Baum, von
welchem der Sturm einen Ast abgerissen hatte, war die
blutige Leiche eines Mannes gefunden worden, den man
als einen in der Villa des Tonrclles wohnhaft gewesenen
ausländischen Kurgast erkannte. Ob Unglücksfall, Mord,
Selbstmord oder Duell mit tödtlichem Ausgang anzunehnien
sei, darüber waren die Meinungen der verschiedenen Er¬
zähler gelhcilt; am meisten Wahrscheinlichkeit gewann jedoch
die Ansicht, daß der Verunglückte das Opfer eines Zwei¬
kampfes oder auch— wie besonders raffinirte Nenigkeits-
krämer wissen wollten— eines amerikanischen Duells
geworden sei.

«Fortsetzung folgt.)

Jonnial Lesezirkel
22 deutsche u. ausländische Zeitschriften

vierteljährlidi ?on2 Hk.,
iährlich von 6 Mk. an. 12506

Carl Pfeil,
Buch - u. Schveibwaarenhandlg .,

4. Kleine Burgstrasse 4.
Gute Einkeller-Kartoffeltt u. Gar. 13675

»Cr. Mifiiier , Kartoffelh., 10. Friedrichstr. 10.

Nnr einmal wöchentlich^
jeden Mittwoch,

kommen bei
Guggenlieim & Marx,

Marktstraße 14,
die sich während einer Woche angesammelten

MU- Neste "p)
in den Verkauf.

Heute -Vi
find besonders billig ausgelegt:

1 ParthieRestezu farbigen Hemden,schwerste
Qualität, jeder Nest ca.3—3'/»Mtr.
Mk. 1.35.

1 Parthic Reste breiter Gardinen in den
feinsten Qualitäten, jeder Rest von
2- 2'/- Mir. z» Mk. 0.80.

1 Parthie Reste zu Handtüchern, in weiß
u. grau, 6 Mr . Mk. 1.20.

1 Parthie Reste gutes Taillenfutter3 Mir.
Mk. 1.—

500 Stück lein. Betttücher ohne Naht p.
Stück Mt. 1.65.

500 Stück Bett »Colt«rn , fchw. Qualität,
Stck. Mk. 1.50.

60 Dtzd. feine Battist . Taschentücher
mit Hohlsaum per Dtzd. Mk. 2.50.

1 Parthie Knaben -Anzttge, 1—7, per
Stück Mk. 3.-

1 Parthic Korsetten, gut verarbeitet, per
Stück Mk. 1.35.

1 Parthie Svlipse per Stück 10 Pf.
lKlewerstoss'Reste! lBettzeug-Restei

Mainzer Waareuhaus,
Marktstraße 14. 12078

Fett  4 * Fo ’s
Frankfurter Schuh - Bazar,

28 - Langgasse 88-
ieigt das Eintreffen einer neuen Sendung

Sciiulstiefel
an. Wir empfehlen besonders unsere ausserordentlich preiswerthen Kalbleder -Stiefel, die bei jeder Witterungweich bleiben.

Einen Gelegenheitskauf besserer Knopfstiefel für Damen , sowie Schnürstiefel mit Lackspitze, lehr
schön verarbeitete Artikel, verkaufen wir zu dem einheitlichen Preis von

5 . 00  Mk . pro Paar.
Wir bitten, diese Stiefel, die theilweise in unseren Schaufenstern ausgestellt sind, geil, zu beachten.

Fett  H - Co*
88 - Langgasse 88 -

nächst der Webergasso,
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empfehle eine Anzahl Dessins

Teppiche
Möbelstoffe
Forti er eia

Bettdecken
Tischdecken
Divamdecken

Gardinen
Lauferstoffe

Linoleum
Vorlagen

welche aus meinem grossen Lager aussortirt sLid.

Reste von1-6Paar Vorhängen
»ergewSlmlieli billig.

Eine Partliie

ll.
Mk. 2.25, 2.90, 7.50—16.50. 11430

*
Ccsundlieits-

I . Qualität,
p . Dtzd . Mk. l .—,
p . */a Dtzd . 60 Pf.

\

Irrtgateure
nach Professor Esmarcli,

complet mit Schlauch ,Mutter -u.Clystier -ßohr
von Mk . 1 . 4 :0 an.

Grosse Auswahl
in

Suspensorien,
Clystier-

spritzen
von 50 Pf . an.

4
%%v%

57

2826

Clir . Tanker , Drogenhandlung,
«4ircliKsn . se « TelepHon Jl * .

Julius Moses
Marktstrasse 9.

f

Hermann logelsang,
Maler - «nd Anstreicher-Geschäft.

Bin von Wedergasse 21 noch LüNggasse 19 verzogen
und bringe mein Geschäft in empfehlende Erinnerung.

Liefere Firmenschilder jeder Mrt, Holz-, Glas - und
Metall -Buchstaben. 13672

Wahre Liebe
überwinde) alles,, nur nicht:den Schmutz.

Der» überwindet spielend leicht
^Or.Thompson'sSeifenpulver, schwan.

Fabrik von Dr. Thompson’s Seifenpulver, 1
Düsseldorf.

Mobiliar -Versteigerung.
Heute Mittwoch , »0 . Oktober, Vormittags S '/s und Nachmittags

S '/z Uhr anfangcnd, versteigere ich in meinem Anclionslokale

47. Friedrichstratze 47
nachverzeichneteGegenstände, als:

mehrere vollst. Beiten, Kleiderschrä.... , Wasch- u. andere Kommoden, Consolen,
Polster-Garnituren, einzelne Sophas, Polster- u Klappsessel, schw. u. Mahag.-
Polsterstiihle mit Seiden- u. Pliischbezug, Stühle aller Art, rd., ov., Viereck.,
Spiel-, Nacht- u. Waschtische, verstellb. Kinderpult, Kleiderständer, Handtuch¬
halter, Spiegel, Bilder, Oelgemälde, Teppiche, Vorlagen, Marquisen, Näh- u.
Schneidermaschincn, Stehlampen, Kinder-Sitzwagen, 1 eis. Geldcassette, Kiichen-
schrank, Anrichte. 8 eis. Schulbänke , 1 Adler -Dameu -Fahrrad,
1 Badewanne, 1 neue franz . Nuftb .-BettsteNe mit dazn pass.
Waschkommode n. Naü -ttisch mit Marmor , mehrere Gcsindebctten,
Glas, Porzellan und sonst noch viele andere Haus- und Küchen-Einrichtungs-
Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Willi . IBolfrich,
Anetionator und Taxator.

(No . 317) F192

Frau Gertrude Falk,
Institutf.Massage,Gesichtsmassage„.Pflege,Nagel-
pslcge(Mauicurc), Friedrichstraste 43, Part.

Schöne Bratgänse
ä Pfd. 50 Pf . versendet Dominium Wohlauf«
d. Baktitt (Hinterpommern).

/Anerkannt
^Htigste Bezugsquelle für

echtes

Specialiläl:  Ca/elgeräthe und bestecke jeder)\rt!
Nützliche, passende und schöne

Tjochzeits-, pathen- und Gelegenheils- Geschenke
in eleganten Etuis! #

Getriebene und ciselirle
unstgegenständeK

aus echtem Silber.

Juwelen und goldwaaren.

-/ \ Ibert J # [-feidecker
fabrik -Lager

Engros Export

25 "faunusstrasse 25

Detail.

Laden-OntrollekasseB
der

Controllekassonfabrik Dusslingen-Tübingen,
welcho hier in grösserer Anzahl schon im Gebrauch sind und
sich vorzüglich bewährt haben , empfiehlt im Alleinverkauf die

Eiseiiwaareiiliandlimg

Udo . Adolf Weygaml #,
Ecke Weber- und Saalgasse.

12724

Grösste Auswahl in

I
Achat waaien ctc.

Hexamer, Goldgasse2, Laden,
vis -ä -vis iler BBiil’uert ' asac . 11657

die an den Folgen
jugendlicherVerirning,
Geschlechts. Krank-

heilen, veralt. Harnröhr., Blasenleiden,
Ansflüsse», Flechten, Syphilis, Oueckfilber-
siechthum, Schwächezuständen, Hals-, Haut- ».
Nervenkrankheiten leiden, finden rationelle Be>
handlnug(eigenes Verfahre») durch die F 195
Hamöopaih . Anstalt , Frankfurta. M.,

Tönqeoqasie 33/38.
Gegr. 1883. — Ueberraschcndc Erfolge,

llvlelir . Iluvli inol . Porto 70 Pf . Ausw . biiefl.



frieden IO Es ist unstreitig eines der besten
Haarpflegemittel der Gegenwart 11 Bestätige,
dass ich mit dem Erfolg gans ausserordent¬
lich zufrieden bin. Auch bei mir bethätigen
sich schon die guten Eigenschaften Ihres wirk¬
lich vorzüglichen Haarpflegemittels IS Ein
solches Mittel der Kopfpflege kann daher mit
gutem Ge wissen , nur warm empfohlen werden.w« 13 . . hat sich selbes sehr

S Kl Sk 3 bewährt und ist es mir ein

uugon sagen, dass icha
in; - Ihrem Büchlein s
kann. 9 Ich bin ganz

empfehlen

Das Bürea « der Reuen
Wiesbadener Trvttvir-
Reinignngs - Anstalt be¬
findet sich
Orauienstr. 6, Part.

Die Anstalt Haftet nicht
nur für Polizei strafen,
sondern auch für alle Haft¬
pflichtschäden.
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Die schönsten Herbst -Neuheiten Massenauswahl in nur guten Qualitäten zu den billigsten Preisen.

Aepfel-
Bersteigernng

Heute Mittwoch , 10. Ott . , Bormittags
11 Uhr, versteigere ich in dem Hose

9. Langgasse S
40 Kürve gepflückter Wachs -Reinetten,
Pfeffer - Reinetten , Wein - Reinetten,
Tafel -Birnen tt. sonstiges Tafelobst

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.

Fertl . Müller,
Anetionator und Taxator.

Bürea « r Langgaffe 0.

Frankfurter Pserdeloose
St1 Mk., 11 Loose 10 Mk., Zikhg. sicher 10. Okt.,

Königsberger Schloßsreiheit-
Loose« 3 Mk., mir Geldgewimie, Ziehung sicher
13. bis 17. Okt., empfiehlt 1312t

de Kall » !*, 10. Langgaffe 10.

Apotlielier § rliweitzer ’s

Hygienischer Schutz.#
i Hein D.-R.-G.No. 42469. Gninini . #
iTausende von Aiierkeiiiiungsschreiben #

von Aerztenn. A. liegen zur Einsicht ans . <S
1/1 Sch. (12 Stück) . . . 2.- Mk. #
2/1 „ 3.50 Mk., 3/1 5 .- „ (»
1/2 „. 1. 10 (•

Porto 20 Psg. (B.a.2076g.) FU5 («,
Auch in viele» Apotheken, Drogen- und H

i Friseurgeschnften erhältlich. Tllle ähnlichen A
i Präparate sind Nachahmungen . j§

8 . 8eliw «*itsser . Berlin « ., (jj
Holzmarktstrcchc 69/70. ä

| Prospeeie verschlossen, gratis und franco. ^
WKKKOKKKGKKKKOKGGKKWiesvadeaer

ttftts liiirgkrlltzks PöMiiwpjiii
empfiehlt nur bestgearbeitete Polster - u. Kasten-
Möbel aller Art zu den billigst gestellten Preisen.

Große Auswahl in eompleten Betten ver¬
schiedenster Preislagen, sowie einzelne Theile.

Slufarbeiten von Betten und Möbeln schnell
und billigst. 8065

Webergaffe 3. W . EgeMOlf.

Wichtig für Damen!
LäRtige Haare des

Gesichts etc.entfernt
man glatt durch das

weltberühmte
Brünings

Enthaarungs¬
pulver . *'76

Absol. unschädlich.
Zu beziehen durch

J. Tobias Seelinger,
G.C.Brünings Nachf.,

Frankfurta. M.,
Dr. H. Kurz, Löwen-
apoth ., Wiesbaden.

Anzündcholz , n, ?Ä;
Brennholz » Ctr. 1.30 Mk.

liefern frei ins Hau« 8151
Gcbr. Neugebaiicr, Dampf-Schreinerei,

Telephon 411. Schwaibacherstr. 22. Telephon 411..

Fabrik
künstlicher Mineralwasser

FranzThormann
Spezialität,

Frucht -eBAusE-umoNAOtf» TafelwASSj»

Die erste Wiesbadener
Knrwasser-Anstalt künstlicher Karwässer

VUu

Frans Thornaann,
Yorkstrasse 17, Telephon No . 2090,

fabrizirt unter der Controle des Apothekers lliitberKliidt , in dessen
Laboratorium die Salzmischungen genau nach den neuesten Analysen hergestellt
werden, folgendekünstliche Kasi -wässer:
Biliner , Emscr , Fachinger , Friedrichsballer Bitterwasser , Giesshübler, Ofener
Bitterwasser , Karlsbader , Kissinger Rakoczy , Marienbader , Obersalzbrunnen,
Salzschlirfer, Schwalbacher , Sodener , Vichy , Wildunger , Guberquelle, Levico,
Roncegno. — Pyropbosphorsaures Eisenwasser , Bromwasscr, Sauerstoffwasser etc.

Der Verkauf findet in Apotheken und Drogerien statt , woselbst
diesbezügliche Plakate ausgehängt sind . 12102

ßadlians des Savoy-ilotcl, ßärenstrassc 3,
von Morgens 5 Uhr an geöffnet . 5816

Petitjean fi*eres 9
en gros . FHz- Ulld Strohilllt-Filbrit en detail.

9. Taunusstrasse 9, vis -a -vis dem Kochbrunnen,
zeigen hiermit den Empfang der

neuestenModelle in Fil/,hüten
für Damen und Kinder in allen Farben , Qualitäten und Formen,

sowie Linon- und Malin -Eatons

*ai Fa1 »rl kpuei
Wir machen ferner auf unser stets grosses Lager in Federn,

Bändern , Flügeln , Samuiet , Agraffen etc. etc., wie alle ins
Putzfach einschlagende Artikel aufmerksam und wird Putz auf das

> Eleganteste und Geschmackvollste ausgeführt,
w Hüte zum Fagonuiren und Färben nehmen stets an und werden
S solche in kürzester Zeit billigst und prompt geliefert. 13475

Aufrichtiges Heirathsgesuch!
Besitzere. gutgehenden feinen Weinrestaurants, i. Großstadta. Rhein, repräsentable

Erscheinung, Ende Zwanziger, kalhol., dem es in Folge seiner Thätigkeit an Zeit gebricht,
auf anderem Wege eine Lebensgefährtinz. suchen, wünscht auf diese Weise zum Ziel P
gelangen. Haupterforderniß: anmuthige Erscheinung, liebensm. Wesen, Vermögen erwünscht,
jedoch nicht unbedingt erforderlich. Vornrtheilsfreie Damen oder deren Verwandte werden
gebeten, sich vertrauensvoll, möglichst unter Beifügung einer Photographie, unter Chiffre
St. W. 620 an Baassnstein L Vogivr Ä.-i>4., Aiiuonceu -Exped ., Frank¬
furt a/M .» zu wenden. Verschwiegenheit beiderseits Ehrensache. E 90

Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
Sic mein Möbellager zu besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis.

1. 10425

ZwctMll 10 Pfd. 40 Pf . >L>chwal-
bacherstraße 71. Tel. 852.

Feinstes Tafel- mib Wirth-
sÜiasts -^ tlst , selbst cingeerntet, ist in jedem
Quantum zu haben bei 13262

It ’illi . MoJiinnnn . Sedanstraste 3.
Telephon 564.

Gepfl. Birn . it. Aepfel Pfd . 3 u. 5 Pf . Her-
mannstr. 12,1. 12654

Men! Neu!

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens,

ärztlich empfohlen
und mit sensationellen Erfolgen
»ngeweiiitet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber-
leiden, Asthma, Fettsucht, Neuralgion, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Koeiibniiiuen-Quelie im Hanse.

Tiiernuilbadcr . Aix llauehrn . Bäder.
Abonnement. Gate Fronion.

Wein- u. Bier-Restaurant.—Aecht Grazer Bier.
Garten- Restaurant. 11691

Badhaus „Zum goldenen Ross“,
G « Id |; as «e 5.

Kiu wahrer Sclustz
f. alle dnrchsingendliche Verirrungen Erkrankte
ist das berühmte Werk:

I»r . BSetan 's Selbsthewnlirimg
81. Aust. Mit 27 Abbild. Preis 3 Mk.

Lese cs Jeder, der an de»Folgen solcher
Laster leidet. Tausende verdanken dem«
selben ihre Wiederherstellung. Zu
beziehen durch das Verlags -Magazin in
Leipzig, Nenmarkt 21, sowie durch jede
Buchhandlung.

Badbans zum Kranz,
liiinggnise SO. Ecke lirunz | tlatz.

Thermal-Bäderä60 Pf.,
ganz neu eingerichtet . 9450

Möblirte Zimmer I. Etage.
TU  Ps.kostets, cm Hühnerauge
in einigen Minuten nach vorschriftSmähigemkiebrauch
der von Alexander (freund in Dedenbnrg
vom kgl. Minist, des. Hühnerangenopcrateur erfnnd.
„Thttophagplatten " schmerzlos und sicher zu
eittfcruen. 1 Couvert. 12 Stück, kostet 90 Pf . Zu
bekommen in den meisten Apotheken».Drogenhandl.
und i» der Drogerie von Hacke & Ksklouy,
Taunnsstroste5, LLicsbaden.

Sriilstraße 1 achter alter Zwctschmbranntwein
per Liter 1.40 zu haben.  3506

"ßuiieheln diüüd o Pf., 10 Pfund so Pf.
«PWICUUU Schwaibacherstr. 71. Tel. 852.

und bin mit dem Wasser dusssrst zufrieden
7 Ich gebrauche das Javol so sehr gern
g Ich kann nach meinen bisherigen Erfahr-

'challes , was Sie von Javol
sagen, unterschreiben

ausserordentlich zu-

Bedürfniss, Ihnen mitzutheilen,
dass ich durch den Erfolg
förmlich überrascht bin
14 • . finde es ausgezeich¬
net 15 Es ist doch ein wirk¬
lich erfrischendes und an¬
genehmes Mittel 16 Von

sehr befriedigt 17 Für den
Schnurrbart ist das Javol einzig und als
Kosmetikum sehr gut  18 Auch das tadel-
I ose Präparat Javol habe ich hier eingeführt
und schon manchen Dank  für die rationelle
Empfehlung eingeheimst.

Zu haben h Flasche Mark 2.—, Dnppelflasche
Mark 3.50 in den meisten Parfümerie-, Proguen-
und Coifleurgeschliften auch in vielen Apothokon.

(A.-No. 9400) F 71
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In der  Auswahl reichhaltig - wie selten sind die diesjährigen

Neuheiten für das Herbst- und Winter-Halbjahr
eingetroffen bei

JUL JklXBI *bacllj Herrnschneider
Preise fest. Garantie 1 Jahr.

Möbel -Lager
der

GkimbclmlleZII Mikslilidcii
(gegründet 1802 ),

10 . Kl. Schwalbacherstrafte IO.
Zusammenstellung selbstverfertigter complet.

Salon-, Speise-, Wohn- und Schlafzimmer-
Einrichtungen. Größte Auswahl aller sonstigen
Polster-, Kasten- und Küchcnmöbcl, sowie in
Spiegeln, Stühlenu. fertigen Betten. Sämmt-
licheMöbel sind durch Begutachtungscommifsion
geprüft und taxirt und zu billigsten Preisen
zum Verkauf ausgestellt. § 384

Uebernahme ganzer Attsstattungeu
und Anfertiannq nach Zeichnungen.

Fripdricfastrasse 8 .
13272

Jul. Moüath,
Schulberg 2, Michelsberg 21,

Fernsprecher 364.

EIiä  Wagg -oiw
Steinzeughäfen u. Einmachständer

angekommen . 13345

Einmachgläser genügend vorräthig.
Frische Nübeirschrritzel
hefert vom 25. September ab zum Preise von
* ' *' 40 .— pro Waggon von 200 Crntner
ab Fabrik Hattersheim gegen Nachnahme. I-88
Zuckerfabrik Maiugau.
Bureau Frankfurt a. M ., Hochstraße 3.

ülöfeel - und Oeconafions -Geschäff
MM IWMäsI  Schwalbadierstrasse L2 ,

i ?Jl fl ft - Ecke Wellrftzstrasse.
Grosses Lager

in

Möbeln, Belten und Spiegeln.
sti r

von den einfachsten bis zu den feinsten in nur guten
Qualitäten zu den äusserst billigsten Preisen.

Braut-Ausstattungen.

Restaurant Göbel.
Von heute ab täglich r 12815

Süßer Apfelmost.
Mittagstifch,

sein bürgerlich, von 60 Pf . an, empfiehlt auch
außer dem Hause, Abonnenten billiger. 12066

Privat -LpeisehanS , Fraiikcnstraße3, P.
Wiesenbirnrn (gepflückte) per Ctr. 5 Mk.

abzugeben Lahnstraße 3,1 St. Leseäpfel und Birnen zu
haben Röderftraße 27, 1.

119851

^tir Tentoiila,
Bleichstratze 14.

Süßer Apfelmost.
Kelterei im Hanse. 115g

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
ist

iS liier,
Tniietcn -.TfanuCactur.

9. Kleine Hurgstrasse 9.
H «*ste zu jedem l *rei9 . 6622

D L . D . Ben Soliman
WllhelmstrajMse

Iloflieferant Sr. Maj. des Kaisers und Königs,

empfiehlt in grosser Auswahl

Persische

als Vorlagen und Divan-Teppiclie. Gallerie- und Wand-Teppiche, Tisch-Teppiche,
sowie

grosse Zimmer -Teppiche.
Ferner:

Kelim- und Biarbekir-Portieren, Stickereien, Sliawls, Stoffe, Deeoratious-Gegenstände, Ampeln.
Arabische Möbel etc.

zu billigen , reellen Preisen.

Uebernahme ganzer Zimmer-Einrichtungen im oriental. Styl.
,o 304l
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Handelsi &ieil des „ Wiesbadener Tagbfatf Si
Preussische Anleihen . Die „Berl. Polit. Nachr.“

weisen darauf hin, dass, obwohl Preussen alljährlich gegen
hundert Millionen Mark, zuweilen auch mehr, für Eisenbahn¬
neubauten aufgevvendet hat, es möglich gewesen ist, seit mehr
als l l/2 Jahren ohne Inanspruchnahme des Geldmarktes für
preussisehe Staatszwecke mszukommenund auch in dem laufenden
Etatsjahre von jeder n >uen Anleihe abzusehen. Man dürfe
hoffen, dass die finanzieren Verhältnisse Preussens sich auch in
den nächsten Jahren so gestalten werden, dass selbst die Kosten
des Ausbaues seines Staat ibahnnetzes und anderer neuer Verkehrs¬
anlagen sich im Wesentlichen ohne Belastung des Geldmarkteswerden ausführen lassen.

Dividenden . „Maschinenbau-Aktiengesellschaft vorm.
Starke und Hoffmann in Hirschberg.“ Es wurde beschlossen,
eine Dividende von b' li  v . H. (gegen 7' /i  v . H. im Vorjahre)
vorzuschlagen. „Maschinenfabrik Kappel." Der Abschluss 1899'1900
ergiebt einen Nettogewinn von 320,329 Mk. (442,756 Mk. im
Vorjahre). Es wurde beschlossen, eine Dividende von 17 v. H.
(gegen 20 v. H. im Vorjahre) in Vorschlag zu bringen. „Aktien¬
gesellschaft Rolandshütte in Weidenau." Die Bilanz für das
abgelaufene Geschäftsjahr ergiebt einen Bruttogewinn von
140,962 Mk. (im Vorjahre 149,540 Mk.). Nach Abzug der Ab¬
schreibungen, Tantiemen etc. bleiben 94,819 Mk. (im Vorjahre
94,708 Mk.) zur Verfügung, wovon wiederum 94,500 Mk. als
9 v. H. Dividende zur Veitheilung gelangen sollen. „Trachon-
berger Zuckersiederei.“ Die Generalversammlung genehmigte
die vorgeschlagene Dividendenvertheilung von 11 v. H.

Unser heutiger Pacl <e <|i<tsttnrif besteht seit dem
Jahre 1873. Dass er damals allein durch Beseitigung des alten,
umfangreichen und verzwickten Tarifs einen grossen Fortschritt
bedeutete, ist nicht zu leugnen. Im Jahre 1873 bestanden
nämlich noch 1705 Portosätze für den inneren Verkehr, die bei
der Reform mit einem Schlage auf 272 zurückgeführt wurden.
Heute versendet man die Postpackete innerhalb Deutschlands
bekanntlich nach Zonen und zahlt für die ersten 10 Pfd. in der
1. Zone (bis 10 Meilen) 25 Pf., auf alle weiteren Entfernungen
oO Pf. Da Packete im Gewicht von mehr als 5 Kilogramm un-
verhältniesmässig theurer sind, (beispielsweisekostet das sechste
Kilo in der 4. Zone 30 Pf., in der 5. Zone 40 Pf. etc.), so hat
das Publikum sich daran gewöhnt, die Packete zu theilen, indem
es aus einem 10 kg schweren Packete, das in der 4. Zone
2 Mark kosten würde, 2 Packete zu je 5 kg herstellt.
Hierfür beträgt das Porto nur 1 Mark. Das Wider¬
sprechende hierbei liegt auf der Hand. Die Post befördert
anstatt eines grossen Packets zwei kleinere ; sie hat also zwei
Packete zu wiegen, doppelte Nummern aufzukleben, doppelte
Adressen einzutragen ; sie macht überhaupt die ganze Arbeit
doppelt, und das Alles für das halbe Porto. Wie weit das
Publikum in der Fertigung der 5 Kilopackete Hebung erlangt
hat, geht aus dem Umstande hervor, dass 80 pCt. aller Post¬
packete in Deutschland nur bis 5 kg schwer sind. Diese hohe
Zahl ist sicher nicht auf einen Zufall zurückzuführen. Ferner,
für jede Postanstalt im Deutschen Reiche ist die Entfernung
nach allen übrigen Orten nach Meilen ermittelt, nur so kann
dio Berechnung des Portos erfolgen; nun rechnet das Publikum
aber längst nicht mehr nach Meilen, sondern nach Kilometern.

Die Zone ist im Briefverkehr längst überwunden, und Jedem,
der im Verkehrsleben steht, wird sich die Frage aufdrängen:
Können die Zonen im Packetverkehr nicht abgeschafft oder
auf „zwei“ vermindert werden? Die eigentliche 6. Zone — für
Entfernungen über 150 Meilen — kommt für schwere Packete
in der Praxis ohnehin fast garnickt vor. Die Vereinfachung

oder sagen wir — Verbilligung hätte also hauptsächlich
darin zu bestehen, dass für den Packetportotarif künftig nur
noch zwei Zonen zu bestehen hätten (wie bei den Geldbriefen)
und dass Packete im Gewicht von mehr als 5 kg nach einem
einfacheren Tarif zu taxiren wären. Die jährliche Zahl der auf¬
gelieferten Packete hat sich seit 18 Jahren von 35 Millionen
auf etwa 180 Millionen erhöht. Welche ungeheure Steigerung
lässt sich von einer heutigen Reform erwarten ? Wie lästig die
heutige Taxirung im Publikum empfunden wird, geht daraus
hervor, dass in Preussen jährlich nur 2,73 Packete auf den Kopf
der Bevölkerung kommen, gegen 3,22 in Württemberg , wo das
Porto niedriger ist und bei kleinen Packeten ausserdem die
Packetadresse wegfällt. Diese Postpacketadresse mit ihrem lang¬
weiligen: „Anbei ein Packet in grauer Leinwand“ sollte in ihrer
heutigen Form als „lediglich zeitraubend“ längst überwunden
sein! Das Beispiel anderer Staaten und Privat -Beförderungs-
gesellschaften beweist, dass die Packetadresse entbehrlich ist.

Hleineisen - Industrie . Die ungünstige Lage der
Kleineisen-Industrie in Rheinland-Westfalen erhellt u. A. daraus,
dass eine grössere westfälische Schraubenfabrik, die Firma
Funcke u. Hueck in Hagen, die Rabattsätze in ihrer Preisliste
für den Monat Oktober auf ganz ungewöhnliche Sätze erhöht
hat, für einzelne Sorten bis zu 40 v. H. In ihrem Begleit¬
schreiben zu der neuen Preisliste wird die Preisermässigung in
folgender Weise motivirt: „Wir treiben einem schlimmen Zustand
des gesummten Eisenmarkts entgegen. Ob derselbe noch ab¬
gewendet oder doch gemildert werden kann, hängt weniger von
einer Belebung der Nachfrage ab, denn eine solche wird der
grossen Anzahl im Wilden hinein angelegter, zum Theil jetzt
noch erst in Betrieb kommender Neueinrichtungen keine volle
Beschäftigung bringen können, als von einem — mit jedem
weiteren Tag allerdings weniger aussichtsvollen — Zusammen¬
schluss aller betheiligten Faktoren zum Zweck der Einschränkung
der Zuvielerzeugung, einer gleich,nässigen Vertheilung der um
die Spekulationsaufträge der letzten Jahre verminderten Arbeit
und der Hebung des Exporte. Nach dem jetzigen Laufe der
Dinge ist vernünftiger Weise anzunehmen, dass auch die Preise
der Rohmaterialien nicht lange mehr Stand halten dürfen, und
es wäre daher namentlich auch im Interesse der Syndikate, mit
allen Kräften ein Zusammengehenihrer Kundschaft anzustreben,
um die Gesundung des Geschäfts zu fördern, so lange sie noch
die Macht der Einwirkung haben. Es liegt auf der Hand, dass
eine immer mehr zurückgehende, ebenso wie eine im Export be¬
hinderte, weiterarbeitendeIndustrie nicht mehr aufnahmefähig
für theure Rohmaterialien bleibt.

Deutscher Sdiiirtmii . Nachdem bereits in den letzten
Jahren der deutsche Schiffbau sich durch den Bau von Schnell¬
dampfern allerersten Ranges ausgezeichnet hat, von denen
„Kaiser Wilhelm der Grosse“ und „Deutschland“ dio schnellsten
Schiffe der Gegenwart darstellen, befinden sich, wie man hört,

gegenwärtig abermals für den NorddeutschenLloyd in Bremen
beim Vulkan in Stettin zwei Schnelldampfer in Bau, „Kronprinz
Wilhelm“ und „Kaiser Wilhelm II.“, von denen insbesondere der
letztere dazu bestimmt ist, das grösste und schnellste Schiff der
Gegenwart zu werden. Nach Erbauung des „Kaiser Wilhelm
der Grosse“ hatte die englische Whit# Star-Linie ein Schiff in
fahrt gestellt, welches nach Länge und Breite bis jetzt als
grösster Dampfer der Gegenwart anzusprechen war, nämlich den
„Oceanic mit 704 Fuss Länge, 68 Fass Breite und einer
Maschinenstärke von 28,000 Pferdekräften. Der im Bau befind¬
liche „Kaiser Wilhelm II .“ des Norddeutschen Lloyd misst da¬
gegen 707 Fuss Länge, 72 Fuss Breite und erhält Maschinen
von 38,000 Pferdekräften, welche dem Schiff eine Geschwindig¬
keit von 24 Seemeilen in der Stunde verleihen werden. Der
„Kaiser Wilhelm II.“ tritt damit absolut an die Spitze allerSchiffe der Welt.

Ui iuhc für den Ei | i» r ( von Hau in wo llwaareti.
In Sansibar  bildet , wie das Handelsmuseumeinem Bericht
des britischen Konsuls in Sansibar entnimmt, Baumwollzeug den
weitaus bedeutendsten Handelsartikel. Eine grosse Rolle spielt
Grey cloth, das unter dem Namen „American!“ gehandelt wird,
von dem aber derzeit grosse Vorräthe vorhanden sind, sodass
s:ch der Import jetzt nicht lohnt. Hingegen finden baumwollene
bedruckte '1ücher, die von den eingeborenen Frauen getragen
werden, sogenannte „Kangas“, stets flotten Absatz. Die
Fabrikanten in Manchester lassen sich in Sansibar den, dortigen
Geschmack entsprechende Muster zeichnen und haben infolge
des deutlichen und besseren Druckes die niederländische
Konkurrenz zurückgedrängt, obwohl diese billiger arbeitet.
Deutsche Firmen  importiren „Kisutus“aus den Niederlanden,
die viel Beifall finden und einen Nutzen von etwa 40p6t . lassen
sollen. Die Eingeborenen verlangen helle, schreiende Farben
und scharfen Druck. Starken Absatz finden auch indigogefärbtes
Baumwollzeug „Kanilti“, das aus Manchester und Bombay im-
portiit wird; ebenso gesucht sind Lendentücher, farbig bordirt,
„Kikoi“, die gleichfalls Manchester liefert. In Buenos
Aires  finden , einem französischen Handelsbericht zufolge,
Taschentücher feinerer Sorte guten Absatz. Beliebt sind
namentlich farbige Taschentücher, bordirt und gestickt; bevorzugt
werden blaue und violette Muster. Gestickte Taschentücher
werden zu 3 bis 7 Pesos das Stück verkauft. In Anatolien
steht Grossbritannien mit der Einfuhr baumwollener Zeugwaaren
noch immer an der Spitze der Einfuhrländer. Nach der Ansicht
des französischen Konsuls in Sansum ist ein Wettbewerb vorläufig
nur in billigen Waaren möglich, doch sei der Absatz sehr lohnend.
Auf den canarischen Inseln  hat , seitdem die Bananen ein
wichtiger Ausfuhrartikel geworden sind, die Einfuhr von Watte
zur Verpackung dieser Früchte stark zugenommen. Die Einfuhr
des Jahres 1899 bezifferte eich auf etwa 14,000 kg. Sie kam
vorwiegend aus Grossbritannien und Deutschland. Die Watte
wird in ungefähr 60 kg schweren Ballen bezogen. Englische
Watte kommt in Stücken von 12 Yard X 36 Zoll. Der Preis
beträgt 1 sh 23/* d bis 2 sh 10 Vsd je nach Qualität. Deutsch¬
land schickt die Watte in Tafeln von 1 mX60cm . Je 12 Tafeln
wiegen 1,55 bis 1,6 kg. Der Preis beträgt 1,35 Mk. für das
Kilogramm. Billigere Qualitäten werden in Rollen von 1 oder
1,5 kg eingeführt zum Preise von 1,1 oder 1,3 Mk.

Walhalla-

Theater.
Tom 1. bis 15. Oktober:

Les Delbosq,
die berühmten Exentrique-Springer,

bmlwlg Tellhelni , Soeurs
Jflaginel -Mullmi , Piston-Vir-

tuosinnen,

Messters Kosmograph
mit neuen actuellen und Wiesbadener Auf¬

nahmen,
sowie das übrige grossartige

_ Programm._ 13350

$
Zn der »in Mittwoch , den

10 . Oktober , 9 ii . s . t ., im reservirten
Zimmer des „Kothen Hauses “, Kirch-
gasse 60, stattfindenden

Farbenkneipe
der Vereinigung aller Burschenschafter
Wiesbadens werden alle sich hier auf¬
haltenden Burschenschafter freundlichst
eingeladen. P 366

I . A.:

_ Hofrath C. Faber.
Dtr Liebling her Damenwelt

TELL- «KDSr-»
CHOCOLADE

SEufeln zu 25 Pf-, (Snrtoit« zu 40, 50, 60 und
75 Pf. soeben riugetroffeit bei F484

Willi. Schütz, Feinbäckerei,
(boefhfftvnfef 18.

wtpi*. Apfel zu perl. Nhemstr. 87,1 r.

ßöder’ s Kochherde
mit Majolika- oder Emaillewändcn in den neuesten Decors, mit schwarz lackirten
Wänden und blanken oder vernickelten Rahmen, mit Wasserschiff oder
Heisswasserschlange empfiehlt in grosser Auswahl und zu den billigsten
Tagespreisen das 12289

Special -Geschäft in Oefen und Herden

Meli . Adolf Wcygaiidt,
Webergasse 39 . § aa1gasse 1 u . 2.

TW8

Geschäfts -Verlegung.
Meinen Umzug von Michelsberg 15 nach

Wellritzstr . 10, Eckhaus Helenenstr.,
verbunden mit Neuanlage best «-in gerichtet er Vernickelungs-
Anstalt mit Elcktroiuotoren -Bctrieb , erlaube mir hierdurch
ergebenst anzuzeigen.

Zugleich empfehle mich bestens in allen vorkommenden Reparaturen
und Erneuerungen an Kronleuchtern, Lüstern, Pianoleuchtern , sowie an
allen Bronze - und Luxusartikeln.

Hochachtungsvollst

Heinrich Krause,
Gürtlerei . Metallgiesserei . Installation.

Specialität: Schauienstergestelle.

DruGchci, SSJK >«
Bdel ’fdie Bnchdrucketei, Schiitzenhofstraße 3.

[HANNOVER!
ICAKES -FABRIK!

WeltausstellungParis 1900
Goldene Medaille.

Stein., gr.. Wachs-, Champ.-, z. 1). St . »>g. 23.

System langsamer Verbrennung. D. R.-P. 81533.
Feinst regulirbare cliamottirte Dauerbrandöfen für Cokes und
Autliracitin Grössen b,s3500 Cbm.Heizkraft zum vollkommenen
Durchheizon der grössten Räume Verschiedene und sehr
elegante Ausstattungen. Preise der ZinimerUfen von
Mk . 23 — an Man verwechsle diese Originalöfen nicht mit

den billigen Nachahmungen , sog . Irischen Oefen.
>Escli & Cie ., Fabrik Irischer Oefen, Maunheim.

Niederlage : iioui » ZintgralT , Neiigasse 93
13182



fcemte
SlürkemiHteli

Ueberall vorrätig
in Packeten zu

10 . 20 u. 50 Pfg.
Heinrich Mack,

Ulm a . D. _
Fabrikant von

Mack’s Doppel -Stärke.

PYRAMIDEN

Mehrere tüchtige zweite Arbeiterinnen per sofort gesucht. Hohes Salair und
dauernde Stellung. 13813

Putz- und Modewaarenhaus Hugo Aschner,
WUHetinstratze34 und Langgaffe 10.

Persönliche Vorstellung von 12—l/a2 Uhr nur Wilhclmstratze 34.

im Jenseits , oder
«ach dem Tode?
Hst eiugeladen._

igoiinnibfrfl crftrcfef5 sind 9Um»n z» verk.

liefert die Firma

Oranienstrasse 12,
13209

mit woll . Futter,

Seite 10. 10. Oktober 1000.

Hertte
Mittwoch , de» i <>. Oktober,

Morgens 9Vs llhr und
Nachmittags 2 ^ Uhr anfaugend:

Fortsetzung
der

Damcn-Coilfection-,
Kilrzlvaarcil-».Stoffrcstc-

Vcrsteigcriiilg
im Auctionssaale F218

3. Adolphstiche 3.
Willi. Klotz,

Auctionator und Taxator.

Bekanntmachung
Donnerstag»

den 11. Oktober, Morgens S '/e nnd
Nachmittags 2 '/s Uhr anfaugend, ver¬
steigere ich in meinem Auctionssaale

AdolMr. 3
einen großen Posten und ver¬
silberter Hanshaltnngs -Gebranchs¬
gegenstände , als:

Löffel, Messer, Gabeln, Zuckerzangen,
Tablets, Terrinen, Thee-, Kaffee- und
Milchkannen, ovale und rde. Platten,
Fisch- , Salat- , Fleischbestecke, einz.
Eßbestecke, Mocca-, Kaffee-, Eislöffel,
worunter engl, mit Watteau-Malerei,
Pastctenheber, Kuchen- und Torten¬
schaufeln, Wein- und Bierbecher, Thee-
gläser, getriebene Decorationsteller,
Photographie-Rahmen,Servietten-Ringe
und sonst noch Verschiedenes, ferner:
Nippsachen in Elfenbein rc., Meerschanm-
uud Bernstein-Cigarren-, Cigaretten¬
spitzen und «Pfeifen und noch andere
in dieses Fach einschlagende Artikel

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht des

Werthes. F218

Da die meisten znm Aus-
gebot kommenden Silber-
fachen massiv und acht
sind, mache ein geehrtes
Publikum speeiell daraus
aufmerksam.

Willi. Klotz,
Auktionator und Taxator.
Die Heilsarmee,

Frankenstratze 13.
Mittwoch, d. 10. Okt., Abends »'/- Uhr»

Größt litronüctt Jktfmninliinj.
Thema: Der Zustand in»

giebt es ei»» Fortleben
Jedermann freuitbltd

Wiesbadener Tagblatt (Morgen-Ausgabe) . Verlag : Langgasie 27. 48 . Jahrgang . No. 472.

Mark

Mark

Mark

Mark

Ziehung 20., 22., 23,, 24., 25. und 26.Oktober 1900. bob

3 . Meissäter üumli & u-

ßeld - lott @pieD
13160 Gewinne undl Prämie in Höhe von

Bark 11 ^ 5 )# # # Birk.
Gewinnauszahlung ohne Abzug. Im glücklichsten Falle ist

MOOGO
I r™,. » « « GGG
1  Gewinn» 4 O OGG
L Gewinn-n2©  OOO
-S - Gewinn rn E » nrlc

2 Gewinne zu 5000 Mk. --- 1 0 000 Mark
1 0 Gewinne zu 3000 Mk. = BÖ 0011 Mark
15 Gewinne zu 1000 Mk. --- 15 ÖOÖ Mark
30 Gewinne zu 500 Mk. --- 1,5 000 Mark
50 Gewinne zu 300 Mk. — 1.5 000 Mark
150 Gewinne zu 100 Mk. = 15 000 Mark
500 Gewinne zu 50 Mk. — 25 000 Mark
1000 Gewinne zu 30 Mk. — 30000 Mark
1200 Gewinne zu 20 Mk. ---- 24000 Mark

3000 Gewinne zu 10 Mk. ---- 30 000Mark
7200 Gewinne zu e) Mk. ---- 30 000Mark
Meissner Dombau -Loose nur 3 Mark

(Port# und Liste nach auswärts 30 Pfg. njehr) empfiehlt und versendet
auch unter Nachnahme — billigste und beqften̂ e Üsslßlluijg ist die der ]Postanweisung (bis 5 Mark lü m, . .. ie<3ÄeiW-*

g. Porto) das Geher;

Alex. Hessel. Bresfen, JfÄBSL.KönigJ

Loose liier zu Italien bei s
Carl Cassel , ivirch-

gasee 4.0.
JMoritz Cassel , Lang-

gasae 6.

B<\ de 8 aiieis,
Hoflieferant.

J . Stassen,
KirohgaBse 60.

(Man .-No. L597 ) Flf

a 1300g.) F124

Bekanntmachung.
Donnerstag , den II .Oktober d. J .,

Vormittags 11 Uhr, versteigere ich im
Hause Schw'albacherstraße 24 zu Eltville
öffentlich meistbietend gegen baare Zahlung:

1 Sopha und2 Sessel, 1 Waschkommode
mit Spiegel, 1 Tischchen, ca. 35 Lampen
und Lüster und 2 Oelgemälde im
Wertste von ungefähr 800 Mk. F 247

Eltville , den9. Oktober 1900.
Weimer,

_ Gerichtsvollzieher.

Morgen
Pemnerstag ',

Vormittags von 11—1Uhr:
Gross©

Gemälde-

Aüction.

Ferd. Küpper,
Webergasse5. P454
Versteigerung.

Morgen Mittwoch, Nachmittags3 Uhr,
werden zu im Brauhaus znm
G»»te»rberg, Franziskanrrstr. 8, mehrere»»c,re
»nid gebrauchte Transport-Dreiräver »nit
Kaste», für Waaren-Transportc versteigert.

Thee-Handlun
Gegründet 1823.

Frankfurt a.M-
Zail ~~

Tliee
ilouiiefeidtI

zu I

Original -!
preisen

inWiesbaden|
bei

Joli.
KircliholtesE
Weberg . 2.

M. 2.50 u. M. 3.50 per Pfrt.

Für
Weinconsnmenten!
«0 @türt Weihwein 9»er 360 Mark

(per 1200 Liter),
40 Stink Weitzwetn 97er 400 Mark

(per 1200 Liter),
»0 Stück Siothwein 97er 430 Mark

(per 1200 Liter)
z» verkaufen. Garantirt rein und Proben zu
Dienste». Fraucotlcferimg, Ziel und Quantum
»ach Vereinbarung. Offerten unter ve. »». »»L
an den Tagbl.-Verlag. _

Heute Mittwoch, Llbenss
von 6 Uhr ab»

MetzclsiiPpc,
frische .Hausmacher Wurst beic . Undach , Walrainstr . 22.

Heute 2»vend:

MctzcisiiDe.
/lug. Kugelstadt, Fcldstr. 3.

Gute Birne»,
gebrochen und geschüttelt, empfiehlt 18830

A, iVIihii l»eryer , Morihstraste 7,  Slb.
Circa 0 Centn er Trauben zu verkaufe».

Näh. Dambachtbat 48 beim(Härtner. 13818

Die Kartoffeln
von ca. 50 Ruthen Ackerland mit Ausmachcn zn
verkaufen. Näh. Bachmoperstratzc8. 13830

Zimmerspun« nnv Abfaklhotj zu habe»
Mongstrape 23, Mtb. Part , und Zimmerplatz an
Rondell. Lkstcllung erbeten. 13441
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MDkd. monueUes Keilverfchren.
Direktor : Lrnsi Kergengtröm,

aus dem Königl . Gym «».-Ce«ttral -Jnstitnt
in Stockholm.

Behaudlung speciell von: Nerven -, Herz - und
Magenleiden.

Sprechstunde: Tauimsstr . öl/53, 1,
Wochentags  von 3—4 Ubr. Wiesbaden.

„Ehestand— Wehestand
doch freien ist gut “. Dr . P . (1.50)

„Piicge d . Ŝ bSssc “ . (0.60)
„Ileilnnx - «I . liriiclie “ . (3.00)

„IHe ( . rundbedingiingcn uller Heil-
hnnsl “ . Won Hagen . ( 1.50)

i. Mer Weg znui Heit “ . (1.00)
„WWie sollen wir leben ?“ (0.75)
ellelnigung und » iiH 'riselmng - d.

Stintes “ . (1.50) Dr . P.
. . Oie beibstvergiftung als Grund»

Ursache d . Krankheiten “ (2.00) Dr . P.
„Werth d . Ufa ! urlieilmetliode “ (0.50)

Dr. P . (La . 8483) F138
_Itemme ’s Elnclili . , Leijuig !>•Epilepsie (| to!!fwi)t).

Krampfleidcnde erhalten gratis Heilungs-
Anweisung von Or . BBIailos . (iunnte
in Warcndorf a . Ems . Nefcrenzcu
überall._

HW-PeM'llt.-Wel,M. MenWr.1
liefert gut und prompt._ WW. Itrüge r.

Fünf - bis sechshundert Eenlncr Dick-
wnrz sind abzugebui Steingasse 36.

Gute Existenz ! Kl. gutgeh. P .rpiergesll).
Umstände Halver fof. gegen Abstandsgeld zu über-
geben. Adr, S. a « hauptpostl.

Ein gutgehendes Lpezcrei-
geschäst ist wegen Sterbsall zu

verkaufen. Näh, tut Tagbl.-Verlag. 13763
Ein Pferd zu verk. Schnruhorststr. 24, 1 l.
Ein Pferd zu verkaufen Adolpbstrgße 6.
Ein schwarzer, mittelgroßer, gelehriger Lciden-

pttdel zu verkaufen.
_ HeiBir . Wey , Winkel (Nheingau).

Ei» junger schöner Fox -Terrier zu verkaufen
Ormiicnstraße 38.

Rehpinscher-Hündche» , schwarz imlbrauncu
Pfoten, IV« Jahr alt, zu verkaufen Marktstraße 9,
im Tep pi chgcjchäft._ 13802

M verlausen &J?ÄS
(blaustirnige Amazone) mit Käfig für 60 Mark,
ein Paueclsopha mit Plüschbezug, acht Nußbanm-
Gestell, für 120 Mark, fast neu, Goelhestraße 9,
3. Stock.

Hundemarke, warm. Ueberzicher, f. statt!. Ersch.,
Nocku. W., schw., f. schl. Fig., billig zu verkaufen
Blücherstraße  24 , Part.

Getragene Meider,
«in schwarzer Tuch-Anzug, 1 schw. Jnqnci -Weste,
1 Wiuter-Pnlciol und mehrere Hose» (für mittlere
Figur) billig zu verk. Näh. bei dl. Simon,
Herrugartenstraße7, Hinterh. 1. Stock. 13702

Ein noch fast »euer Militär -Mantel
(Jnfanlerie) ist billig abzugebeu Dclaspce-
straße 1, Part , r._ 13-152

Eleg . Wtuteranzug , sowie schw. Gehrock,
Beinkleid, Lackstiefcl, Alles ganz neu, für inütel-
großc schlanke Figur passend, zu verkaufen, Adel-
htidstraße 65,  1 ._

Mehrere Ueberzicher, einen ganz neuen Frack
Und Weste, 2 schwarze Cheviot-Anzüge und ei»
Jäckel zu verkaufen gjoifflrnfct3, 1 links._

Ein gut crh. Wtnter -tteberziester , sowie ein
dunkler Wintermantel , für Kutscher geeignet,
sind bist, zu verk. bei Frau Gemrielter , Wwe.,
Kleine Bnrqstra ße 5, « tb. 1._ 13806

Zwei getragene «ellucrfräcke
billig abzugebeu. Zu erfragen

18791
. fikT'
im Tagdl.-Perlag.

Bersch, getr. Dümen - Kleider und Jaguct
zu verkaufen Jahustraße 1, Part. _ f

Fast neues Cape , schwarz, für altere Frau,
billig zu verkaufen Kcllerstraße 1, 3. Stock.

TWci,-Kodak. KS, 'C 2 :
möbel, Tisch, Sopha u. 2 Stühle billig abzugebeu
Marktstraße 12, 2. _

I* «
Drei kocheleg ., fast neue Straussfeder -l ’äclior,

Seht Schildpattgestell , ausserst bill . mir z. Vork.
gegeben . WunderIH -I», Coilf., Wilhelmstr . 52.

. _ Sofort zu verkaufe » ^ _
15 B. . Gartenlaube", 4 halbe B . „lieber Land
und Meer", sehr gut erhalten, geb., für 20 Mt.
Moritzstraße 34. 1.

Oelgemalde,
aderue, außergewöhnlich billig zu verkam
aunuSstraße 40 , Lade» ._
Dreimal- und Tafel¬

waagen «.ll«' ranL IlniEsuner,
„ _ __ 10735

Eine größere Anzahl gespielter, neu hergcndstetcr
Piauiuos , daiunter einige erste Fabrikate, wir
«kUtliner , «»«»»»!, , i>, Hnp « 2t., werden
billig abgegeben bei 12398

^cSiellenltoerg : .,
Kirchgaffe 33

Pianino zu verkanten Heriuanustraßc 13, 2

Gele êntzeitskäufe.
Wege» Räumung und Aufgabe des-

Ladens « eue und gebrauchte PiauoS und
Harmoniums äußerst billig zu verkaufe». Neue
treuzs. v. Mk. 400 au, so lange Borrath reicht.

Piauofortebatt -Anstalt « » » » « >»»iti >,
Tannuöstraße 88.

Ab 1. Oktober Dambachtha » 9 . 12145

Pianino , sästvarz, vorzügl.Fe-Äikat (Mandt)
zu verk. Karlstraße 17, 3 I ., Vormittags. 11348

Gelegenheitskanf.
Ein vollständig ausgestattetcr neuer Mal¬

kasten (Oel) preiswerth abzugeben Adelhcid-
strnße 75, 2.

MsbeL-Verkauf.
Eine Sdilafzinuuer-Einricht., div. lack. u. pol.

Betten, Spiegel-, Kleider- u. Küchcuschr., Verticows,
Waschkommodenn. Nachttische, pol. Kommoden,
Console, Waschtische, Garnituren in Kameltaschen-
u. Moquet-Bezng, einz. Sophas , 1 Ottomane mit
Decke, Dieiistboleiibetten, Pfeiler, u. Sopbaspiegel,
einz. Matratze», Deckbetten, 1 Brüsseler Teppich,
Gardinen b. zn verk. Schwalbacherstr. 27, Mtlb. P.

Metz billig flbingcben:
Verschiedene Schlaizinmier(compl.), 1 großer und
1 kl. lsteldschrauk , 1 vorzügl. fast neues Pianino^rtfbrfchfi-rafer 18. .

w<aaag.-« cyrgiz>nu, i. Elch., vest. aus 2 Bett-
stell., 1 zweitheil.Sä >r. m. Krystallgl., 2 Nachtschr.,
1 Waschcons., 1 Tost., ganz ne», w. Ranmm. für
450 Mk zu v. Friedrichstr. 48, Schreiperw. 12794

Ein snst llcncs Mnschclbett
mit Sprnngr ^hme», Roßhaarmatratze n. Keil,
1 gebraucht. Spiegetschrank , ebenso1 Bertikow,
l Hrrrnschreibtisch , t Stktenschrank , 1 ovaler
Mahagoni -Tisch, 1 zwcith. Kleiderschrank,
1 Sopha ». 2 Sessel, 2 seine Klappsessel,
schwarz, mit grünem Plüsch anögestattet,
1 Mahagoni -Spieltisch , 1 einih. Kieider-
schrank, Anszngtisch , l Ehisfonniere mit
7 Schubladen , 1 Rcgnlatornhr , 2 schöne
complette Betten , Sophatisch , 1 Kamel-
taschen-Divan , 2 Oelgemätde , 1 Eauape,
1 Küchenschrank , Stnrillitc , Küchentisch,
Stühle , Spiegel , Blrimcntisch , 1 Kommode,
'Bilder, Hänge - n. Stehlampe » . Die meisten
Sachen habe ich von Herrschaften, sind gut
erhalten, und werden billig abgegeben. 13824

Ln ^ . ISeinemer , Biövkllagcr,
AtbrechLftratze 46.
Gm gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen

Eriparniß der Lndcunnethe sehr billig zn berk.:
Bollst. Belten 50- 100 Mk.. Bettstellen 18- 30 Mk.,
Kleiderichr. 21- 50 Mk., Kommodcn 24- 32 Mk.,
Küchenschr. 28- 34 Mk.. Verticows 34- 60 Mk.,
Svrnngr . 18—25Mk., Matratzen in Seegras, Wolle,
Afrik u. Haar 10 -40 Mk.. Deckbetten 12- 30 Mk.,
Sophas , Divans und Ottomanen 25—60 Mk.,
Sophatische 15—22 Mk., Tische6—11 Mk., Stühle,
Spieael. Waichkommoden. Frankrnstraße 19.

Eiserne L-etistcUe mit Matratze und Keil und
-in Conivtoirstublzu vcrkausen Herrngartenstr. 12.

Zweis -.ht . Bettstellr mit Äprnngrahmen n.
Keil billig zu verkaufen Kl. Burgstraße 1, 2 l.

Geisbergstrnße 11 ist eine starke zweischläf.
Bettstelle für 5 Mk. zu verkaufen.

Gut uud billig!
Eine Kiudermatratzc mit Keilcheu, mehrere eiu-

theilige Scegrasmatrntzeumit Keil, 1 prima Woll-
matratze mit Keil (2-sckläsr.), uni roth, 4 St . eis.
elegante Bettstellen mit Rollen, Deckbetten, gut gef.,
a 9 Mk.. Kopfkissenh 1 80 Mk., Strohsäckeä 1.80 Mk.,
Bieber-Betttücher zu 55 Pf ., Neste in Bakd>ent zu
Kissenu. Deckbetten, graue Federn per Psd. 60 Pf .,
weiße Federn per Psd. 1.80 Mk. bei 13810

Gnggenhehn & Marx,
14. Marktstraße 14.

Ein gesteppter Strohsack (2-ichläsrig), vier
Scegras -Matratze» , 6 Kopsktile, mehrere
eiserne Bettstellen , vollst. neu, wegen Naum-
mangel sehr billig abzugebeu bei 11488

os.-erKent, «-» , , Marktstrabe 14.
Gut erh. Sopha (Bord.-Bezug) sowie brouz.

eis. Kinderbett bill. z. vk. Sedaupt. 7, P . r. 13346
Sci>. Sopha bill. zu verk. Hermanastr. 13, 2.
Schöner cteganler Kameltaschcu-Divan (neu),

preiswerth zu verkaufen Wellritzstraßc 11. Part.
Kl. rotbbr.Pinich-Divan uud 4 kl. Sessel 180

kl. Kameltasdien-Divau 85, 2 eiiizrluc Plüschsesscl,
ä 30—20. Michelsberg-9 bei Mätlierd *. 13165

Eine pol . Kommode , kl. Schreibpnlt,
Ladeulampe , gr. u. kl. Einmachsäffcr sehr bill.
zu verkaufen Dotzheimerstraße 18, tzth. 2 r.

Wegen PlatzmKNKel
zu verkLnzfen «*•»»•
Büffet , Ottviaane , Sopha , gr . Goldspiegcl,
arrtike Standuhr , bessere Prtrol .-Hänge-
lamp «, Petrot .-Hcrd, Gemälde , Portieren,
kleine Tischchen Wilhelminenstraße 3 , 1.

Pkah.-Spieltiittz, schön. Landjchaftsbild. groß.
Küchen- oder Bügeltisch zn verk. Drudenstr. 3, P.

Ein mitll. Küchenschrank zu vk. Kirchgasse ö4,1.
Kleider- u. Küchenschr. v. 12 Mk. aip. Büffet 65,

Kominobe, Waschk., Console, Tisch u. Stühle bill.
zu verk. Sedaustraßc 9, 1 r. 9449

F (lksgsl?D'lItt!i mit Tresor, sowie 1 Sopir-
^pUsjuslt)!.uUn presse bill. abzug. Biebrich,

Wiesbadcnerstraßc 47.

Zn verkaufenL "«"4Li!.
NNd großen Tisch für Bureau oder Architectcn
Wörthstraßc 3, Part , r.

Gut crWtcne Kücheusnchen
billig zu verk. Kellcrstraße1, 3. Händler verbeten.
Besichtigung von 8—10 ii. 4—6 Uhr.

Eine Einrtchtnng für Spezcreigcschäft und
Theke mit Murmorplatte billig ahzugeben Kleine
Schwnlbachcrstraße 14, Part . l.

Lodentheke zn verk. Castcllftr. 1,1 St . 116U)
Ei» Hotel-Omnibus (10-sitzig), sehr gut

erhalten, zn verkaufen Adolphstraße 6.
Eine fast noch neue starke Zweispänner«

Rolle zn verkaufen Fkldstraße>7. 11191
Gut erhaltener .Kinverw >igcn dtuig zn ve,k.

Walramstraße 31, Seitenb. I. P . 13414
vammm*  Ein Kinderwagen zu verkanfenMAM Rümerberg 14,Hinterh.Part.
Ein gut erhgltener Kinderwagen zu verk.

Borkstraße 10, Hth. 3 St.
Fahrrad billig zn veek. Fiaiikenstr. 19, 1 St.

Eine schwere Rundmaschine f. Spengler od.
Schlosserb. zu verk. Näh. im Tagbl.-Verk. 19771

°\  nfnl I und eine Parthic Kelter-
vl" , schraube » werden billig verk.

und Eisengießerei
Aug . BintgraB ',

Bismarckring. 10454

U»ü
TraubeWühlen

Kelter,
fast neu, billig zu verk—Näh. Röderstraße 35. 11975

. Gebrauchter eiserner Herd billig zu
verkamen Weilstraße 9, 1

Ein mittelgroßer Herd, gut erhalten, sowie
zwei Porzellanöfen sind abzugebeu Franz-
Abtstraße4, Part.

Kleiner runder irischer Ofen , noch in
sehr gutem Zustande, billig zu verkaufe» Adolpb-
straße 9. 1. _ 13793

Vin amerikanischer Ofen zu verkaufe».
Näh, im Tagbl.-Perlag._ 13658

Gut erhaltener
prciswerth abzugebeu bei 13788

Eduard EJüliin , Lldolpftstraße 7»
Ein fast neuer Gnsvien biUigfl zu verkaufen.

Auzusehen von 10—2 Uhr ©mfeiitr. 19,2 r. 13536
Hängelampe bill. abzug. Dotzheimerstr. 31,1.

Zn verknusen
rkuxembtirgerplatz: Fenster , Thiiren,
LastexholzfürZrcller , fnrWeinc auf-
zulageru , v. .Snl,niii »«8 ILritl-zrvlisi ',
Schiersteilrerstrafte . Zn erfragen
Karl Auer . Adlerstrafte 60. _

ltiradaitter aus Säuinedeisen preis-
lNlilvljiNrl würdig zu verk. 11979

EVan»  Blirseii . Schlossermeister, Helenenstr. 6.
Wir haben wuder eine Menge

Kisten
sehr billig abzugebeu. ^ 3811
‘J IGiBstgreBBiBeiBu&OHnrx , Markistraße 14.

2üroeinpiine£j,Wiiliffn:
zu verk. Heuer L Co ., Rheittstr . 9i . 11303

SStfffpr (weiiigrüne), mehrere Vs- Stück,
Oilsstt '/»-Stück, Hecto und '/- - Hecto

zu verkaufen Adelheidstraßc1, Part ._ 13703

Mehrere frisch geleerte
Halbst « ck- und Stückfässer
zn verkaufen Dotzheimerstraße 48 . 13417

. _ Gut erhaltene Apfetwein -Fässer zu
verkaufe» Hartingstraße  18 . _ 12959

ÄKS *»*« 2 rheinische, fast neue, frisch
geleerte Halbstück zu ver-

kanfcn Friedrichstraße12._
Eine Partvic Weinfäffer jeder Größe

zu verkaufen. Westlh. H » I«n & Manneeker,
Rheinstraße 21. 11866

Gr. Obstgestell bi st. abzug. Rlieinstr. 15,1
Hobclsp.uucutg.abz.HcrrugarIenur ^ ,H . 13768'

Ein wilder Kaftanicnvaltm,
„och in der Erde stehend, zu

verkaufen Fraukfurterstraße 80.
Eine Grube Dung sofort abzugebeu

Fcldsträße 17, Part . 12900

Flaschenbiergeschäft zu kaufen ges. Gest.
Off, unter 8». «t . 3a»3 an den Tagbl.-Verlag.

An - n. Verkauf v . Antiquitäten , alt.
Münzen , Oelgemälden , Kr»pferstichen, Por-
zettaines , Perlen , Edelsteinen bei

dl. Clir . (Uliiehlicii . Wilhelntstr . 50,
Wiesbaden . 11811

Clavierschnte , Lebert & Stark , gebraucht, zu
kaufen gesuä>t Bsticherstraße 20, T_

I. SandsS, Goldgnfle 10,
kauft fortwährend gegen sofortige Kasse und be¬
zahlt gut getr. Herren- u. Damcukleider, sowie einz.
Möbelstücke, Betten, ganze Wohuuugsciurichtuugeii,
Nachlässeu. s. w. Sluf Bestellung komme ins
Haus. 13395

Ich kaufe fortwähre,rd und bezahle gut
getr. Herren- trnd Damcu -Klciber , Möbel,
Betten , g. Nachlässe u «»d Wohnungs -Eiu-
richtnngcn , Waffen , Instrumente , Gold - u.
Silberfachen u . s. w . A . B . k. i . H. 11804

>Sob:oI>  Braclimami , Mctlgergasfc 2.
Die besten Preise zahlt Frau «»rachniann,

Grabenstr. 9. für getragene Herren- n. Damcn-
Kleider, Gold- uud Silbersachen, Möbel, Bette»,
Waffen, Jnstrum ., lluiform. Best. k. i. H. 11803

II. lioseilM!, Mchgcrgasse 13,
kauft zu höher ; Preifeu:
Getrag . .Herreu - n . Dameu-
Meider , Nuiformeu , Gold-
u . Silherfachett/BrMauteu,
Alterthümer , DelgemäSde,
Möbel , sowie gauze Nach¬

lässe gegen sofort . LtMe . 13064

N. Schiffer,%«****•»•**['
Schuhe.

getr. Klsidungrstückc und
Bei Postkarte komine ins Haus.

K Geizhals, Mchgcrgasse 25,
kauft fortwährend getr . Kleiw -r , Schuhwcrk,
Möbel. Bette», Wölb u. Silber . A. Best, k. i. H.

Kar! Kunkel, Hochslntte 29,
kauft getr . Schuhw . jeder Art , Herren-

nnd Damrnklcidcr lind Uniformen.

^ahle gut:
Kleiner Handkarren zu kaufen gös. 13807

Carl L- eel », Buch- ., Kl. Burgstr. 4.

Schul,werk, SSSüff
JluUua RoNenfeld , Mclzgergaffe 37»

Ans Bestellung komme vüuktlichst. _
Eine Laden -Einrichtung für Kurzwaaren

billig z» kaufen »esuäst. Offerten erbeten unter
LS.  a ». 3fl « an den Tagbl.-Berlug.

Ein gilt erhaltener Fahrstuhl wird billig zu
kaufen gesucht, Offerte» mit Preisangabe unter

S. SS- t» an den Tagbl.-Verlaa.
Weuia gevr,, gut erh. Fahrfttlhl zu kaufen

gesucht. Offerten Rheinstraße 61, 1.
Fahrrad zu kaufen gesucht. Offerten unter

A.  B». so » au den Tagbl.-Perlag.
Mosel - ui stlfteinweinftaschen, gebrauchte,

gcsud>l Panlinenstraße 7. 13772

Immodiiiet » f» vei -knilfr « .

Die Billa
Schöne Aussicht 1«
(zum ANeinbewohne » ), 18 Wohn-
räume , 2 Badezimmer , Central-
hciznng , ist zu verkanfen oder zu
vcrmiethen — an Pcnstons -Unter¬
nehmer zeux zu verkaufen.
- Zn besichtigen Montags und
Dorrnerstags 2- 4 Uhr. Nähere Aus¬
kunft : Wilhelmstraße 82 a.  cur.
(dlUciiiicii oderBicbricherstratze 27.

13641|!iag ^ aEK8g « gBB!BB BBgB» gn8gBaiW8«

Billa „Idylle ",
Fremden- ii. Badezimmer enthaltend, z» verk.
Näh. b. Ii . Selmater , Luisenplatz1. 12496

| KapeSlenstr. 27 m5o1
^ zu verk . Gediegenes Ilaus , kleiner Garten . J
» J . Sieier , Agentur , Taiinusstr . 88 . ♦
»HHbsbsbbbsObbbbOdbbbbbbbbH»
$92;ißt/ * erste Kurl., 15 Zimmer rc., Gesuud-

»W»*; Heils halber prcisw. b maß, Anzahl,
zu verk., ev, mit Mobiliar zu verm. Offerten
unter 4». L8> an de» Tagbl.-Verlag.

m
Nen erb. hochhcrrfchaftl. Villa

— Parkstraße —

Bsdenstedtstratze 3,
12—14 Zimmer (evcnt. für 2 Familien),
Ceutralheizuug:c„ ist zu verknusen. Näh.
Taunusstraße 57, 2. 13050

Großes Hans, K«"KL
haus und größerem Bauplatz, au zwei Straßen
gelegen, in spn!pathiicher guter Höhenlage,
unter gülistigeu Verhältnissen preiswerth zu
ve rkau fen. Näh. durä>den Tagbl.-Lerl. 12085

Meine in der
Weinhergstr. ganz
nen erdanten Billen
(Doppel-Villen), feine Lage, enthaltend je
6 Zimmer,2 Frontspitzen und 3 Mansarden-
Zimnier uud Bad (hochherrschgstlich), per
sofort preiswerth zu verknusen oder zu
veruiieihen. 9046

€ » rl € i *sam © r,
Stiftstraße 24, 1. Et. __

Borzttgliches Kenteuhaus in der Walrarnstwße
mit 7000 Mk. Anzahlung billig zn verk. Näh.
Baubüreau Saalgasse1. 11783

Villa , Fraukfurterstraße(Aitfang), zn verkaufen.
3.  s »oiJt «opl ?, Adelheidslraße 39, 1—4 Uhr.

Elkhims iu bei Kirchgllsse
zum Abbruch unter guten Bedingungen zu verk.

Herrschaftt. Billa
Wcinbcr .zstr., 9 Zimmer, 3 große
Terraffrn, reichliä, Reverträume, solid
u. etegallt attsgcstnttct, mit wltndrr-
vollcr Fernsicht über die Nerothai-
anlageu , Stadt u . 28ald, preiswerth
zn verkaufen. Näheres Baubüreau
Saalgaffc 1. 9447

KsMSJwsMaafflBretEi
Billa Rerohergstr. 13,

hochherrschgsilich, 15 Zimmer enthaltend, Bäder,
elektrisches Licht, mit reich!. Zubehör und fd-önem
Garten preiswerth zu verkaufen oder zu ver-
mietheu. Näh, Stiststraße 24, l . Et. 12956

$bl£lft(lbtClI|Öf|C, Grenzstrafte 1,
Billa Friede, für eine oder zwei Familien
passend, mit groß. Garten, Terrain 57 Nnihcn,
in gesüitdefter staubfreier unb' anssichlsreichstcr
Lage, zn verk. Demnächst elektr. Bahn. Fester
Preis 50,000 Mk. Näh. beim Besitzer daselbst.

Umbau Billa m. (hart, nach2 Straßen, s.Kurtage,
zu verk. S. «»olliioplk . Adelheidslraße 89.

Wegen Sterbefatt moderne
MLW Villa mit Garten zn verkaufen.

Ohne Vermittler . Offertenu. s . »». 8 * 3
an de» Tagbl .-'Verlag.

.Meine Billa
mit 7 Nämueu und Zubehör(Haltestelle der elektr.

Bahn) für 25,000 Mark mit 2- 3000 Mark
Anzahlung sofort zu verkaufen. Offericu unter
«». I ' . !»88 au den Tagbl.-Perlag.

2 Minuleu vom Kurhause, für
Pension günstig, zu verkaufe».
Off«-1teil unter **. l *. » ao au

den Tagbl.-Perlag.



Haus, 6—7-Z.-Wohn., f. Straße , reut. 14 Z.-W.
" " " - - -- - - - - 9

Ruth.
„„ Aus¬

kunft im Bürcau, Wilhemstraße 54. 13686
, verschied.Größe,
•an fert. Straße,

balkmühlstr. 19, 1 r. 9416

Näh. J . «»olliiopH ', Adclhcidstraße 39.

Su verkaufen. S
kunft im Biircau, Wilhemstraße"

BillettbattPZätze!
zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr.

Immobilien zn KairFsn gesucht.
mitRestaur . oder Hotel 2.Ranges
mit größerer Anzahlung sofort zu

kaufen gesucht. Offerten mit Details unter
lü . 8 . 3 !»? an den Tagbl.-Verlag.I Slentadles neueres Etagenhaus in (fguter Lage mit vorl. 20,000 Mk . « »zahl. I
Ver bald zu kaufen gesucht. 13760 J

«». Adolphstraße3. 8

Mnr gute Hypotheken, Restraufgelder , For¬
derungen hade stets Käufer . Sensal
Meyer SuiibiTger . Bahnhofstraße 16.
Telephon 524 . Sprach;, v. 3—3 Nu». 11661

Mk. 20 - 23,000 sind auf sofort auf eine
gute 2. Hypothek auszuleihen. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 1882b

Seite 12 . 10 . Oktober 1900 , Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -AnSgabe ) . Verlag : Langgaffe 27 .

Rentables Hans
fm fübl. Stadttheil mit 2 x 3-Z.-Wohn. im Stock

bei freier Wohnung und 1000 Mk. Ueberschuß
sofort zu verkaufen. Offerten w . i ». sse
an den Tagbl.-Verlag.

Weinhandlmig
fremden-Verkehr weithin bekannt renom., per sof.
billig zu verk. Das Aiiwescu eignet sich auch für
Fabrik u. kann Artikel mit 50—200 Vo Gewinn
nachgewieseu werden. Anzahl. 15- 20.000 Mk.

^ Nah^ nnter̂ A. I» 4 hauptpostla gernd.

Hllils in Somiciibcig.
Die Villa Wiesbadenerstraße 32, zum

Allcuibcwohiien oder auch für zwei Familien
Passend, ist zu verkaufen, cvent. zu vermiethen.
Rah. auf der Bürgermeisterei in Sonnen»
berg od. Friedrichstr. 42 in Wiesbaden. 8711

Capitaiiei » zu verleiiien.
Hypothekengelder zur ersten Stelle sind unter

äußerst günstigi, Bediugunge» erhältlich(nicht
Von Hypothekciibanks. Anfragen baldigst erbeten
unter IL Li»« « postlagernd. 13641

Capitalienleihe»  gesucht.
2ö,000 —30,000 Mk. auf gute Nachhypothek zu

5 > gesiicht. Offerten unter L,. II. r»53 bcf.
der Tagbl.-Verlag. 8002

11,000 Mk. gute2. Hypothek zu 5 °/o aus
1. Januar gesucht. Offerten unter 8 . 8 . 3 « »
an den Tagbl.-Verlag.

15 - 20,0 « ® Mk . 3ÄS
in bester Lage gesiicht. Off. unter I«. SS. sa5
au de» Taabl.-Verlap. 11517

Mk. 15,«H«- 18,0W
von jg. nicht. Kaufiiiauu z. reiit. llnternchmcii,
gegen Rückzahliing und hohe Linsen bei gen.
Sicherstell., ev. Bürgschaft, baldigst zu leihen
gesucht. Offerten unter V. 8 . 333 an den
Tagbl.-Verlag.

48 . Jahrgang . No . 472.
25,000 Mk. 2. Hypothek auf sehr rcntnbs.

Geschäftshaus, guter Zinsfiiß, zu eedirc« «es.
Näh. Uinaml , Weilstraße2. 13758

7* 4}« MAO aus 2. Hypothek zu leihen gcs.
«IvV Näh. i. Tagbl.-Verlag. 13707

Mk. 3W«
auf gute Nachhypothek von pünktlichem Zinszahler

zu 6°/» zu leihen gesucht. Offerten unter Chiffre
V. R . 35 « an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Eiri
verloren neues Portemonnaie mit Inhalt

Äbrna.  Adlerltraße 10. Htb. 1 St.

OefrirrSen.
Ei» Jagnet auf der Straßeiliuühle am

Zonntag gefunden. Selbiges kann gegen Ein-
rückuligsgebührabgeholt werden Wellritzstraße 46.
2. Etage links.

Ein Ziehhund , Rücken schwarzu. unten gelb,
hat sich verlaufen. Äbzugebcn

Gärtnerei liarl Rleia . Schiersteinerstr. 14.
Zugelaufen ein schottischer Schäferhund.

Abzuh. Jgstadterstraße 7 in Bierstadt.

idler.
Leistikor , Geh. Justizratb.

Stettin
Holte, Pr , Viceconsul.

Berlin
Meer, m. Pr. M.-G!adbach
Brögger, Beigeordu. Köln
Lohmann. Herbede
Westerland . Leipzig
Nähme. Berlin
Ossendorff, m. 2 Töchtern.
„ Köln
Kronenberg, m. Fr.

Höhscheid-Solingen
Winternit*, Univers.-Prof.,

Dr. med. Tübingen
Engert , 2 Um., w. Gesell¬

schafterin. BadKreuznach
Franzmann, Frl.

Bud Kreuznach
von Schmitt, Kr. Koblenz
Franzmann, Stud.

Bad Kreuznach
Pfeiffer. Bad Kreuznach

Aegir.
Forst , Dr., m. Fr. Koblenz
Angermüller, Dir., m. T.

Hirscbberg
Balinlior -Hotel.

Denkin. New-York
Fiedler. New-York
Nette , m. Fr. Hamburg
von Dietz, Kfm., m. Fr.
m - MnMorries. New-York
Tripp. New-York
atntter , Fr. Dresden
Alfonso. New-York
Ficus, Insp. Hamburg
Smitb, Fr. New-York
Smith, Frl. New-York
Wilke. New-York
Wertz. New-York
Heras. New-York
Losell. New-York
Hudey. New-York
Lilben. New-York
Stevens. New-York
Lilben. New-York
Herbst , Kfm. Bonn
Katz, Kfm. Weilburg

Helle vne.
Scbwabs. England
Clark. London

■Hoch.
Harpen Kruyper, Offizier,
, ?>. Fr. Amsterdam
bemgeisen. Antwerpen
Schiff. Frankfurt
Evers , Kfm., m. Fr.

New-York
Musken. Kittersbaus

■cliwuner Bloch.
Laury , Reg.-Rath. Essen
Richard , Rent., m. Fr.
_ „ Frankfurt
Stalling. Wurzen
Marxsehn, m. Fr.
_ . , Gross-Gerau
Kissel, Frl . Darmstadt
Dressier, Hptm., m. Fam.
_ , , Pirua
Dahlmann, m. Fr.

Scheveningcn
Becker. Bremen
Becker, Fr . Bremen
Becker, Frl. Bremen
Einck. Hamburg
Schwerdt-Breutano, Fr.

Aschaffenburg
Schwerdt, Prof., Dr.

Aschaffenburg
Bauer, BaumBtr. Berlin
Scbaefer, Kfm., m. Fr.
„ Denver
Bernstein, Kfm., m Fr
o, ii KölnStoller. Breslau
Eugelhardt , Rechtsanwalt.
, , , Lodz
Markscheffel. Eisenach

®wel ISGch « .
Treppo, Fr. Würzüurg
Schaper, Dr.med. Hannover

Braulmch.
Nitsche, Kapellmsir., m. Fr.

Djedcnhofen
Uoldener Brunnen.
Kaneke, Gutsbes., m. T.

Neugau
Einhorn.

Schulz, Hüttcndir.
0 , , _ Friedrichhüttc
Schulz, Reg.-Baurastr.

Friedrichhütte
Meyer, Kfm. Berlin
Grimme, Dr. med.. m. Fr.

Hüsten

Fremden - WerzeicSuraiss vosn 9 . ©ktofbeB 1* 1900,
Schöne, Kfm. München
Sonntag, Kfm. Saune
dope, Kfm., m. Fr.

Reutlingen
Schmidt, Kfm., m. Fr . Köln
Enrich, Kfm. Frankfurt
Aldus, Kfm. Frankfurt
Kleine, Kfm. Frankfurt
Hatzliu, Kfm. Bonn
Adtorf, Kfm., m. Xöcbt.

Bonn
Levy, Kfm. Bonn
Glombcrg, Kfm. Bochum
Frankenbach , Kfm.

Frankfurt
Roesch, Kfm. B.-Baden
Hulberg , Kfm. B.-Baden

Eisen bahn -Rotel.
Jahr . Köln
Süteliff, w. Fr . Amerika
Siegrist. Amerika
Coffy. Amerika
Macdonald. Amerika
Roy. Amerika
Siegert , Kfm. Frankfurt
Wagner, in. Tochter.

Gnadenthal
Seib. Brannfels
Oberle, Kfm. Breisach
von Dotieren. Ratibor
Mahlmeieter, Frl.

Brückenau
Kau!. Köln
Forst, m. Fr. Aachen
Vinco, Fabr., m.Fr. Viesen

i 'lngel.
Kreich, Fr ., Oekonomie-R.

Liebenow
Iffland, Fr. Liebenow
Cbristiani, Fr). Liebenow
Hilmar, Fr., Baurath.

Berlin
Petzold, Offizier. Riesa
Kühne, Fr., Rittergutsbes.

Stockbausen

liarpfe
Gristmann, Kfm., in. Fr.

Kassel
Meyer, Kfm., m. Fr.

Mühlhausen
Hermann , Ingen. Berlin
Nieskes, St.-Ass. Bochum
Uhlmann, ro. Fr . Bochum

Goldene Bette.
Büscher, Dr. u. Lehrer a.D.

Weimar
üülnisclter Hof.

Hermes, Fr ). Krefeld
Sandkuhl, Bürgermeister.

Kircbberg
Löhecke, Offizier. Bruchsal

Joregh , Bankier.
Antwerpen

van Huntein, m. Fam. u.
Bed. Holland

Akroyd, Fr. Holland
Akroyd. London
Carron, Frl. London
Baud Jonkherr . Holland

Englischer Hof.
Lwow, Kfm. Lodz
Raff, Fabr. Esslingen
Asch, Kfm. Dresden
Rede), Rent. Warschau
Rosenau, Fabr. München

Erbprinz,
Hauys. New-York
Saelben. England
Harry, 2 Fr). New-York
Bernard. New-York
Clair. New-York
stone Tornas». New-York
Picolo. New-York
Carlub. New-York
Vorrick. England
Weise. England
Brown. England
Lilbon. England
Schäfer, m. Fr . Ems
Moll, Fr. Köln
Eichner, Fr . Köln
Bertram, Fr). Köln
Hennricb. Laufenselden
lbde , Fr ., m. T. Langfohr
Allianzen, Journalist , m.

Fr . HamburgHotel Fuhr,
Noelle, Fabr . Lüdenscheid
Versbofen, Rent., m. Fr.

Bonn
Jacobi , Dr., m. Fr. Köln

Hamburger Hof.
Schwarte, Kfm. Köln
Vogt, m. Fr. Bingen

Happel.
Lern, m. Fr . Dillenburg
Löher, m. Fr . Kiel
Stroh, Kfm., m. Sohn.

Stuttgart
Gabriel, Kfm. Hannover
Noll. Hannover
Berger. Nürnberg
Kleinschmidt, Kfm., m. Fr.

Nassau
Hotel Hohenxollern
Wo Iff, Fabr ., m. Fr.

Karlsruhe
Böttiger. Fürth
Rothmübl. Warschau
Vier Jahreszeiten.

Hoevenaar de Geldrop, Fr.
Geldrop

de Beckfeld, Frl . Apeldorn
Sally. Breslau

■iniserlio f.
Ebrenburg . Moskau
Pfoelil, Dr. med. Moskau
Gebhardt, m. Fr. Elberfeld
Wertbern, Baron, m. Fr.

Dresden
de Balatschcff, m. Fr.

Petersburg

(äoltleiies Brenz.
Eischeidt. Solingen
Lichtensteiu, Dr. med.

Venmied
Klink, Fr., Hotelbes.

Bad Ems
Beckherrn, Rittergutsbes .,

m. Fr. Pilikalen
Hellmar, Reut. Bonn
Dresler, cand. med. Bonn

Csoltlent . fironc.
Corriat, w. ■Jt’ain. u. Bed.

Brasilien
Gottscbalck, Kfm., m. Fr.

Berlin
Laredo, m. Fam.

Würzburg
Laredo. Würzburg

tVeiue l .illeu.
Ose, Dr. Brandts
Rohl. Bad Nauheim
Koehl, Frl. Nürnberg
Späth, Postinspektor . Halle
Andersch, Pi oviantamts-

Dir., m. Fr. Königsberg
.TIetropole und

Monopole.
Dorey. Kreuznach
Arenamus, Frl.

Bad Nauheim
Butten , Kur-Dir.

Bad Neuenahr
Hirschhorn, Kfm.

Mannheim
Helmus, Reut., m. Fr.

Münster
von Behr , Baron. Kurland
Werle, Kfm., m. Fam.

Holland
Ankers, w. Fam. Holland
Lompke, Ober-Reg.-Rath.

Liegnitz
Triepeke , m. Fam. Berlin
von Graba , Gen.-Major.

Strassburg
von Engel, Kfm. Bremen
Lustmarm, Kfm. Berlin
Strauss, Kfm., m. Fr.

Mannheim
Klein, Kfm. Berlin
Menz, Oberleut., m. Fr.

Saarlouis
Falkenreutb . Schwelm
Wolfskehl, Dir., m. Fam.

Frankfurt
Jung , Fahr. Falkau
Buhmann, Fabrikdir.

Ernsbach
Dressier , m. Fr. Erfurt
Meyer, Kfm. Berlin
Neuschäfer, Fahr. Schwelm
Ehlinghaus , Kfm.

Alteuwörte
Fontaine . London
Brandenburg. Brüssel
Könning, Architekt.

Remscheid
IVuMHuuer Hof.

Blanzger, Rent. Berlin
Peuser, m. Farn. Amerika
Berkenbusch, Bankier.

Bonn
Ramann, m. Fr. Düsseldorf
Carnap, Fr., w. Sohn.

Ronsdorf
Erhslöh, Fabrikbes.

Elberfeld
Loeür, Bankier, m. Fr.

Stuttgart
Schuchardt , m.  Fr.

Magdeburg
Schuchardt , m. Fam. Berlin
Soedelitis, Frl . Schwelm
Claasseu, Domäuenpächter,

m. Fr. Wrouowo
Freund , Geh. Jusizrath,

w. Fr. Breslau
Dilsheimcr, Bankier, m.

Fr . Aschaffenburg
Dressier, Rent. Böhmen
Friedländer , Dr. Berlin

lonnenlnif.
Eder, m. Fr. Wien
Graff, Kfm. Köln
Bürbach, Kfm. Diez
Stadelmann, Fahr., m. Fr.

Dülken
Pfeiffer. Wörrstadt
Lafrenz. Frankfurt
Hokenemser. Frankfurt
Düsseiberg, Kfm. Köln
ßongardt , Kfm. Dortmund
Flosdorf, Kfm., in. Fr.

Köln
Kauffmann, Kfm. Giessen
Förster , Bürgermstr.

Lauterhausen
Büttner, Kfm. Hassloch
Hohler, Kfm. Mainz
Krause, nt. Tocht.

Marienwerder
Mayr, Fr . Kreuznach
Lichtcnberger, Fr.

Kreuznach
Jährlichen. Kfm.

M.-Gladhach
Jürgens, Kfm. Koblenz
Jacoby, Kfm. Bochum
Baschwitz, Kfm.

Aschaffenhurg
Wetzel, Kfm. Fenchheim

l *ar li - llotcl.
von Carabziup, Fr., w. Bed.

Petersburg
von Carahzine, Frl.

Petersburg
l ’ ett -rsliiirg -.

Wilhelmy, Fr . Leipzig
Strobel, Fr . Leipzig

Pfälzer Hof.
Kriegshoff, Lehrer.

Nordhausen
Moritz, Lehrer , m. Fr.

Nordhausen
Keller, Fr). Würzburg
Volgraf. Fulda
Grossmann. Aachen
Wolf, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Mayer, Kfm., w. Fr.

Duisburg
Knoschuer. Frankfurt
Schade, Kfm., m. Fr.

Kreuznach
Stautz. Dauborn
Rohsen, Fr. Darmstadt
I ' ronienuile - IIim -l.

Schmidt, Klm. Berlin
van Erden, Dr. med., in.

Fr. Kaiserswerth
Willing, m. Fr. Oherselters
Engelmann, 2 Frl.

Kreuznach
Pinecke, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Rinyk, m.Fr . Reichenbach
Zur guten Quelle.

Heimeskoff, Kfm. Essen
Heirneskoff, Fr . Essen
Loyrand. Oberhausen

Quiaifinuu,
Schleifer, Dr. med., m. Fr.

Bremen
Vanasse, Hauptm. Berlin
Leunggren, Fr . London
Kliogelliöffer, Major.

Mörchingen
Gifford Dyer, Fr ., m. T.

Paris
Goodried, Fr. New-York
Goodried, Frl. New-York

Raca, Dr. med. Leipzig
Rahe. Marburg

Rhein -Rotel.
Tilemaun, Kfm., ro. Fam

Bombay
Groemann, Director , m. Fr.

Buer
Blindt, Fr . Paris
zu Erbach, Graf, m. Gräfin.

Erbach
Weber, Reut. Rosendorf
Schutte, Rent, Westfeld
Hetze , Kim., m. Fr. Kassel
Gardner. Dir. New-York
Haastert . m. Fam. Köln
Goehel, Fahr. Eins
Wagner, Hotelbes., m. Fr.

Schwalbach
Stauer , Rürgermeister.

Simmern
Botin, Fahr. Würzburg
Fischer, Fahr . Würzburg
Adelmann, Graf. Stuitgart
Laur Münchhofen, brau,

Baron. Frankfurt a. 0.
Laur Münch hofen Baroness.

Frankfurt a. O.
Spengler , Kfm. Köln
Bauer, Kfm. Köln

Keiclapnat.
Harpiniski, Lr. med.

Warschau
Achenbach, Kfm. Köln
Hoyka. Kfm. Karlsbad
Ilre, Rittergutsbes .. in. Kr.

Meusdorf
Kessels, Kfm. Frankfurt
Schmidt, Kfm. Worms
Turhelt . Oher-Postsecret,,

w. Fr. Neuss
Vroy, Stadthaumeister.

Altena
Wiuner. Altena
Wiedel, Fahr . Villingen
Hellius, Kfm., m. Tochter.

Plauen
Budelmann, Advokat.

Holland

Hilter ' « Hotel und
, Henaiou.
Neild, Fr. England
Fritsch, Frl ., Lehrerin.

Berlin
Fondery, Dr. jur . Tarasp
Stalemann, m. Fr. Arnheim

Itoinerbad.
Schumacher, Fr ., m. Enk.

Fürth
Ehrensaal , Fr . Halensee
Kmschwitz, Fabrikant.

RonneburgHone.
Reinhold, Fr). Karlsruhe
Lönhold, Architekt.

Frankfurt
Buxton, m. Fr. u. Bed.

Buckburst Hill
The Misses Buxton.

Buckburst Hill
Le Rütte , m. Fr.

Apeldoorn
Schulz, Fr. Petersliageu
Pehleinan, Fr ., Amtsger.-

Rath . Neustadt
Cartwright , Frl ., m. Bed.

England
Alter , Reg.-Assessor Dr.

Lobian
Alter, Fr. Leipzig
Krüger, Kr., Amtmann.

Halle
Armitstead. Riga
Schuster , Kfm., m. Fr.

Bertelsdorf
Mainz, Kfm. Hamburg
Nieawjewski, Gutsbes.

Warschau
Salberg, m. Fr.

Middelburg
Löou Fould, Fr ., m. Bed.

Paris
Fould, Frl. Paris

Weist «te « 13  ui « .
Nemui gb.Ober-Controlleur.

Zwiesel
Bauer, Kfm. Zwiesel
Weiss, Director. Danzig
Rötzelen, Kfm. Pskow
Zemcke, Fr . Georgentbal
Weiter. Magdeburg

Iliusischvr Hof.
Kanoldt, Senator.

Greifswald
Stern , Fr ., m. Sohn. Berlin

Kuvoy -llotel.
Hepner, Bankier.

Bialystock
Scliiltzenliof.

Gutmanu, Kfm. Wien
Neef, Hotelbes. Burbach
Zollmanu, Ob. - Aintm., tu.

Fr. Coethen
Fritsche , Frl. Mosipkau
Heiter, Fr., m. Tochter.

Heigenhrücken
■cliweiiuberg.

Michels, Kfm., in. Fr.
Krefeld

Stoh, Dr. med., ra. Fr . Ulm
van Alslem, Kfm,, in. Fr.

Gladbach
Flrorl, Kfm., m. Fr . Berlin
Saumaun, Kfm., in. Fr.

Berlin
Karigen, Kfm. Carlshafcu
Schmidt. Maiuz

Kernusch. m. Fr. Aachen
Santen, Kfm. Neustadt
Ohreil, Kfm. Hamburg

Seit «van.
Krayenhoff, Betr.-In̂ pekt.Utrecht
Falkenhagen , Amtsratb.

Northeim
Schaai Schmidt,Fr.Chemnitz
Friedemanu, Comm. - Rath,

m. Fr, Limhach
Fischer, Hptm. Mörchingen

Tan » liHioer.
Döring, Frl ., Lehrerin.

Wormersdorf
Doerpinghaus,FF.Hoisdorf
Stengele, Verwalter.

Karlsruhe
Giebel. Oeffingen
Benscheid, Baumstr., m. Kr.

Ronsdorf
Ruland, Kfm. Mannheim
Brük, Frl. Düsseldorf
Keller. Neviges
Kösling, in. Fr. Altemlorf
Büchner, Chef, m. Fr.

ßoppard
Wiersching, m. Schwester.

Mainz

Germer, Dr. med., ro. Fr.
Bad Kreuznach

logel.
Weutwertl, m. Fr.

New-York
Petri , Fahr . Kirchheim
Schwenk, Kfm. Berlin
Eherg, Kfm. Velbert
Kauenberg, Kfm. Velbert
Schwell, Dr. med., m. Fr.

Würzburg
Kotth, Kfm. Berlin
Schwartz, Kfm., m. Fr.

Merset
Toussaint,Kais.Oekonomie-

Rath. B.-Baden
Renz, Kfm. Frankfurt
Cormen. Crefeld

Tu » nns ' llotel,
Meske, Oherleut. Koblenz
Wesiphal. Frankfurt
Hattig, Major. Goldap
Uaehr. Zehlendorf
Franke , Reg.-Rath.

Frankfurt
Riester, Kfm., m. Fr.

Heiiigeustadt
Brüning, Kfm., m. Fr.

Düren
v. Heeckeren, Baron, m.

Fr. Holland
Schlaeger, Kfm. Görlitz
Lipmann, stud . pliil.

Breslau
Tack, Fabr . Burg
Abegg, Dr. med. Tübingen
Deurmau, Rent. New-York
Kersch, Oherleut . Stettin
Behr, Hauptm . Graudenz
Gotiscbalk , Oberleut.

Graudenz
Fromme. Leut . Graudeuz
Boruing, Oberleutn.

Graudenz
Graff, Erster Bürgermstr.

Bochum
Groos, Kfm., m. Fr.

Güttingen
Grünert , Leut. Hanau
May, Kfm. Frankfurt
Liugeisen, ICfro. Franklurt
Stalfleth , Fr., Rent.

Kaiserslautern
Schiff, Kfm. Antweipen
v.Schmering. .Marienwerder
Reimling, Chem., Dr.

Münclten
Friedheira, Dr. Hamburg
Milczewski, Oherleut.

Ludwigslust
Hamma, Kfm. Stuttgart
Schräder, Kfm. Nürnberg
Koop, m. Fam. Holland
liasemann, Bank-Dir.

Kaiserslautern
de Ber, Dr. med. Schwerin
Berkling, Lettin., m. Fam.

Leipzig
Märchen, Kfm. Lohr
Külhe. m. Fr. Ulm

Union.
Bergmann, Kfm. Barmen
Volclc, Bürgermstr.. in. Fm.

Dörcheid
Scbuy, Techniker.

Laufenselden
Hofmann, Ingen. Hamburg
Heusler, Kfm. Limburg
Lamprecht . Kfm. Limburg
Schütz, Kfm. Limburg

Victoria.
Hin ne. Brüssel
Wunderlich, Fahr.

Eisenharz
Ribbert , Comm.-Rath, m.

Bed. Hohenlimburg
Hürter , m. Fr. Koblenz
Erwein, Kfm. Ludwigsbaien
Friedricbsen, Fahr ., m. Fr.

Eutin
Starr . New-York
Tönnies, Prof. Altona
van Alderwerelt, w. Fr.

Brüssel
Deckert , Leut. Metz

Wein «.
Potthoff, Frl . Osnabrück
Neuhaus, Fr., m. Tocht.

Hannover
Böttche, Fr . Berlin
Heuhel, 2 (Ln ., Kflte.

Kroppach
Schröder, Dr., in. Fr.

Ob.-Lahnitein
Hopmann. Heilhronu
Lieber, 2 Frl. Camberg
Pauli. Menden
Basbos . Menden
Fahlberg, Dr., m. Fr.

Nassau
Bobsiu, Kfm. Hamburg
List, m. Fr. Moskau
Pa li, Kfm. Euersheim
Woträlischcr Hof.

Schmitt, Frl. Ob.-Olm
Wilhelmus, Kfm. Neuwied
Schmidt. Alzey
Richter, Kfm. Eichenberg
In l ' rivatliüunerni

Villa Anita.
Lingenbacb, Frl.

Düsseldorf
Langenbach. Frankfurt

Elisahethenstrasse 31.
von Pantchouhidzow, Frl.

Russland
Villa Frank.

Gerlacb, Kfm., in. Fr.
Winburg

Louis, Rent., m. Fr.
Dresden

von Arnswaldt, Fr., Baron.
Dresden

Gartenstrasse 4.
Voigts, Fr. Petersburg

Christi. Hospiz.
Schmalenberg.

Unter-Barmen
v. Rüdgisch, Marie u.

Melanie. Hirschberg
Evang. Hospiz.

Wurm, Fr ., m. Tocht.
Dortmund

Israel , Frl . Münster
Behrens, Irl . Münster
Anderes, Pfarrer. Schronau
Penteado, 2 Frl . Hannover
Penteado. Hannover
Pmteado , Frl. Hannover
Schulz, Kfm. Leipz g
Kandier, Klm. Mülheim
Schinider, Kfm. Mülheim
John III ., n>. Fr.

Wiebelskirchen
Pension Marga.

Grahert , II., Frl., Lehrerin.
Cincinnati

Pension Margaretha.
Rajkai, Friedr., nt. Fr.

Wien
von der Hey de, 8., Fr ., m.

2 Kindern. Meran
Nerostrasse 46.

Dell’Oro, Musical-Virtuos,
m. Fr. Mailand

Villa Rosenkrantz.
Müller, Georg, Rent., m.

Fam. Friedenau
Villa Siesta.

Rothe, Rechtsanw. Dr., m.
Fr. Leipzig

Tauuusstrasso 40.
Reitz, Kfm., w. Tocht.

Moskau
Tauuusstrasse 47.

Bardeck, Kgl. Forstmstr.
Leipen

Pension Westmiuster.
Sussmann, Jonas , m. Fr.

Warschau
Sussmaun, Joachim.

Warschau
Schumacher, Gustav, Reut.,

w. Söhnen. Botin
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Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

Vereins -Uachrlchtrn.
(M'«Heilungen unter dieser Rubrik werden bis zum Umfang von 20 Zeilen
unentgeltlich ausgenommen, für jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

15 Pfg . berechnet.)

* Der „Verein der WürStemberger Wiesbaden"
begeht Samstag, den 18. d. M., Abends 9 Uhr, die Feier des
Gcbnrisfestes Ihrer Majestät der Königin Charlotte durch einen
Fest-Cammers, der im „Hotel Hahn" stattfindet. Bewahrte Kräfte
baden ihreMitwiikung zugcsagt. U. A. wird das treffliche Zapf 'sche
Mämier-Quartctt das Fest durch einige Borträge verschönern.

Klimmen an» dem Publikum.
* Zur Dienstbotenfrage  wird in No. 460 Ihres geschätzten

Blattes vom 3. Oktober d. I . ein sehr werthvoller Beitrag geliefert,
der vom Standpunkte eines Arztes aus zwcifcllos seine volle Be¬
rechtigung hat und dessen Ausführungen nach beiden Richtungen
hin Berücksichtigungverdienen; — indessen vom praktischen Stand-
pn kle ans meines uuniahgeblichenDafürhaltens doch nicht in
genügend überzeugender Weise diejenigen Fehler und Mängel bc-
lc chlcn, welche zur Beseitigung der bestehenden Uebelstände in den
D enstbotcn-Verhültnisien niir gecigitkt erscheinen! — Es ist sehr
g wagt, in einer so heikle» Frage in die Oeffentlichkcit zu treten
und Kritik zu übe», deren Bearbeitung competeuteren Persönlich¬
keiten überlassen werden sollte, als einer einfachen, aus dem Bürger¬
rande hervorgegangenen Beamtenfran und wenn sich dieselbe uichts-
lestoivkniger dazu entschlossen hat. in einer für den Frieden vieler
»Familien so wichtigen Angelegenheitauf Grund ihrer eigenen, in
42-jähriger Praxis gesammelten Erfahrungen einen kleinen Beitrag

Mittwoch , den 10 . Oktober.
der Beachtung zu empfehlen, so geschieht dies in der festen Uebcr-
zenguiig, daß sie mit ihren Ansichten einen ganz bedcnlenden Theil
praktischer Hausfrauen auf ihrer Seite hat. Ich will keineswegs
in Abrede stellen, daß auch ein großer Theil der Herrschaftenohne
Rücksicht auf die Gesundheit und das Lebensalter ihrer Dienstboten
Ansprüche an dieselben stellt, die nicht im Verhältuiß zu ihre»
Kräften flehe» ; — daß viele Frauen und besonders erwachsene
Töchter, ob reich oder arm. hoch oder niedrig, sich lieber mit Radeln,
Lakbn-Tennisspicl, Malen und andere» Vergnügungen beschäftigen,
als mit der Küche und mit ihrer Ausbildung im Hauswesen, —
um, wenn sie sich einmal verheirathe», in die peinliche Lage zu
gerathen, sich den Kenntnissen und Gewohnheiten ihrer Untergebenen
untero»dnen zu niüssen; indessen gehören solche Lebensgewohnbeiten
G. i. d. doch noch nicht zu der Mehrzahl, während der überwiegend
größere Theil von Herrschaften, die ihren Harisstand lieb haben
und ihr Wohlbehagen in einer friedlichen Häuslichkeit erblicken,
gewissenhaft bemüht ist, auch dem dienenden Personal seine mensch¬
lichen Rechte zu gewähren und im eigensten Interesse sich redlich
bemühen, einen Wechsel des dienenden Personals nrit zweifelhafte»
Erfolgen aus Ersatz so lange als nur irgend möglich zit vermeiden!
Die meisten in den Dienstboten-Verhältniffcn bestehenden Uebelstände,
namentlich in den Großstädten und Kurorte», resultiren m. E. aus
den immer mehr sich steigernden Vedürfrrissen unserer Dienstboten
nach Vergnügungen, Putz und Staat , um es den Herrschaften mög¬
lichst gleich zn thun, die ihnen allerdings nicht immer mit den besten
Beispielen vorangeheu. Reichen die eigenen Mittel hierzu nicht aus,
ui» mit ihren besser gestellten, vielleicht auch weniger sparsamen
Freundinnen gleichen Schritt halten zn können, so entsteht Miß-
mstlh, der sich leider nur zu bald auf die Umgangsforme» mit der
Herrschaft überträgt und damit ist der Frieden gestjrt ! Kostspielige
Exkursionen, Rheinfahrteie, Kaffeekränzchen und regelmäßige Zu¬
sammenkünfte der Dienstboten, um bei solchen Gelegenheiten mit
Vorliebe ihre Klagen und Beschwerden über die Herrschaften a»s-
zutauschen, — auch wenn solche Vergnügungen von hochgestellten
Persönlichkeiten mit de» besten Absichten unterstützt werden —, auch

48 . Jahrgang . 1900,
Zeitungsartikel und Vorträge über die Gleichberechtigung aller
Berufsktassen, die nicht in allen Kreisen richtiges Verständniß finden,
sind m. E. nicht geeignet, den Sinn für Häuslichkeit, Sparsamkeit
und Bescheidenheit bei den Dienstboten zu fördern, wohl aber deren
Verlangen, sich über ihren Stand zu erheben und die unausbleib¬
liche Folge hiervon ist die Vernachlässigung der Dienstpflichten, ohne
deren Erfüllung die gesellschaftliche Ordnung nicht aufrecht erhalten
werden kann! Würden nun aber die erwachsenen Töchter— soweit
ihr Gesundheitszustand es erlaubt — im Allgemeinen mehr zu deu
häuslichen Arbeiten herangezoqen, so dürften m. E. namentlich in
kleineren Haushaltungen viele Dienstboten entbehrlich werden und
der Mangel an guten Dienstboten nicht mehr in deni Maße fühlbar
sein, wie unter de» gegenwärtigen Verhältnissen, und würden sich
unter denselben Voraussetzungen junge Frauen »icht scheuen, an
den Dienstleistungen ihrer Untergebenen, soweit die Kräfte und die
Verhältnisse dies gestatten, persönlich zu betheiligeu, io rpürde mit
solchen Beispielen die Freudigkeit an der Arbeit auch bei den Dienst¬
boten ganz wesentlich gefördert, eine Ueberbürdung derselben ver¬
mieden und viele Unterstützungen durch Hülssperional entbehrlich
werden! Selbstverständlichhalte ich es für die erste Pflicht jedes
gewissenhaften Hausvorstandes, für reichliche und kräftige Verpflegung
seines Dienstpersonals Sorge zu tragen, denn es darf nicht verkannt
werden, daß auch viele junge Mädchen mit körperlichen Leiden und
Schwächen behaftet —, genöthigt sind, eine dienende Stellung anzu-
nehmen, um ihren Eltern nicht weiter zur Last M fallen, dieselben
auch nötbigenfalls noch unterstützen zn können. Gewisse Uebelstände
in den Verhältnissen zwischen Herrschaften und Dienstboten werden
unter den gegenwärtigen socialen Bewegungen ebenso wenig zu ver-
meidcn sein, wie i» den Verhältnissen zwischen Arbeitgebern und
Arbeitnehnierii, allein gegenseitiger guter Wille und verständige
Belehrungen über die Begriffe von Humanität und Bescheidenheit,
über die Rechte und Pflichte» beider Parteien nach Maßgabe der vor¬
handenen Bildiingsstufen würdenm.E. wesentlich dazu beitragen, die
vorhandenen llebclstände wenigstens zu beschränke» und einer weiteren
Ausdehnung derselben vorzubeugen. Eine Beamtenfran.

Todes Au;e(ge.
Schmerzerfüllt machen wir hierdurch die traurige Mittheilung, daß unser heißgeliebter herziger

Walter
nach kurzem, schwerem Leiden am 8. Oktober sanft verschieden ist.

i) den 9. Oktober 1900.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Im Nanten der trauernden Hinterbliebenen!
Ko ms Schramm und Frau,

Eleonore, geb. Uocker.

l68171

Perschiedrues

Von der Reise zurück.
Dp.  med . Oerheim,
_ Kircligasse 47. _ r

_ C. Merten , Musiklehrer,

^Arzt
wird gesucht, der gesonnen ist, einen Mann
praktisch zu unterstützen, welcher die Mittel gegen
die Tuberkulose jeder Art besitzt, zwecks sach¬
gemäßer Ausnützung dieser Erfindnug. Offerten
unter I, . s . » » » an den Tagbl.-Vcrlag._

Stottern,
Stammeln ». sonstige Sprachfehler könne» dauernd
beseitigt werten. Unbemittelte berücksichtigt.
Institut chcphata, Wiesbaden , Karlstraße 37

Vorziigl. Spccul.-Olijcct.
Zur Erwerbg . größeren Terrains , das

bis z. Bebauung 4 "/° verzinst, werden einige
Theilhaber mit Einlagen von 5000 Mk. an
und höher gesucht, welch' letztere bypotb. sicher-
gestellt werden. Offerte» unter » . «». « » » im
Tagbl.-Vcrlag ab,»geben_ 12198

Die Gcneral -titgentnr
einer erstclassigeu alten deutschen Lebens-
Versichernngs-Geseüschaft mit Inkasso und
Bezirk ist an tüchtigen selbstthätigen Herr» unter
günstigen Bedingnnge» zu vergeben. Anssührlichc
Offerten, möglichst mit Photographie, unter
M, T . OOJ an Haiuemiein & Voffler,

Frankfurt a . M.  F9»
Suche Association oder kansm. Ovjeci zu

kaufen. Offerte» erbeten unter »». 1*. 3 » an
den Tagbl.-Verlag.

Dresden oder Leipzig.
Eine ältere Dame sucht Reise-Anschluß nach

Dresden oder Leipzig. 2. Slnfff, bi» »um 20. Auf
Wunsch Vergütung gewährt. Off. ». * . » .»» .
an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Beitragen und Einrtchten von Gcschäsls-
büchern, Erledigung tauf»,. Correspondcnz k.  wird
zuverlässig und promvt besorgt. Offerten unter

M. » r » an de» Tagbl -Verlag.

Tücht. Kliiifmllilii
n. f. F ., w. s. Umständehalber in Wiesbaden nieder-
lnsseit muß, sucht per später i. sein. Hause Ver¬
trauensposten zu übernehmen; dcrs. w. f. a. ev.
nt. Capital an nachw. Ia Unternehmen betheiligeu.
Offerten unt . » . « 8A an deu Tagbl.-Verlaa.

Steiwgrllplilsche Arbeitcii,
lltiederschrift nach Diktat zu jeder Tageszeit,
Maschinen - Schreibarbeiten , Slbschriftc»
und Vervielfältigungen liefert M. « » Hz,
Sienoaraph , Röderallee 12. Tel. 644. 13132

Vereinszimmer ans einige
Tage noch zu besetzen. 13455

Heinricli ICüniirr,
Moritzstratze34, Mainzer Hof.

Ein Bereinslokal
(ca. 50- 60 Perfouen Raum) einen Tag i» der
Woche(Donnerstag) zn bcfetzen. Flügel vorhanden.

Zur Stabt boblcnz , Mühlgaffe7. 13280
Möbel n . Deeorationen

besorgt gut u»d billig
Heizzi 'lcU BTriealrivli , Marktstr. 12, P.
Slvnliii ' ii Wichfeu, Reparal., Reuaufcrt

aller Schrcinerarb. 11655
Huri ». Dotzbeimerstr. 13 ». Bleichstr.27.

Vlle Tapezircr -Vrbcitcn werden billig über-
uomnie» Schwalbacherstraße 22. Gib. Part.

Eine Schneiderin
empfiehlt sich zum Ausertigcn von Costümen und
Blouse». Zu erfragen ini Tagbl.-Verlag. 13816

Schneiderkteider,
IZ f5 II i , Jaqnetsu .f.w.werden

nach ncilestem Schnitt augeicrligl dnich 10360
I» . A. SeziftieiMin . Tameit-Schneider,

Kirchgastc 32.

slklf. Kchttkilmiii KM;ST !.
Perfecie Schneiderin empfiehlt sich in und

außer dein Hause. Zimmermaunstraße9, Part . >.
Perfect « Schneiderin fndtt noch einige bess.

Kunden in d. Hause. Näh. Tagbl.-Verlag. 13819
Ein Fri . f. noch Kundenz. A»sd. v. Kleidern

u. Wäsche. Nerostr. 13, Htb. 1 bei Frau Hartman».
Nähert » emps. sichz. Stopfe» d. Gardine».

Ausb. d. Kleider ». Jstäsche. Weitsiraße2, 2 r.
T . Buntstickeriu!. Beich. N. Grabcnstr. 26, 3.
Iiltnhjffi, , cmpfiehil sich nt u. nitper dem
WvvliUU , Hanse. Nah. Walramstr. 33, P.

Ei» Bügelmädchcn sucht Kundschaft außer
dem Hause. Räb. Römcrberg 21, 2 St . links.

zum Bügeln wird stets ange-
noinmen Herderstraße 2, H. 2 r.

gewaschen u. gefärbt
ihuliüilv b. Handscvubm. 8809
(iiov . i>cii | ipini . Michelsberg2.

für Private und Pensionen
wird unter Zusicherung guter

und pünktlicher Bedieliung angenontmeit. Näh.
Helenenstraße1, 1.__

Hübsches junges Kätzchen in gute Hände zu
verschenken. Philippsbergstraßc 8, Part. _

Ein Kind wirb in gute Pflege genomnien bei
« . Wiesbadenerstraße 101, Biebrich.

ffVlIMNt welche einige Zeit zurückgezogen
leben wollen, finden gute liebe¬

volle Anfnahme bei einer tücht. Hebamme. Pensions¬
preis nach llebereinkunft. Kein Bericht in die
Hcimath l Strengste Versa,wicgcnhcil ! Räb.
auf briefliche Anfragen unter sh. I*. 3 3 hanpt-
postlagcrnd Mainz. __

findet anst., bessere gebild. Dame in ruh . gebilci
Kamilio, die allein ihre einzeige]. Villa , mit Wald
u. Garten dabei, bewohnt, Umgegend v. Mainz.
Offerten unter •'"ff* 3552 <t
Main *. (No.36526) F21

flnmcMl fi"d. discr. liebcv. Ausn., bestePflcgc,
PIIUUl »läß. P >eise. Fr . Jl . Rieger,

Ltnttgart , Villa, Silke Weinsteige 80. F 138
£ ßAA Cllif zn leihen gesucht gegen
•J VW  vvl l . gnie Sicheiheit n. Hobe

Zinsen. Rückzahlung nach Ncbereinkunft. Offerien
unter M. •• . 34ä an de» Tagbl .-Verlag._

Wittiv. bcss. Standes , bedrängter Lage, w.
l00 —70 Mark zu l. «eg. monatl . lliückz. n.
»ichrf. g. Sichcrb. Gefl. Off. unter • " * 8 . ;r » 3
an de» Tagbl.-Verlag._ _ _

|uu | i ii. jumwui , .
außer dem Hause Ziit»iicriuan»strabe1, Hlh.

Eine d. Krankheit zurückgek.
rechlsch. Familie s. z. Rcgiiliruug

v. Notständen 100 Mark g. Zinse». Rnckz. u.
Wunsch. Offerten unter »4 . s * 3 **3 an den
Tagbl.-Vcrlag erdete»._ _ _

Höh. (äit .) Beamter
ans dciu Lande sucht eine Lebensgefährtin
Damen (20—30 I . a.) mit Verniögeu wollen Briese
mit Bild unter » . I 33 .» im Tagbl .-Verlag
niederlegen._ _ _

X. 3 . War OranienOr v. >0—14, kam Freitag
6 Uhr, ichw. chlauk. Gruß.

Um Missverständnissen rorzubeugcn, erkläre
ich hiermit, dass in Wiesbaden nur die

Berlitz School,
Willielmstrasse 4,

unter meiner Oberleitung steht und dass, vvonn
Andere sich meines Namens oder meiner Mothode
bedienen, dies ohne mein Wissen und ohne meine
Controlle geschieht und ich also für die richtige
Anwendung der Methodeu. deren Erfolg in solch,
füllen nicht einstehen kann. 13839

Professor M. M. Ilrrlil/ .,
Oberdiveetor der Berlitz Schools und Verfasser

der Methode Berlitz.

Israelitischer
ConliniiaHilhii-Unterricht

Zu dem am 4 . November be¬
ginn enden Confinri andun-Unterricht nehme
ich Anmeldungen täglich von 12—1 Uhr
in meiner Wohnung, Albrechlstnisse 5, 1,
entgegen . F295

Der Stadt- und Bezirks -Rabbiner.
l >r . IW. Silberstein.

=The Berlitz School
•*
o
l«
(0
n
tm•**
(I)

E
js

Spraehlehr -InstitutfürEnvachsene
Französisch , Euffliscli , Itnlienisblt,
llussincli , » panisch und Deuhdi.

Nur nationale Lehrkräfte.
ronTersatiou , tforrespoudenz, Litteratur , (iramnift*
tik , UeborNotzungon. Unterricht in Classen, Cirkcln
.uid Einzeln, für Damen und Herren, von morgens 8
bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern. Schüler, welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Herlitz. School»“
in Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School“
belegten Lectioncn können nach irgend einer der
(ca. 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden. AUe diese „Berlitz Schools“ stehen
unter Oberleitung nntl Kon(rolle den Herrn Pro-
fos»or llerlltz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden* Probelectionen und Prospectc gratis . An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

täklMUlVi ihiOtk *.» »; tcr UKIÖÖlU
Unterricht. Näh. im Tagbl.-Bcun , 12741
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I
Real-n.Handelsschule
®ta(ioiint)in» rktt:ettn.ii1(iiii.

ix «. Reifezcugnisfe berechtigen zum cin-
jährig -src,Witt . Dienste . - Gute Verpflegung,
strenge Aufsicht, Nachhülfe. Gesunde, freie Lage
ZZ ' SPafzimmer , Badezimmer. 2 große Spiel-

e«,ftr; 2C ~~  Aiifiiahmsalter1»—16 Jahre . Prospekteb. 3 . » amm , Rektor.

für Schüler höherer Lehr-Anstalte,,.
Pkusuon mit und ohne Aiveitsstnndru

zur Bcuusslchtigung der Schulaufgnbcu!
Pc . lonlich crth. der U. Unterricht iu alten

Facher» u. Spruche», auch f.
Ausländer , halt Arbertsstunden cmchf. Nicht-
peusiunnrê ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klaftert , « chul- und Militär -Eramina vor.
*' »epr.  Ivissensch,Lehrer,Luise„ str. 43.

Oberprimaner des Gymnasiums sucht Prwat-
stiiudci, m Matpcniatik . Off. u. W . B . ssi
fl» ben Tagbl.-Verlag.

ttrfnijf . gut ciiipsohl . Veiiicriu,
-.WE ui! S(ii«IniibJl )ntifl gewesen, erilieilt Unter»
ft»nf’eU9 fum' 3iai ’ä" ®nfl1' 11' Jtcilie». Riehl-

PhwiafAO -iA m- vemonstrationen, Kin-
S SlJpMMr & lt ' führung in moderne Philo-

so plne und l.iticratur Bäienstrasse 2. 2 r. 13243

k. . SteLirrng
erhalte» junge Leute nach2-moualt. grüudl. Ans-
biidung lu memen, Bürcan als laudw. Buchhalter,
Amts,ekletar, Verwalter. Honorar mäßig. 1699
wurden von hier 185 Beamte verlangt.

«iiibe , vorm. Amtsvorsteher. Landwirth.
___ Halle a 'S. _

_l -rolcss . lYtäiat' . Licenoie es Lettres,
Um vors, de France, doiine lojons (franeais,Ang'lais, Latin). 1
- | «’olot . 5 Rheinblickstrasse.

, FllUlzös . CoilUrs ." Slm !dcu
eure Französin. Kinder u. j. Damen bevorz.

Off, unter 8 . -4  g « 5 an den Tagvl.-Verlaa.
de franeais.

ifgllo, iVoter ’eaii . Parkstr . 13.

Gering : « anggasse 27. 48 . Jahrgang . No . 472.

Ilh erteile iefaito-ilntmiöjt
an junge Damen nach der berüvmten Slock-
baiiseu tchen Methode in deutscher, franz
n. engl. Sprache. Frau A. Hrm -l s faltz . .
Coucertsängerin. Helenen strotze 26 , 1. (■<
L-Prechstunden Vormittags 10—12  '

Eine schöne freundl. Wohnung im Südviertel
v 5 Z,m. 2 Kammernn. Zubehör, im ersten oder
zweiten Stock, znm Preise von etwa 800 Mk. für
eine kl. Beainteufamilie auf l . Okt. gesucht. Off. zu
richte» an aa. y . postl. Marburg a 'L., Hauptpost.

Cliwicr-Stinidc LLLl'V!'
Eiuc laiigjälingc Lchrcrii,

Erhellt igründl. Gesaust-- u . Clavier -Unter-
rlcht. Müftzrger Preis . Offertenu. «9. * ss
an ben Taclbl.-Verlaa. _ 12500

Grülldlichen Gesang -Unterricht ertheilt

Frau Bari » Auer , «ÄÄi.
Der gemeinschaftliche Gesang- Unter- !

richt für Heranwachsende junge Damen beginntam 4. Oktober. 1

(iriindliehe Ausbildung
in

Wciss-, ßunt- und Goldstickerei.
Beginn meines Unterrichts für die

Wintermonate: Montag , l . Uhtober.
Eintritt jederzeit.
Aufgezeichnete u. angofangene Stickereien

in grosser Auswahl.
Annahme aller Stickereien und feinen

Handarbeiten im Auftrag. 18217

FrauH. Sehandua,
Scliwal !>aclierstr . 1» . S.

. Für die Monate Januar bis Mai suche eine
gut möblirte Wohnung bon 5 Zimmern nebst.
Zubehör. Angabe des Preises mit und ohne
Pension sur drei Erwachsen« und drei Kinder
low-egenaue Beschreibung, betreffend der Wohnung',
baldigst eilizilseuden an «sscar Schneider,
® Schlesŵ " ^ ' fird?  Goldberg - Haynau

Gesucht
wird eine möblirte Z - Zirnmer-

nebst Küche und Zubehör

Gesucht
i Lentenri, r̂uhigen Hanse pon kinderlose»

Z-Zimmer-Wohnrurg
^lkise non Mk. 600.— gleich au belieben

^ .- .'d auögesch.ossen. Slbreffen8erbeten Vub
. »?.»—an de» Tagbl.-Verlaa.

8 Zimmer,
». 1901 zu

Westend
x.  es

Ptttz-Krrrstts.
Unterricht im Putziiiachku. Anfcrtigeii von

Damen- u. Kinder-Hüteu, Formen, Samiiietkappen
Fantaile-Müffei,, Wasche» u.Kranscii von Feder» rc^
Matena ! gratis . Kursus 12 Mk. Anmeldungen
Nimmt eiitgcg. Marie Welirhein , S?ildlfl 43 2

Marie Geismar, I Wiederbeginn
staati . geprüft , ertheilt Unterricht im
Zeichnen, Malen (Oel u. Aquarell ), Leder¬
schnitt , llolzbrand etc.

Oranienstr. 10, 2.

meiner

All
Mlil-Km'sits.

Thednchiiieruineu zii einem Mal-Knrsnŝ ncht
Monatl . 9 Mk. Nab,  Adelheidstraße 56 3 '

N«tmM siir Pnmcitn. Ijttttn.
„Ä 1’ 'll cf,er:, Schönschrift. Buchführung

(elnsache. doppclieu. amerikan.). Correspondenz.
Kan '-maninschcs Rechnen (Procent-, Zinsen-
und Conto - Sorrent - Rechnen). Wechsellehre.
isw'/i .̂ ku-idc. - Gründliche Ausbildung,
d-aschee und ftcherer Erfolg.
Tsrges- rr. Abeud-Kurse.

.Nernnirichtnugcnvon Geschäftsbüchern,
uiitrr Bcrncksichtignngder Stener-Selbsteinschätzniig.
werden dlscret auöneführt. 10836

]yk *4Baä *. ¥Aeiclier 9
i ~ Kaufmann,
laiigjahrigcr Fachlehrer an grüß. Lehr- Jnstitulen,

1 , L. Ttzoreingang.

^ /̂Herricht
in  Bmhführrmg

mit Anleitung im Schöufchteiben.
... Nächster Tage Beginn je eines Kursus
tur Dame » und Herren . Gründliche
hiucb 'ldüng für den gefchafll . Beruf.
Beste Empschlniigen. — Mäßiges Honorar.

Töchtern und Söhnen von
Gewerbetreibenden ange ». empfohlen.

Anmeldungen werden alsbald erbeten.
Nah. im Tagbl.-Verlag. 13710

ITilltlt P "terncht wird ertheill.Näh.
_ 't- iill .H , IM Tagbl .-Verlag . 10837

Herren und Damen erb die Stenographie
Gabelsb ., sowie Schreibmaschine (Shstem
Remington ) schnelln. gründl. bei bist. Berechn
Näh, inner I». S . ai postlagernd Wellrivstrak^

Mitte Oktober.
Aiemeltltmg -eii erbeten

täglich von 2—4 Uhr in
meiner Wohnung Stift¬

strasse 14 , 1.
Otto Dornewass.

12974

He nngemrle Wohnung von
l -r, „ 2 Z >>«mein gesucht. Offerten
unter B*. s . » « 8 an ben Tagbl.-Verlag.

I . .. . ftetne Familie mit zive, Kindern snch,
eine Wohnung , 2 Z. i>. K., ob. 1 groß, 'tim
u- Küche, ans 1 November . Gest. Off. wolle nian

! »nter IL. B . aas » an den Tagbl.-Verlag richte».
' Aungeö Ehepaar fuchl bis

"T ' . ,. 00- Wohnung von einem
I °der zwei fleuien Zimmern mit Küche
""d Keller. Offerten erbiite inan zu richten unter
sr . s . .st,»« di, bell  Tagbl .-Verlaa._

8 « Ser Mähe vom
IKschbrminsn .
Zunn'er mit 3 Bett, zu mieth. ges. Off.m. PreiS-
a»gabe u„t. A. ir . 8 g5 an den Tagbl.-Lcrlaa.

U§ A-Stzs» Ein SttereS Ehepaar suchtI
zwei gut möblirte Zimmer

mit eingerichteter Küche für längere Dauer.
Offeite» mit Preisangabe unter HB. I». 334
a» den Tagbl.-Veilag._

, aoölil . Zimmer , ganz »iigenirt. von Herrn
z>> miethen gesucht. Offerten mit Preis nnter
A. po stlagernd Mainz.
, . Aelt. geb Dame s. ,nöbl. Z. in f. Familie, i.

I Ku>v., z. Pr . Off, n, V.  ii . postl. Berl. Sof.
- Zwei Mädchen suchen einfaches nröbll
Znirmer . Nerostraße ‘z9, Hth, 1 I.  _

ismtatv Kaufmann suchTgut möbl . Zimmer
^ Noveniber. Schriftliche Angebote unter

44 . 8 . 3 ? 3 an den T -Igbl.-Verlag, X
>̂ Glider »Mann sucht eins, möblirte« Zimmer.
Z» » s' agen Adlerstraße 48, Metzgerladen.

PhotographischesAtelier .. ~

Mohnungelr.
^lbrechtstraß « 31, Eckhaus, ist die 2. Etage

Bertramstr . 10, l,£\ s
u. Zubehör sofort zu verm. Näh. bei 6178

GuorK uirck , Bertramstr. 7, Part.
Doizheimerstratze 33 ist die Bel-Etaae. besteh

aus 6 Ziiiimern, Balkon, Bad nebst Zubehör
ans sofort zu vcrmiethen. Näheres Adolphs.'
aller 10, Part . E

Herderstr.24,  Ecke Riehlstr.
(VUiibau), sind Wohnungen oou 4 u, 5 Zim
Ba kon, Bad n. allein Zubehör, auf gleich oder
Ipater zu vermiethen. Näheres im Hause selbst
1- Etage, fl.  C- iilch . 4,870

17, 2, 6 Zimmer , Bad.
m Zubehör sofort zu vermieihcn.Preis 1200 Mk. 6Z57

Hochherrschaftliche

3 Balkons, Maus, rc., ist zum 1, Jan .
verm. Z -> besieht, v. 11- 2 Uhr . Alles Nähere
Wiener CasS , Webergasse8, b. ßBeiäwSg.Karfer-Friedrich-Riug 18,
Bart . , c>gr Zimmer und reich!. Zubehör zu
vermikthei,. Näheres Lion, Schillerplatz1 oder
Theodorciistraße2. 5491

Kmser-Fr .-Mrrg 92
«Wohnung , 5 große Zimmer,

Badezimmer nebst allen, Zubehör , auf
gleich oder ,pater zu vermiethen . Einzu-
feheu Bormittags von 10—12 4- 6.
Nah . Bel -Etage . 421g

M'Kiser-Fr.-Ring M,
6<Lbei ?lbolJ,!,?aIlce' lft  sofort zu verm. herrschaftl.

2. Etage, 6 Zimmer, Bad-zim., gr. Frontspitz-
ziinmer, Mansarden, 2 Balkons, Erker, Gas
u. elektr, Licht, sowie aller Comfort, per sofort
oder später. Näheres daselbst2. Etage. 3082

Kn'chgasie 36, 2,
vis-a-vis dem „Nonne,,Hof", 6 Zimmer, Küche ii.

Zubeh., ganz oder getbeilt, per sofort zu
venmethcn. Näh. M« >« --, Kirchgassc 36.1. 6285

3!>, Bel-Etage. 6 Zimmer
»«» und reichliches Zubehör aus sofort

oder spater zu verm. 5751
Parkftratze

denzimmer, 2 Manftirden, Bad, Küche, Speise¬
kammer, Auszug, Gas , elektrisches Licht und

sofort oder später zu beziehe».
Alles Nähere Adelheidstraße 21, 2, Etage. 6189

biouierberg 24 eine Wohnung im 1. Stock von
2 Zimmer,,, Küche und Keller ans 1, ?!o»e,„bcr
zu vennielhen. Näheres im Laden.

j

Villa Frankfnrterstlllße 12‘tl!P i'.hl irtp 1.,,^ cv.eine möblirte Wohnung und möblirte Zimmer
mit lind ohne Pension zu vermiethen.

an den Tagbl.-Verlag.
|

zu niietfjen gesucht. Off.
erbeten mit. L . J . 748

uuumu ;ui, UU-Oltl'UH.
Schierfteiuerstr. 9

mit Zubehör (im Mittelbau) per 1. Jan . 1901
zu verm. Näb. im Bürean daselbst.

BLktoriastr . 8 , BiUtt.
Herrschaftlidie Bel.-Et.. 5 Zim., Balkon, Badezim.,

3 Kammern, 2 Keller, Garten, Waschk., Trockcn-
svcicherz. Benutzung, ans sofort zu Venn, Näh.
Mniiizerstraße66  a, Part . 5540

6547

Dar

Israel . Herren und
erhalten gute Pension Fricdrich-
straffe 45, 1 l.

99■Villa Xl©ianSIeii Ä%
I « . Scrnfliul tii.

Hoch herrschaftlich möblirte Wohnungen mit
Küche, .auch einz. Zim. mit od. ohne Pens, zu vm.
Aller Comfort, — Telephon  545 . 6334 I

- 11 1 St ., hübsch
- - - ^ • - - ♦ 1  fl ^ möbl.Zimmer

Hill guter Pcns.zn vm. Das, gut bgl. MiUagstisch.
„ .Ein alleinstehenderälterer Herr findet als

alleiniger Miether für sofort

liebevSlle Aaftmhwe
und Veipflegung bei einer kleiiieii ruhigen Familie
m eine», kmdcrlosen Hans in der ersten Etage.
Gefällige Offerten unter M. 84. 900 an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 6495

WllhUilPNlljwklg-^fiteau
Lion & Cie.,

EchilL -rpldy 1 — Telephvu 708,
empfiehlt sich den Miethen , zur ?ostett-
freier « Beschaffung von

Familie, »-LLoftiunlsten,
Geschäftsloknlen,
mvblirtctt Zimmern.

Werlstr «»tze 18 kleine Mavsarde-Wobiuing zu v. a

Weitzeubnrgstr. « g £: *
Wohnung , 3. Etage, mit Bad. reich!. Zubehör,
ei. Licht n. Gasaiilage, 2Balkons, Kohlenanfzug,
auf sofort od. später zu verm. N. Part . l. 6259

Ein kleines Dachlogis ist an ein anständiges
ruhiges Ehepaar auf 15. Oktober zu vermiethen.
Näheres Dambachthal 2, 2 St . 6555

Eine 3-Ziliimcr-Wot,nn„g. 2 Keller, auf 1. Novbr.
zu vermiethen. Auf Pe,laugen mit Clarten.
Näh. Frankf nrterstraße, Gärtnerei

Möblirte Moi -,r»nge « .
SHH » -

Getsvergstratze 40 gut möblirte schöne
Wohmmg, 5 bis 6 Zimmer mit Küche, evtl,
volle Pension, peeiswerth abzng. Gesündeste
Höhenlage(Villa). 4774

Billa in Kurlage
mit 13- 26 Zimmern auf 1. April 1901
von gutem Miether zu Pachten gesucht.
Vermittelung verbeten . Gest. Offerten nnt.
■ **. 3is » a« den Tagbl .-Verlag.

Biolill-Unterricht
erheilt gründlich KapellnieisterO . «sia, »>»i«»,
Seerobenstratze 16, Garteiihans Part. Sprcch
stunden von 2—4 Uhr ^nom von 2—4 Uhr Nachmittags._ 13637

Dicht. Gcsmlgs-Dmgcut
udjt von einem hiesigen Verein. Osff mir mitgcsudit von einem hiesige» Verein. Osff nur mit

Gehaltsangabe  u . C. *». 311  an den Tagbl.-Verl.
«rundl. b. 0. Frl . Schnndt,

Stlftstraßc 9, P._ 11 800

Mer-, MMMe- 11. ©nitairt-
Unterricht ertheilt gründlich

«». Bülinn,
Jnb , der Wiesbadener Zither-Sdmle, Bleichstr. 25.

Unicrz. cinpf. sich für Biotin ., Etavter .,Ensemble, u. theor. Unterricht.
f , stürbe , Kgl. Kammermus.. Weilstr. 9, 2.

Niürn . Käuler- etc.
! Sofort zu vermiethen Villa Diana. Dambach-

thal 2t , mit großem Garten, als Pensionat
geeignet, bestehend aus elf Zimniern und reich!
Zubeh. R. Fabrikbürea» der ficycubacli ’s
Metallwaarenfabrik, Kellerstraßc 17. 6261

S ?'" »e«t>crgerstAitze 47 Bitta mit Stallung
für 4 Pferde, Remise, Heuboden und Kutsdier-
Wohiimig ist zu vermiethcii oder zu vcrkanfei,
Garten von 63 lH-R„ ,h. N. Vorm. das. 6307

Gtne schön gelegene Vista im Nerothal , mit
8 Zimmern u. 4 Mansarde», auf sofort zu ver-
vermiethen. Ansragen unter » . * \ «»es an
ben Tagbl.-Verlag. 6548

Geschüftsiaitstle etr.
Bahuhofstratze 3 Lade» auf 1. April zu vcr-

Iiilelhe». Näheres 1. St . 6409
Bleichstratze 2 ein Laden 11. zwei gr. Burean-

Ranme, cvent. zusammen zu vermiethen. 3988
^ " hbrimerstr . 18 große Lagerrüiiine zu verm.

^ —- | Nah. das. 5039

Wohmmgs -Gesuch . Langgaffe 8
Ein- moderne Wohnung von 5- 6 Zimmern ^ enSe " tÄcr 1901m freier Lage für eine ruhige Familie gesucht. ^ vermiethen. itah . » Uvl. « r.

Adresse» abzugebe» Schöne Aussicht 28, Part.  |

WO Du . 4 große Parterre,zimmer , Rhein-
stratze 34» zusainmen od. getrennt, für sofort
zu periiiiethen. Näh. An der Ningkirche8. Pt.

Laden mit kl. Wohnung an Putz- o. Kurzwaaren-
gcschaft sof. au verm. Näh. Albrechtstr. 31. 6579

asteinstehendes Ehe-
paar sucht mittelgroßes

Haus mit kleinem Garten per 1. Mai 1901 zu
mielhen. Anerbietungen an

HaUptNiailN von HUtzing,
Hagenau t Elsatz.

Elcgnut möblirte Wobmmg
(Sdilafzimmcr und Salon ), möglichst mit Badc-
Eiiirichtung, von einzelnem Herrn gesucht. Off.
mit Preisangabe unter h. SO Savoy -Hotel,{Vi.mlfmt o/3».

fe | nu>b«. Billa Grüntvcg 4, dicht am Park
! „ad Kurhaus, 5 Zimmer. Badezimmer,

Küche, ganz oder gethcilt zu vermiethen.
Elckliffches Licht, gutc Oefcn.

»>. Suifeustratze 3, Borderh., gut möblirte
B-4-Etage mit Küche, auch einzelne Zimnier
zu vermietheii. Näh. Part . 6102

Luifenstratze 3, nabe Parks., 2 möblirte Zim.
mit Küchez„ vermiethen. Näh. Photogr. Atelier
van Mosch , Part . 58u8

Mauergaffc 3 5 möbl. Wohnung, 3 Zinimcr
Küche, für 60 Mk. per Monat zu vermiethen.

Ricolasstratze 1 möblirte Wohnuiig mit cinger.
Kiidic für den Winter zu verniiciheii.

Pension Sanssouci , Sonncirbergerstr . 31,
möblirte herrschaftlidieEtage, Südseite, von
6—7 Nänmei, mit Küche, event. and, weniger,
für den Winter zu vermiethen. 6503

Tarinusstr . 33 35 , 2. Etage, möbl. Wohnniig,
eiithallciid 6 Zimmer , große« Badezimmer,
Perwncn-Anfzng. 3493

TgI -nnLsstratze 43
schön möbl. Etage für den Winter zu verm. 4500

Etage , 5—6  Zimmer, Küche
*^ * *̂ 5'B* ^ und Zubehör, ev. ganze Villa,

für die Wintermonate zu veiinielhc». Näh. im
Tagbl.-Verlag. 6279

Wohnung zu vermiethen. Villa,
i . Kurviertel. N. Tgbl.-Verl, 6010

In feinster Lage, direct am Knihan« und Koch-
vriluiicn, sehr elegant möbl. Etage mit Küche,
5 Znnmer, Badezimmer, Dienstbvteugelaft, aus
fofort zu vermietlieu. Preis 350 Mk. Näh. im
Tagbl.-Verlag, _5300

Möbl . Zimmer „nd W «,»sarden.
KchlttfsteUeii eit.

2ldclhcidstr . 60 , P ., 1—2  schön niübl. Zimnier
, »ul oder ohne Pension. 5842
tlvierslr , 4, 1, kl. möbl. Zimmer zu verm. 6533

*
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L-  erNlt ei» reinlicher Arb.
»«Hi1!' « b»6l®'9f Kost und Logis.

8 St . rechts, erhalten reinliche
N,Arbeiter gute billige Kost und Logis.

« 1, 2 Tr ., erholt ein anständiges
a»UM ^ kroÄem Kost und Logis. 6578
** u »Äh 6* H - 1 St ., 2 möbl . Bümner„i “ vernnethe». csoi
S wühl. Z. zu v. 6433
OMthHHEa ^ A & u’..1{‘Ä- »I.. sof. 6152
Mttdirschtstratze ~7  gut mobl. Zimmer an an-
«ÄlT .« S*%. . SS

20, 3. El. |„ ein' g. möblirtes
.Zimmer zu vermiethen. 5940
Albrechtkr . 31 möbl. Zimmer sof. zu v. 6580

3», Part ., erhält ordentl. Manu
Kost und Logis. Rah. im Laden.

rrnnratzeL möbl. Zimmer mit einen od. zwei
ml ..*..? .. 52! Vef «®W0 ) *u vcrmiethen. 6552

' ' b- Et- r ., gut möbl. Zimmer.
«ir -»" l- L' si Pen,>o>l, billig zu vermietheil. 6520
^is «W»Miug 36, Borderh. 1 St . r.. möblirte

"'imitoibe fofoet zu vermiethen. *
ratze 3, 1. St ., ein schön möbl. Zimmer
2 Betten und Pension an bessere junge

Leute zu vernuetheii. 615»
f • l-, ein g. möbl. Z. zu v. 6147
!*■r-, erh. bcss. Arb. b. Logis.

Blücherstratze 7,  Mild . 1 l .. ein möbl. Z . zu v.
Btücherstrahe 12, Bdh. 2 r ., freundl. möblirtes

Zimmer zu vermiethen. 9449
Dambachthal 4 schön möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension zu vermiethen. 5553
Dotzheimerstraffe 0 , 2. Etage, 2 fein möbl.

Zmimer abzugeben. 9474
Dotzheinterstratze 1V, 1, gut möbl. Zimmer mit

0 ohne Pension. Anzus. v. 2—5 Uhr. 6506
Dotzheimerstr . 33 , P . l., frdl. möbl. Z . zu vm.
Sa » lbrui >tte" strasi - 12, 1 St . rechts, großes

schön möblirtes Wohn- und Schlafzimmer, mit
J 2m1« (lU1® 3ii »Uliev einzeln) zu verui.
i? ' r o u~ *• ä ; a. 15. Oft . zu Venn,

riitttfettfir « 10, 8 st ., etn eins. mbl. Z . zu v.
tankcustr . 13, Hth. 3 l., möbl. Z . zu 0. 6577
ranke .,sir . 10, Bdh. P ., e. Arb. sch. Log. 6404

^l " tkc»»ftr . 24 , 2 I., e,rh. r . Arb. Kostn. Logis,
iltedrichstrabk 43 , Part ., ein großes freundl.
mobl. Zimmer auf sofort zu verm. 6014

Gelsbergftrahc 11  ist ein einfach möblirtes
Zlmmer auf 15. Oktober zu vermiethen. 6574

«ologaffe 18 einfach möblirtes Zimmer zu
vermiethen. 6435

Helenenstratze 11, 1 l., ein möbl. Zimmer a»
Ladenfrauleiii abzugeben. 6581
tlenensir . 12, 2, ein fdl. g. in. Z . zu v. 6287
ieltnrnstraf )« 27 ein möblirtes Zimmer mit
zwei Betten zu verniiethen. 6371

Htllmundstratze 32 , 2, möbl. Wohn- II. Schlaf¬
zimmer(sep. Eingang), auch einzeln zu vm. 6288

EEütündstratze 51 , 2. Etage rechts, ein gut
möbl. Zimmer sur best. Herin.

Hermannstratze 2, 1, sch. möbl. Z . (sep. E.). 6316
Hkrmannstr . 2, 1, erh. anst. j. Mann sch. Log.
Hermanustr . 7, frdl . möbl. Pari .-Z . z. v. 6560
-ermannstraHe 22 ein möblirtes Part .-Ziinnier

(stp. Emg.) zu vermiethen. 6484
Herma,mstr . 22 , H. 1, erh. z.Arb. K. n.L. 6000
Hermanustr . 28 , 2, erh. anst. L. Kost u. Log.
Herm ütu,strafje 24, 1. Et ., erhält besserer jung.

Manu Kost und Logis. 6468
Hermam .strafie 24, 2. Et ., erh. jg. anst. Mann

Kost und Logrs. 6922
Jahnstrasie 21. 3 r., schön niöbl. Zim., 16 Bit

per Monat, zu verm. 6156
«cllerstrasje 1, 3, erh. e. ord. M. g. b. Schläfst.
^ 1 2■ El -, lchr schönesL 'J , u. gut möbl. Wohn-

». Schlafzimmer zu verm. 5647
KUchg. 15, 1, sch. mbl. Z . z.v. N. Metzqerl. 6544
Kirchgaffe 10 elcg. möbl. Zimmer im 1. „. 2.Stock

zu vcrmikthen. Rah. BÄri,es , Laden. 5685

Kirchgaffe1» 6r, "Si
zimmer tut 4. Stock zu Denn. 6845

Kirchgaffe 23 , ISt ., möbl.Zimmer mit Pension
*11 Ueviti. 5677

Kirchgaffe 45, fit, ®?:« ;
anstand. (Jrl . schon uiöbl. Zimmer auf gl. 0. so.

Lntzenplatz 1, 1, 2 bis 3 möbl. Zimmer z. um.
Metzgergasse 18, 1 St ., erh. zwei Arbeiter Logis.
Michelsberg 10, 2 r., ein möbl. Z . zu v. 6362
Mrchtlsberg 20, 2, ein möbl. Zimmer zu verm.
Moritzftraffe 34 möbl. Zimmer mit ein oder

z>vci Betten z» vermiethen. 6412
Moritzstr . 50, 1 I ., g. sch. möbl. Zim. z. v. 6418
Rerostraffc 4, 2, schöii möbl. Z . zu verm. 6291
Nerostrasje 5 schön möblirte Zimmer zu verm
Rerostratze 34, Hth. 1 St . r., sch. Schlafstelle an

solideil Herrn zu vermiethen. 0389
ttÄengaffe 12, 3 St «, schön möbl . Zimmer

«nt Pension zu imuiictOcti.
Ricolasstratze 3 möbl. Z . mit und ohne Pension

aus gleich oder f. d. Winter zu vergeben. 6155
Vran enstr . 2, P ., eins. möbl. Z. mit P . zu v.
vranienstratze 4, 2. Et ., gut möbl. Z . z. v. 5850
Oranienstr . 8 , 1, g. m. Wohn- 11. Schlafz. 6314

51 , H. 2 1., a. j . M. L. Ui. 0 .6372
PhilippSbrrgstrasic 21 , 2'/- Tr . vorn, hübsch

mobl. Zmimer sofort zu verm. «1°, « «er.
1 -® 1" 9»t möbl. Zim. sof. z. vm.

Richlstrasje 8 , Hth. 1., etu möblirtes Zimmer
mit 2 Beiten auf gleichz„ verm. 6333

RoderaUee 22 , 1 Et . r ., g. m. Zim.z. v. 6176
Roderstrasr « 0,31 ., g. m. Zim. bill. z» verm. 5945
Saalgaffe 10 mövlirtes Zimmer. 6530
«charnhorststrasie 15, 1 St ., schön niöblirtes

Zimmer an einen bess. Herrn zu verm. 6576
rLchützenhofstraffe 2 erhalten anst. Leute Kost
W unb üogis. 6545
Schützenhofstr . 12 eine möbl. Mansarde zu v.
Schwalbacherstr . 35, S . r., e m.Z . z.v. 6472
Sedauplatz 2, 1 St ., schön möblirtess Zimmer

S» vermiethen. Preis 25 Riark.
Scdaiipl. 3,
Scerobenstraste 7, 2 r ., einst möbl. Schlaf¬

zimmer zu vermiethen. 5347
Seerobenstraste 11, Mittelb. 2 St . r.. ein möbl.

und ein »»möbl. Zimmer zu vermiethen.
Seerobenstt -atzc 13, Hth. 1 St . rechts, einfach

moblirles Zunnrer zu vermiethen. 6498
Dtiftstrasi « 14»», 2, schön möbl. Zimmer zu

vermiethen, am liebsten an junge anst. Dame.
Walramstr . 14/10 , 3 St ., möbl. Zim. zü vm.
Wal'-auistr. 25, i* ÄS

Arbeiter Kost und Logis. 6428
Weilstratz « 12, Gartenh. 2 r., ein sch. möbl. Z.

zu verm. in ruh. H. bei kinderl. Wittlve.

Webergaffc 37, 2 St . I., möbl. Zim. z v 6491
L8e. ,trabe 12. 3 Tr ., anst. möbst Zimmer zu v
Weil »!" 14 Süif llfor.ble iu vermiethen.
ÄW, 3 l, - ein mobl Zimmer zu v.

5) ! , n6 ' * bet -»« Uff, möbl. Zlmmer mit
« emz. Herrn zu verm. 6410

Weilriüstr 8 l  f *' ^ sind, zwei Arb.Log. 6500
Wellristkras .' ‘- JÄ- 3 - »u vm. 6163

- - i'  o 0bI- 3 »umer zu v. 6429
m i? ; Bob. 8. e. e. rl. Arb. sch. Schl.

si iwei reml. Arb.Logis erh.
^ 1 I., möbl. Zimmer s. z. v.

SLprlststraHe 3. 3 l., frdl. möbl. Zimmer mit
/»Eusieil an nur anständige Dame zu vermiethen.

«>> l"  Emilie gern gestattet. 6572
"fr 1 *•' 'si si möbl. Wohn- undSchlafzim., auch geir., zu vermiethen.

D»L, 'ieM" 7.' 2.'' - iu verm. Sstch.
Modi. Zimmer, sep. Eing., mit oder ohne Kassie

zu vermiethen. Näh. Oranienstr. 19. Hth. P r!
'-. leg. mobl. salon uiib Schlafzimmer an feinen

S 'iüftSeöfr nUf  f° fort »“ *« “ • Niist
onständige Geschästefräuleiu finde»

, ««flfneö'ute H-»n. Wo? sagt der
Tagbl.-Verlag. öU3

Ziutlstsi', Wnristoitdeir,
Kum,»lern.

Dotzheimepstr , 60, Gartenhaus 1 St ., unmöbl.
Zimmer mit separatem Eingang. 6069

v' tednch,traste 8 , 2 links, schöne große heizbare
Maniarde iosort nnmöblirt zu verinielheu. 6575

ijet'iedrtchstrabe 47 zivei schöne Mansarden, beiz-
bar aii ruhige Leute sofort zu vermiethen. Näh.
bei Metzger 6571

Eine Mansard« im Borderhausi zum Einstelleii
von Waaren per sofort vd. später zu vm. 6193

. tSiis ün , £ niiünnffe 47
1, 1, 2—3 leere Zmimer zu verm.
3, Part ., zivei zusammenhängende

b̂ 'Uidl. heizbare Mansarden an bessere Leute
ohne Kinder zu vcrmiethen.

lviriritzfirabe 50 , ISt ., ein bis zwei Zimmer mit
-ünlkon an eine einzelne Person zu verm. 6267

^nantetistraffe 23 , Mllb. 2 St ., neuhergerichtetes
jUiimer un Abschluß zu verniiethen.

schwalbacherstr . 50 ein sststines Part . -Zim.
^ r>>«euigang an Herrn zu vcrm. 6531
C.« bis zwei leere schöne Zilnmer an

beffcfe Dame abzugebeii. Näheres Moritz-straße 5l , 1. Et.

„_...Z "m 1. Janiiar 1901 wird für ein
Wasche- und Aiisstaitmigs- Sieschäft eine
tüchtige branchekuiidige Verkriuferin , mögl

rngl Sprache mächtig, gesucht. Offerten
mit Geb.-Anspr. u. Zengn.-Abschr. unter
t ). l» . an de» Tagbl.-Vertag. 13581

siir lKindes gesucht Ma kistraße 24. 43790

Durchaus tücht . Ver-
'̂äu ^ rrtu für ei» Hans - und

Kiichengeräthe -Geschäst gesucht. Offerten
ii. M. .s . 5Sö an ben Tagbl.-Verl . 12559

um  Lamerr-
Arbeiter tnite « werde» gesucht von 12223

V. «Si os -Üf beredt , LSillsellUstr. 12, 1.
Slrbeiterinne » auf dauernd verl.

ff *» Damenschneiderei Tanniisstraße 36.
Tnchttge Kleldernracherin sofort für dauernd

gemrhtHäfnergafsi 13, 1. 13650
Taitteu - und Rockarbeiterinne»
gesucht Mühlgasse 13, 3.

Hiadchett zum Weißnähe» für dauernd gesucht.
Frau 8»..« *, Adelheidstraße 47, Stb . 1. 13766

Tüchtige durchaus selbstständige
Roikarbeitefi » ^ ' ' '

Ormiie nstraße 41, 2 r.
Zltarbritetinncn st Nocku. Taillen
gesucht Dclaspecstraße 2, 2. 13835

Lrem?se« . KtaUmlgtrr, Kchenueir.
Keilet' etc.

Dotzlscimerstr . 18 3 große Keller für Obst und
Karlossil» zu verimethen. Näh das. 5038

«Araber!stratze 26 ein guter Hanshalt.-Keller gl.
zu verm. ölig

Lltdwtgstrafje 1 Stallung für 4 Pferde, Futter-
»X1-S/ 'U'I L3aii""),g

Schillc»platz 1 LLK »t
verui. Nah. Adelheidstr. 14, im Comptoir. 6424

We btuburgstratze 0, Part , l., zwei gr. Keller
lofort zu veruuethen. 6227- - - ,■, . . f

Weidliche Ucvsonen . die SteUintg
linde » .

Fränrcitl für schriftliche Arbeiten auf einige
Stunden Tag« gesucht. Offerten unter
>«ä,!» . >8800

Eine tüchtige Verkäuferin
per sofort gesucht, sowie

ein Lchrmädchc»
aiis guter Familie gegen sofortige Ver-
«utung . 13721

fl' Iie «Ml«»r IVerner,
Ansstaltuiigs-Geschäft, Webergasse 30.

1111 b Correspondei'.ti» für ein hiesigcS größeres
öldAaft Der fofön gesucht. Offerten unter
Chiffre 8». ei. d. Tagbl.-Verl. 13740

Branchekund . Werkäuferiu
sofort gesucht. 13935

8 . BUrsch Ccid , Sgnggaffe 2,
Magazin für Hans- und Küchen- Gerät!,e.

<s»hc  gewandte Verkäuferin mit guten Em¬
pfehlungen gef. Rbeinstr. 37, Conditorei. 13129

tl >u" ges Mädchen
mit guter Hand,

schrift. Offerten mit Gehaltssorderungen unter
T»' . 8°. « 8 « a» ben Taabl.-Ve rlna.

Aivri tüchtige Verkäuserinnrn für
Danieu -Eoufeetion aus gleich, cvent.
auch später , ges. Bchriftl . Off. uut.
v. « . «w « a„ u. Tagbl .-Verl . 10615

WM _
Angehende 'Verkäuferin,
foluie ein Lehrmädchen für

den 'Verkauf gegen 'Vergütung gesucht.
y.ulm , Schwalbacherstr 29. 137 49

Suche per sofort oder später zwei an¬
gehende

Bcrkänferiittten
vo» größerer Figur und mit guten Zeug¬
nissen,

zwei Lehrmädchen
gegen sofortige monalliche Vergütung. Per¬
sönliche Vorstellung erwünscht. 13827

*\ tirahauer , Gr. Burgstr. 3—7.

-ranchekmidigc
Berkänferin

der Mal -Ntenstlie«-Vra » che findet dauernde
Stellung hei

ttust . Hrcduw, Krefeld»

Jnnge Mädchen
zum Nähen für scivene Röcke gesucht.

Scideu -Bazar 8 . Mathias . ^
- -»» itzMpiM»»,, 'VyJ ^ WW#U« W3W*!B^

MäuteL-Arherterrnnen
per sofort gcslicht . 13747

Nähmüdchen wird ges. Wellritzste. 16, W  13677
Maschttteustrickerill gesucht bei

_  Se -hiällei -, Schiilgasse2.
Stickerin ts. Lehrmädchen gesucht

& && _ Stist,trabe 2t.
Lchrulädchen für Wäsche und Wolllvaaren gegen

sofort. Vergütung gesucht. 13689
Michelsberg 18.

Lehtlnadchen g. sof. Vergüt, ges. Corsettengesch.
t«-»i-ll,a lia -ismauu , Kirchgaffe 1. 13612

Coufeetivttö -Lehrmädchcn gesucht.
^ l,ere .8B  Adclheidstraße 30, 2.
Lehrmädchen für Kleideriuacheugesucht

Hell>nund st ratze 8, 1. 18829
Mädchen können die feinere Küche gründliä,

erlernen im Koch ge schüft und Spcischaus
F-rau linriini , Oranienstxatze2.

Eine tüchtige Köchin Nerotbal 1. Morg
0 . 10 — 12 , Nachm . 4 - 5 . ^

Ein« Herrschaft in dem Kheingau
_ sucht auf bald eine gute propre

£iöeli <ii . Angenehme dauernde Stollung
Nilli. 1. «» riiali . - . E 's llhein . Stellenbüreau,
Goldgasse 21, Laden . Telephon 434.

Eine fein b . Köchin , die auch etwas Hairsarbeit
übern., ges. Anm. v. 8 -11  Born, ., 6- 8 Nachm.
Adolphsallee49, 2.

KWW ?^» Erfghrene tüchtige Köchin für
Fremdcitpension gesucht. Gute

Zeugnissi erfordcrlich. Parkst,atze 15.e86h3fLLK 06h!̂
von einer- fremden Herrschaft , welche hierher

zieht , gesucht . Lohn Mk. 40 —45 . Desgleichen
ein tüchtiges 8Sausmt «dL-Iicii . Vorstellung
Vormittags d. « lüuhcrg ’s Khoin . Stelleii
büi-eau, Goldgasse 21, Laden . Tel . 434

Kestlcht eine fein bürgerliche
Köchin

Bierstadterstratze 5.
Ges. sein bürget!. Köch., tücht. Alleinm., Hans- u.

Küchciimädch. Müller'S B., Elleiibogengaffe8, 1.
K &cStiBi,

junge selbstständige Person , in Jahresstellung
nach Wiirzburg gesucht durch

«raoherK ’* Rhein , Stelleubüreau,
Goldgasse 21, Laden . Tel . 434.

Köchin,,e» für Nestaurants und
XSJ'it  yctSdli Hcrrschastshäiisir, Kaffee- und

Beiköchinnen, Verkäuferin für Metzgerei,
. Büffet- und Servirfräiilein , Zimmermädchen für

Hotels und Pensioiie», über zwanzig Allein-
mädchen, bessere Stiibenmävchen, bessere Mädchen
nach antzerhalb, Hausmädchen und Kürhen-
mädchen(hohes Gehall), ostt ---»»-»-' « erstes
Central - Büreat » (Bureau 1 Ranges ),
Maueitiusstrafre 4, 1. Et . Telephon 571.

Eine luchligc Köchin ges. Neroihal 1. Morg. bis
12, Nachm. 4—5 und 7—8.

stkgen guten Lahu gesucht
Lvcbergaffe 44 , Kurz-

waaren-Gcschnst. 13522
Kräftiges Küchcuuliidchcu gesucht Tannus-

Nratze 15. 11435
Ein reinltehrs Mädchen gesucht Hellniiind

inatze 46. P . l, 12070
welches kochen kann und
Hausarbeit versteht, gesucht

Kirchgaffe 13, Schuhgeschäft. 11854
Ordentlich. Mädchen sofort gesucht Seliarnhorst-

straße 28. Pt . r. 12438
Ei» Mädchen sof. ges. Helenenstr. 18. P . 12486
Dienstmädchen gesucht Albrechlstr. 16, P . 12756
Ei » eillfaches kräftiges Mädchen für Hun«-

arbei! gesucht Ntaiiritinsstratze 10, 1. St . 13014
Tückit. Mädchen ges. Westcirdstratze3, P . 13140
Ei» tücht . Mädchen ges. Bliichcrstr. 24, P . 13242
Ein sie iß. Mädchen ges. Rheinstr. 81, Bäck. 13232

WilligesDiensttttädche «» gesucht
Rellgaffe :r, < St . r . 13659

Arbeitsnachweist Friiuen,öIm.
Ahth. I sucht Iticuslpcrswual jcgl . Art f.
Privat u. Hotels , »» a »<I, ». futi -. fluiiuls-
fraiM -n , Mälioriu . , Gilt
empfohlen « Miidclien erh, sofort Stellen . Bis
7 Uhr Abends geöffnet . 13660
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I Hausmädchen gef. Kirchgaffe7, Lade». 13267
ges.Gr. Burgstr. 7.1  r . 13271

E. einf. Madch. ges. Schwalbacherstr.39, H. 13367
27, Metzgerl. 13425

! löchriges Mädchen , ivelches selbstständig kochen
l kann n. Hansarbeil üliernimmt, für 15. Oktober

od. auch trüher sowie ein tücht. Hausmädchen
l üe!. Nah. Grabenstraße1, 1. 18490Alleinmädche«, “S,Jr

koche» kann n. icbc Hausarbeit verrichtet, sofort
od z. 45. d.̂ M. gesucht Theodorenstr. 2. 13545

Meistiges williges Mädchen für kl. Haushalt
gesucht Adolphsallee 35, Part . 18553

Um kräftiges Mädchen gegen hohen Lohn
Flucht. ^ 13580

i ... . . » «.'» inidt , Bahnhofstraße9.
! “ ä«berla,sigcs Kindermädchen gesucht
„ An der Rmgkirche 10, Part . 13582
^braves M >id,heu ges. Sedanplatz6, 2. 13645

!Em gewKZrdtes LL 'LL
für sogleich gemrht Rheinstraße 96, 2.Kn« tüchtiges

Alteiumädchen-
welches kochen kann u. gute Zeug», besitzt, wird
für sofort oder 15. Okt. gesucht. Melden von

12 ».Abends 7- 8 Uhr Adolphsallee 59, 1.
Tüchtiges Kindermädchen sticht

. 5 ra1' ■BSr‘ Schmel », Schwalbacherstr. 33.
4 nc!)tifle§ fleißiges Dienstmädchen für Mille dcs

Monats ungefähr ges. Bülowstr. 3, P . I. 13657
Ein ordentl. Mädchen gesucht Helenenstr. 10, P.
Ein brave« Mädcheu gesucht Nrugasse9, 2 St . r.
Liiifachks Madche» für Kückse und Hausarbeit

gesucht Rerothal 8. 1379z

Sauberes gewandtes
Mädchen,

I das selbstständig bürgerlich kocht, sowie die Haus¬
arbeit besorgt, suche gegen hohen Lohn. 13769

Carl Cltte ® ,
o, • „,... Buhnhosstratze 3.
[ “ 'Ä Mädchen sofort gesucht Spiegelgasse 5.
Ern Mädchen gesucht Bertramstr. 4, Laden. 13741
r -s  Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen

«e,lichtLanggasse 31, 1. 1373g
Ei » junges einfaches Mädchen
für Hausarbeit gesucht Manritins-

ürage 9, Lchuhlnden. 13714
Ganz einfachesu. jüngeres'vtädchen für Hans-

arlleil sofort ges. (jeden Sonntag u. 2 Abende in
d. Woche Ansg.) Fanlbrnnneiistr. 10, 2 r . 13781

Fleiß, ord entl. Mädchen ges. Friedrichstr. 45, 1 l.
Für kleinen herrsäsastlichen Haushalt

- (zwei Damen) ein besseres Altein-
mad .heu gesucht, welches die fein bürgerl. Küche
versteht>1. Hansarb. übernimmt, Eintritt 15.Okt..
Kniser-Friedrich-Rmg 110, Part . (Adolphsallee).

E»» Mädchen, SfJiS
Hausarbeit verrichtet, wird zum 15. Oktober
gesucht.  Näh . Adolphsallee 14, 3.

Ei» ordentliches steitzige« Mädchen
für Küche 11. Hausarbeit sofort gef.

Emserstraße4, Färberei. 13761
Perf. Zimmermädchen

s»r Pen sion ioforl gesucht Rößlerstraße5. 13754
Ein braves Mädchen sofort gesucht

. . ^ Maurillnsstrabe4, 2. 13753
Jiuiges einfaches Mädchen bei hohe». Loh» gesucht

Schnlgasse45.

Suche sofort ÄÄÄ.
Nah . tm Tagbt .-Berlag . 13792

Ein tüchtiges Atteinulädchen
MLM „ist guten Zeugnissen für besseren

Haushalt zum 15. Oktober oder später gesucht
An der Ningkirche8, 3.

Für einzelne ÄL.AW7
Nur mit g. Zeutjn. m. Biebricherstraße 21, 2.

Tüchtiges zuverlässiges Mädchen für kl.
Haushalt gesucht Balmhosstr. 40, 1 St . 13799

Un tüchtiges selbstständigesf §• Mädchen , welches etwas kochen
kann, Friedrichstraße4, 1. 13795

Einfaches tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn
gchicht Kl. Burgstraße1. Porzellanladen. 13794

Büffetmädchen , das Bier zapfen kann,
gesucht Langgnsse 43.

Oranienstraße 51 ivird ei» Mädchen gesnd>t.
Ei» Mädchen für Küchen- und Hausarbeit gesucht

Grabe ustraße 12, 1. St . Keine Ladenarbeit.
,J“ ‘"— Gewandtes einfaches Alleirr-
, Mädchen, das schon selbstständig
gut bürgerlich gekocht hat, für kleinen Haushalt
(einzelnes Ehepaar) zum 15. Oktober gesucht
Oranienstraßc 35, 2 l.

Ges. ein gut cmpfodlenes Peuslonsziumieruiädchen,
welches gut servieren kann. Näh. Müller ’s
Bürean , Eilenbogengasse8, 1.

Gesucht braves Alteittmädchcn zu kinderl. Ebev.
(Lohn 21 Mk.) Biebricherstraße 46, 1.

Tüchtiges Alleirrmädche » ,
das sei» bgl. kochen kann, gute Zeugnisse besitzt,
für kleine Familie z. 15. Oktober gesucht. Vor-
znstellen von 9 - 2 Uhr Biebrich , Rheingan-
itraße 40.

Ei » junges Mädchcir für leichtere Häusl.
Arb . ges. Friedrichstraste 0, I . Et . 13815

kW- Gesucht ein Mädchen zu zivei allen Leuten.
Ml. Kirchgaffe1, 2 St . rechts.

UUtIetrrüuL (4n zur selbstst. Führung eines
Büttels nach auswärtB gesucht durch

«riinlmrg 's Rhoin. Stoilenbüroau,
Goldgasse 21, Laden. Tel . 434.

Sauberes tüchtiges Allein.
Mädchen für 15. Oktober ev.

sofort gesucht Wetslenburgstratze 1, ».
Ein anstüiidiges Mädchen für kleinen Haushalt

gesucht. Näh. im Tagbl.-Berlag. 13823
Gediegenes Mädchen findet bei gut. Geh. dauernde

«t . zi, zwei Pers. Aiüllcr's B.. Wkberg. 56, P.
Hausmädchen, . fremd.

Herrschaft. Kl. Wedergasse7, 2.
Ein Mädchen für Küche und Hansarbeil gegen

hohen Lohn gcsnchi Dotzheimerstraße 30. 13831
ein gut empfohlenes Mädchen , das

W »*W/v fein bürgerlich kocht, Hausarbeit
macht und ehrlich und reinlich ist 20 Mk.Lohn.

Baroeti » äürgicr,
. ... . .. . . Frankfurter»!. 24.
Tüchtige Bügler,»ne» gesucht Kellerstr. 22, 2. Et . I.
Bugelmädchen findet dauernde Besch. Emstrstr. 75.
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SBiigL' iiu sofort (ie(i!d)t Slblerftrafee 11, HU>. 1.
Tüchr. Waschsrott oder -Mädchen für beftänb.

arfiutt älöbeiflrafe 20, Wnscherci. 18678
f^ r Tüchtiges Wi.schmädchen sofort gesucht

Römerveig 16, 1, Wäscherei.
Tüchtige Waschfrau

gesucht „ Hotel Adler ". 13752
Stlbiift . Wäscherin gesucht Roonstraße 19, 1 St.
Karlstraßc 87, 2 St . L, Monotsm . ges. 13473
Psonatsmädch. f. Vui. gej.Westeudstr. il , 3r . 13687
Br . Monotsmädcheu oder Frau gesucht

Schwalbacherstraße 14, 2 r. 18667
Nkouotsfrou gesucht Oranienstraßc2, Part.
Monatsm . od. j. Fra « ges. Tannnsitr. 7. 2.
Gesucht saubere brabe Monatsfran . Zu melden

Vormittags Gullav-Adoisstraße9, Part.
Monotsmädcheu gesucht Karlstraßc 29, 2 St.
MonotSfrou gesucht Philippsbergstraßc4, Part.
Mcn atssrau oder Mädchen gesucht Lauggassr 28, 2.
Mo notsmädcheu verlangt Karlstrabe'44, 1 lks.

Eine Monatsfrau wird zum Reinigen der
Treppe» sofort ges. Wilhclmstraße 12, 1. 13822

Eine saubere Monotssron f. 2 Std . Morgens
gesucht Ncugasse 17, sin Drechslerladen. 18837

Monaisfr . ges. -«>!«, Tauuusstr . 25, Stb . 3.
I . Monotsmädchcn 3 Std. Vormittags ges.,

«bim 14 'Uff., Karlstraße 29, Part . 13832
Eine WcAfralt gesucht Hellmimdstraße 30. 12583
Weckfran ans gleich gesucht Vleichstr. 16. 12532
Eine relul. Wecksrau ges. Friedrichstr. 45. 13734
Reiul. Weekfron gleich gesucht Neroür. 9. 13798
Eiu Mädchen wird des Morgens zuui Milchtrageu

gesucht. Näli. Moritzstraßc 32, Seitenbau Part.
Eine erfabreue Kindcrsron oder älteres Mädchen

zu zwei Kindern tagsüber oder auch vollständig
im Hanse gesucht. N. Lnisenstr. 43, 2 l. 13744

tagsüber für Hausarbeit ges.
Kleine Burgstraße 7. 13514

Eine ältere anständige Frau zu zwei Kindern
gesucht Bismarckring31. Bäckerladen. 13595

f?W'  Ein Lausmädchcn gesucht.
<1. ItceN -UclierccU , (Sfonfectiou,

Wilhelmstraße12, 1. 13538
LanfmäSchenS 'L""17
Ein junges Lanfmädchen gesucht. 1298t

8tein , Langgasse 48.
Junges Mädchen KSt

Auslaufen gesucht Schlvalbacherstraste6. 13666
Lanfmädchen ges. ii . SK» im , Putzgcschäft,

Schwalbacherstr. 29. 13750

Mädchen und Frauen
finden gegen guten Lohn Beichäsiigung als
Flaschenspnlerinueu. 13722

Wiesbadener Kronenbranerei.
Mädchen zum FlaschenschN'enken sof . ges.

Tedaustraste 3. 13775
Mädchen oder Frauen zn»> Kartoffelulcsc»

gesucht Schwalbacherstraße 47, 1.
Frau od. Mädchen zum Kastanienlescn sof.

gesucht Sedanstraste 3. 13776
Mädchen ». Frauen sinden dauernde Beschäftig.

Lohn Mk. 1.60 pro Tag, in der Bettfedern-
Fobrik , Schlachthausstratze12.

Weibliche V«rso«e«, die Stellung
suchen.

Jnnge Daine (Nordd.) sucht Stell , als Gesell-
schasieri». Gehalt wird nicht bcauspr., familiäre
Stell , erwünscht. Offerten unter «». H . » «
hauptpostlagernd.

Eine engLische Dame
aus guter Familie, welche Deutsch spricht, sucht
eine Stelle für die Wintcriuouate als Gesell-
schasteri», Erzielieriu od. irgendwelcheBertrnuens-
stelle. Off. ii. cki. 8 . » « fl an den Tagbl.-Bcrl.

Jmigfer.
perfect im L>chiieidcrn und Frisiren, sucht passendes

Engagement für 1. November, ev. früher. Näh.
zu erfr.Niehlstr. 5, Hlh. Part ., dis 4 Uhr Nachm.

Gebildeter junges Fräulein , im
Kleide!machen, Weitzzeiignähen, Frisiren pcrs.,
sucht Stelle in seinem Hause als Jungfer.
Offerten unter Ii . 8 . » si au den Tagbl.-
Beilag.

Ein Fräulciil aus der französischen Schweiz,
welcpe ziemlich gut Deutsch spncht, sucht Stelle
als Gonvcruontc für 5linder. Offerten an
Fräulein JE. « » >>--, Ziegelei, in Lichteno«
(Amt Kehll, Baden,

Für ein Mädchen, T:<3i
guter Familie, wird Lctztstclle im Putzfach
mit Pension im Hanse gesucht. Offenen unter
C.  8 . » LS aii den Tagbl.-Berlag.

W Eins. Hanshältcrin , die sclbstst. II. perf.
kocht, s. Stelle in kl. Familie od. zu einz. Herrn
oder Dame. Näh. Arbeitsnachweis Roth-
hans , Abth . II.

Haushälterin,
suchtsofort Stelle. Friedrichstr. 28, Marienhans.

Tüchtige AnshttlfSköchin sucht
Per sofort oder später Beschäftigung.

Näh. z» ersr. Nathhans. Franen -Abth. 1.
Herrschastsköchin, ÄS'
m.»di,Mi«« Hausmädchen
suchen, am liebsten znsainmcii, Stelle» sosort.
Näheres Fricdrichstraßc 29.

Feinbürgerliche Köchin sucht Stelle. Näheres bei
Frau Biebrich , Elisabetlienstraste 7.

Ein besseres Hausmädchen , welches4 Jahre in
England war und gule Zeugnisse besitzt, sucht
Stelle, am liebsten nach auswärts . Näh. z»
erfragen Oranicnstraße 27, 2 Tr . r.

Ein Mädchen von anrivärts sucht per sosort oder
15. Oktober Stelle als Hans- od. Alleinmädchen.
Näh. von 4 - 6 111)r Nheiustraße 24, Seitenbau.

Ein reinliches Mädchen sticht Stelle. Wellritz¬
straße 27, 2 St . bei Krumm.

Für ei» junges Mädchen
wird in gebild. Familie zur Iveiteren Ansbildmig
im Haushalt und zur Aueignuug seiner
Manieren Anfnahme gciucht ohne gegeuscit. Ber-
gütiing. Familien - Anschluß Hauptbcdiuguug.
Offerten unter A. I » äs » 3 au fl» l »o „ ,
iu Mainz . (Nr. 35532) F21

WF * Et» sauberes Mädchen sucht Stelle. Näh.
Oranienstraße 6, Hth. 3 St.

Ein Mädchen , das eiwas kochen kan» und die
Hausarbeit versteht, sucht Stelle als Mädchen
allein. Näh. Geisbergstrnße18, Part.

Ein a»st. braves Mädchen s. Stelle, am liebste»
als Alieiiimädcheu. Friedrichstr-. 29, Hth. Part

Ern anstäwd. Mädchen
von ausw., w. gut bürgerl. kocht II. jede Hausarb.
versteht, sucht zum 15. Okt. Stelle in bess. Hause.
Off. unter v . 8 . » so an den Tagbl.-Verlag.

Empfehle ein gef. Kinderfrl., beste Zeug»., für bald,
eine pcrs. Herrschasts- n. eine perf. Peus.-Köchi»,
ein Büffelfrl. von ausw. für gleich. Bürcan
Gerinauia (Fr . Biänie !*»), Kl.Weberg.7,2.

Ein solides Mädchen mit beiten Empfehlungen
und allen Hausarbeiten vertraut, sucht Stellung
iu besserem Hause. Marktst.ahe 11, Hth. 2.

Frau s. Wasch- u. Putzbeschäft. Wellritzstr. 23, D.
Frau sucht Nachmittaas Besch. Walkniühlstr. 14.
Ein Mädchen sucht Stelle für ganz oder Beschält.

für den ganzen Tag. Rödcrstraße 3, Hth.
Jgmilgftte Ein ordentliches Mädchen sucht
KWM Monatsstelle, am liebsten den ganzen

Tag. Näheres Riehlstrnßc2, Seitenb. 2 St . l.
Ein Mädchen KKWÄ

Herrngortenstrahe 7, Htb. 2 st . I.
Eine j. Frau sticht Pfonatsst. Heleucullr. 22, 3 St.
Aerztl . empf. Schänkamme

sucht sos. Eng. Näh. im Tagbl.-Berlag. 13834

Männliche Derionen . die Stelln »g
linden.

Eine augesehkiic alte Lcbensbersichening sucht
thätige Agen-ten und stille Vermittler gegen hohe
Bergütuug. Gest. Offerten n. V . Ii .' 19 (1»
postlagernd.  13648

Jnspectorcn u. Hauptagent gesucht
für deutsche Unfall - und Hoftpflicht-
BcrsicheonngS -Gcsellschaft gegen Fixum
oder sehr hohe Provision. Coulaule
Bedingungen— niedrige Prämie». Offerten
unter A. « . S « S au den Tagbl.-Verlag
erbeten. 13653

Agent gesucht
a» jed. Orte v. e. renom. Hamburg . Cigarr.

F . f. d. Verk. a. Gastw., Händl., Private re.
Vergüt , cv. M . 250 . pr. Mo « , u. mehr.
Bew. u. D. 588 an H. Eisler, Hamburg. F 162

Commis
mit schöner Handschrift z. sofortigem Eintritt ge¬

sucht Off. u. 'S' , ü . SM« a. d. Tagbl.-Bcrl.
Znm baldigen

füt ei" d'^ 'Sks Engros-
'*** I »M-i Geschäft ein verheiralhetcr
Lagerist gesetzten Alters ges. Kaufmännische
Kenutnissc nicht unbedingt erforderlich. Offerten
mit Gehaltsansprüchenunter Ii . « . 31 « an
den Tagbl.-Berlag. 18770

Junger Schreiber t m
Bureau gesucht. Zn ersr. im Tagbl.-Betl. 13821

Tüchtiger solider Schloffevgchülfe , selbstständiger
Arbeiter, gesucht. Dauernde Arbeit. Näheres
Langgaffc 30. 13781

Tüchtiger selbstständiger Schloflergchülfe sofort
g-sucht Schtvalbacherstrahe 25.

Justallatenre
f. Gas und Waffer für dauernd ges. 13711

V . Iloril ^ , », , Friedrichstrahe 43.
ILM- Maurer und Taglöhner gesucht Kaiser-

F-cicdrich-Ring 86.
Tüchtige Kistenschreiner

finden bauernde Bcschäst. Mechan. Kistcufabrik in
Biebrich , Rheiiiganstrahe 40.
(ST“ Tünchergehttlfen (Speiharbeiter) gesucht.
Aäh. Liixemburgplatz, Neubau.
W Tapezirergeh . gcsiicbt Karlstrahc 5.
chuhmachergesette sof. ges. Moritzstr. 12, H. 1 St.

Tchnhuiachcr (Hcrieu'-Arbeiter) bei hohem Stück-
lolm ges. Tln -odor 18 ies , Neroüraße 10.

Ein braver tüchtiger Vuchbinder-
A--»lWr gehülfe find. dauernde Beschäftigung

Luiseustrahe 27.

Tüchtige
Herrnschneider,

ans engl. Taille» und Jackets geübt, sinden
sofort dauernde Jahrerstelle bei ijöclifbitt
Lohn. 13826

ic . Crnlmuer , Gr. Burgstr. 3—7.

Rockschnerder gejudjt Eologasse5 b. Hie ^irr.
Tüchtige Schucidergebülskii gesucht Kirchgasfe 6.
Tüchtiger Wochcnschneider gesucht bei 13485

Lud . 0 <irr «r , Goldgasse 16, 2.
T . Woche nschncider ges. Fanlbrnnnenstr. 11, 1. Et.

Tncht. Süochenschneider gesucht
WM Metzgergaffe2. 2 Tr . 13724
Ein LOochenschneider für dauernd gesucht bei

I». K« i », >„ « r>r . Schwalbacherstrahe 25.
Condttorgehülse gesucht Kirchgasse7. 13755
Zwei tüchtige kräftige Arbeiter , tvelche gute

Zeugnisse auszuwciseu haben, per sofort gesucht
für mein Eisenlager. 13303

Jo *. El njilrlil,
Eisen- und Baumaterialien.

"Nt guter Schul-
bilduug per sosort

bon hiesiger Weiuhaubluug ges. Offerten
u. II . II . SS « an d. Tagbl.-Bcrl. 13445

g(SjMg « i» Für mein i' ,iuniuliwiutii > u .i0V Delicatessengkschästsuche ich für sosoit
Lehrling ans guter Familie. 13814

II <-r >„ i»>>»> 3lciK <‘ ullnd,
Orauieuüiahc 52.

Eiu braver Buchbinder -Lehrling gegen
Vergütung gesucht. Näh. Tagbl.-Berlag. 12515

Genfer Verein , N 'a'Lnd.
Diener für gräfliches Haus, jüngere Kellner fiir
Hotel? und Rellanraut «. Kellner und lkoch-
lehrlinge unter günstigen Bedingungen.

Ordcntl. HauSbnrfchr gesucht Westendstr.3. 13141

Als Ausläufer und für kleinere Büreau-Arbeitcn
wird een braver Junge mit gute» Schnl-
zcngnisseu gesucht von

«lottlr . Mlaier , Friedrichstrnstk 16.
Jg . Hanrbnische ges. Karlstr. 22, Ecke Adelheid-

straffe 50, Laden. 12685
PkGk- Ej, , junger Slustänser gesucht. 13642

j . as. IVill . -xi, Michelsberg 32.
Tüchtiger HauSbnrsche gesucht. 13399

t '' r.  Wi ll . Goethcstraße 13.
Ein zuberl. HauSbnrsche von 15—17 I . s. ges.

I .' r . SSÜ.T, Adlerstrabe 29. 13372

Ein junger ftadt- und
schreibgewandter Laufbursche gesucht.
SelbstgeschriebeneOfferten erbeten au die Allge¬
meine Ltädterrinignngö - Ges. m. v. H.,
LvteSbaden, Sounenbergetstraffe 3.

Ein stadtkundiger zuverlässiger Hausvursche
baldigst gesucht Müblgaffe 11. 13572
lU" Jüngerer saub . Hansbursche gesucht
Bäckerei Sclirir « l , Webergasse 13. 13628

Ein tüchtiger HanSbursche für sosort dauernd
gesucht  Grabeust raffe3. 13820

Ein sauberer Hansbursche gegen
guten Lohn gesucht Rheittstiaste 37,

Couditorei. 13838
Eiu junger sauberer Hansbursche sosoit gesucht

Couditorei AJ»Jer , Tauiiusstraffe 34. 13883
jjLK- Kräftiger j. Mann als Kupserputzerii.

für Hausarbeit gesucht. 13773
Hotel Bier Jahreszeiten.

Ei» Bursche ges. Oranienitr . 34, Flascheubierhdlg.
Ein zuvcrläsfigcr stadtkundiger Kutscher

gesucht. Näheres tut Tagt)! -Berlag. 13674
Tücht. Knecht gesucht Fcldstraffc 18, Kohleuhaudl.
Ein Kncätt und ein Taglöbner für Feldarbeit

gesucht Schwalbacheistraste.39, Hth.
Sauberer Knecht gesucht Langgasse 5.

Tüchtig, zuverlässigen
Fnhrknechts il « >» r. in » » , . Hol<fhandlnng.

Kräftiger Slrveiter für Kartoffelhaudlung sofort
gesucht Helenenstraffe 2.

Mürinliche Vcrl 'our« . die Ktellnug
suchen.

Junger Kaufmann , welcher
in cineiii Colonlalw. - Geschäft
en gros & en detail thätig war,

sucht per sofort od. später Stellung als Volontär
behufs späterem Engagement. Offerten unter
II . 8 . » « « nu den Tagbl.-Berlag erbeten.

verantwortliche Stellung, am liebst,
in größerem Etablissement ober

Bankgeschäft. Suchender ist verhcirathet, im
besten Alter, solid und strebsam, langjähr. Zeug¬
nisse stehe» ihm zur Seite. Offerten erbeten mit.
T . II . » iw au den Tagbl .-Verlag.

^ii (fit 4iSchlosser (Anschläger) sucht
i 14ll ; liyt 4 Beschäftigung ans Fenster

und Thüreu. Adlerstraffe 16, Vbh. 1 St . rechts.
Arbeitsnachweis üathliaiis, a»V.

Mann in. s. g. Empfehl. s. St. a. Kassenbote od.
sonst Veitracensp . Caution k.-gest. w.

Junger verh. Mann, 32'J . alt , kinderlos, sucht,
gestützt auf gute Zeug»., einen Bcrtrancusposteu
als Kassenbote, Portier n . dergl. Es wird nur
aus Lcbeusst. rcfl. Cauttou k. in j. Höhe gest. w.
Off. unter W. «» »MS au den Tagbl.-Berlag.

Ein junger solider verheiralhetcr stadlkund.
Man» sucht Stelle als Ausläufer oder sonstigen
Bertra uensposten. Näh. Steingasse 28.

Junger Mann mit g. Zengniß s.
Stkllnng. Nömeiberg 15.

Knpserpntẑempf. Müller's B„ Ellcnbogeug. 8, 1.

/turhans . Nachmittags4 Uhr: Concert. 'Abends
8 Uhr: Concert.

Königliche Schauspiele. Abends 7 Uhr: Cor-
neli'nS Voff.

Alestdenz-Hljeater. Abends 7 Uhr: Francillon.
Walkalka-Hkeater. Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Aeichshallen-tzheater. Ands.8 Uiir: Vorstellung.
Varirleiheaicr z»ui Klürgerstial. Abends 8 Uhr:

Borstelinng.
Keilsarmee , Franlenstraße 13, Abends8'h Uhr:

Oeffentliche Bersamiiilnng.

Tnrn-Nerein. Abends von 8—10 Uhr: Fechten;
9 Uhr: Geiangprobc.

Männer-Tnrnverein. Abends8'/>Uhr: Niegen-
fechte», 9ff- Uhr: Gesnngprobe.

sturn-Keielllchast. Abds. v. >/r9—10 Uhr: Kür-
fcdjten. Gesangprobe.

Jerein vom blauen Kreuz zur Lrinller-Zleilung,
Welliitzstr. 17. Abends 81'- Uhr: Versammlung.

Jereiuigiing alter ZlurschenschasterWiesbaden.
Abend« 9 Uhr: Fardenkneipe.

Versteig rnng von Mobilien rc. ini Auctionrlokale
Friedlichstraße 47, Vormittags 9'/- Uhr.
(S . Tagbl. 472 S . 6.)

Versteigciung von seinem Tafelobst im Hofe Lang-
gnffe9, Vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl. 472 S . 7.)

Verste!geningbonDamen-Conscclioii..Kilrzwaare»re.
>»> Anctionssaale Adolphstraße3, Vormittags
9'l-i Uhr . (S . Tagbl. 472 S . 10.)

Versteigernng von neuen n.gebrauchten Transport-
Fahrrädern tm Brauhaus „Zum Gutenbcrg" tu
iMaiuz, Franziskanerstraßc 3, Nachm. 8 Uhr.
(S . Tagbl. 472 S . 10.)

Wettcr -Berichl
des „Wiesbadeirer Tagblalt ".

Mitgcthcilt auf Grund der Berichte der deutschen
Serwa-te in Hamburg.

(Nachdruck ver̂votcn.)
11. Oktober: veränderlich, ziemlich milde, starke

Winde, Sturmwarnung.

Welearologische Kesbachtungr«
dev Statt »« Miesbade «.

8. Oktober 1900. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

763.5 762.9 762.9 763.1
7.7 17.4 11.4 12.0
7.2 11.0 9.2 9.1

91 74 92 86
SW. still. SW. —

— — —

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspann. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur 17.8. Niedr. Temperatur 7.2.

*>Die Baroivcterangabensind auf 0° C. reducirt.
Auf - und Uotergang kikr Könne (D) und

Mond (<C).
(Durchgang der Sonne durch Tilde» nach niiNeleuropaischer Zelt.)

1900 ®
f )ftbr 'm ®üb .| Ansg. sUnterg.

Mir MinaUhr Miu .IUHr Min.
Aufg. ! Unterg.

glhr Min .fuhr Mi«.
II . |[12 14 | 6 43 | 5 44 | 7 2537.110 2933.*)
*) Hier geht T-Untergang dem Slnfgang voraus.

Königliche Kcha«spiel«.
Mittwoch, den 10. Oktober.

215. Vorstellung. 3. Vorstellung im Abonnement» .
Neu cinstudirt:

Cornelius Daß.
Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan.

Regie: Herr Köchq.
Personen:

Ernst Leopold, Herzog von
Falkcnbnrg . Herr Zickner.

Prinz Curt von Schöningen-
Clnustbal . Herr Schwab. -

Baronin Henriette von Feldheim Frk. Willig.
Gras von Pernwald, herzog¬

licher CabinetSiath . . . . Herr Schreiner.
Paula , dessen Tochter . . . . Frl . Arnstadt.
Arnold Bäckers . He r Vailentiii.
Corneltirs Boß, Maler . . . Herr Kirchner.
Engelbert, Secretär des Grafe»

Peruwald . Herr Gros.
Toni, Stubeumäddieii im Haufe

der Baronin . Frl .Doppelbaii«
Diener im Hanse der Baronin Herr Marti ».
Ein Leibjäger des Hei zog? . . Herr Spieß.
Zeit: Gegenlvart. — Ort der Handlung: Berlin.
DccoraiiveEinrichtung: Herr ObcriuspectorKchick.
Nach dem 2. Akt findet eine längere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 97* Uhr
Einfache Preise.

Donnerstag, den 11. Oktober. 3. Vorstellung im
Abonnement Ii . Oberon . Große romantische
Feen-Oper in 3 Akten nach Wieland's gleich¬
namiger Did)tung. Musik von Carl Maria von
Weber. Wiesbadener Bearbeitung. Gesammt»
ciitwiils: Georg von Hülseii. Melodramatische
Ergänzung: Josef Schlar. Poesie: Joses Lauff.
Anfang 7 Uhr. Hohe Preise.

Restde»; - Theater.
Mittwoch, 10. Oktober.

39. AbonneinentS-Vorst. SlbouneniciitS-Billet« güll.

Fruncillon.
Schauspiel in 3 8lkteu von Alex. Dumas (Lüh»).

Deiusch von Paul Lindau
Regie: Aldnin Unser.

2' ersonen:
Marquis von Riveiolles . . . Otto Kieuscherf.
Lucien, sein Soim . Richard Gorter.
Frauciue, seine Fra » . . . . Eliz >Nilasso».
Aunettc, Lucien's Slilvester . Else Tillmann.
Stauislas von Graudedou . . Haus Sturm.
Henri von Syiueux . Gustav Rudolph.
Jean von Cariilac . Haus Manussi.
Therese Smitb . Sofie Schenk.
Celestine, Kammerdiener. . . SUbert Rosenow.
Ein Diener . Richard Krone.
Elise, Kammerzose . Nana Bianchi.
Pinquet, Bürean-Vorsteher bei

einem Notar . Paul Wirth.
Ort der Handlung: Pari « bei Lucien v. RiverolleS.

Zeit : Gegenwart.
Nach dem1. n.2. Akt findet die größere Pause statt

3lufa»g 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Donnerstag, den 11. Oktober. (40. AbouuemeutS-

Borslelliiug.) Dir D .un « von (La.
Dame de cliez Maxim.) Schwank iu 3 Akten
von Georges Feydean.

Anowartige Theater.
MainzerKtadttljratrr . Mittivack: ErstesSym-

plioiüc-Conceit̂ — Donnerstag: Martha.
Lrontifiirtcr Ktndttl,roter . — Opernhaus.

Mittwodi: Erste« Adonnements- Concert. —
Donnerstag: Der Freischütz. Schauspielhaus.
Mitttvoch: SLebcr. — Donnerstag: Nora.

Kurhaus zu W iestoaclen.
Mittwoch, den 10. Oktober:

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung: Herr Kgl. Musikdireotor I.ouia Lüatne»
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvoiture zu „Uer Muskonball“ Auber.
2. Balletmusik aus „Faust “ . . Gotiuod.
3. Elegie . Ernst.
4. Schön Japan , Mazurka . . . Gillet.
5. Ouvernne zu „Le Boi l’a dit“ Delibes.
6. Neu-AVien, Walzer . Job. Strauaa
7. Potpourri aus der Operette

„Der Vagabund ' . Zeller.
8. Gt af-Waldersee-Marseb . . . K. W. Münch.

Abends 8 Uhr:
1. Marche brillante op. 132 , . Ball.
2. Vorspiel zu .„Odysseus“ . . . M. Bruch.
3. Norwegische Rhapsodie . . . Lnlo.
4. Finale ans „Uor Freischütz“ . Veber.
5. Naobldänge von Ossiuii,

Ouverturo . <1«•!«.
6. Frauonwürde, Walzer . . . . J<">. a, -auM.
7. Tonbilder aus „Die Walküre“ Wag nur.
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Eine Belohnung ist nicht kostbar, nur die Arbeit
dafür. . . Wen» Du arbeitest und lernst, znm Zwecke,
Früchte dafür zu ernten, so wird Dir die Arbeit schwer
erscheine», wenn Du aber arbeitest, indem Du die Arbeit
selbst liebst, so wirst Du für Dich selbst darin eine Be¬
lohnung finden. Tolstoi.

(8. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

UoichiLngmjfe.
Roman von Waller Schmidt-Käßlcr.

Bei dem Besuche in Wanowskis Atelier hatte Egon oen
Freund gebeten, ihm nach der Photographie das kleine
Waldhäuschen im Euzthal als Farbenskizze zu entwerfen,
und innerhalb weniger Tage hatte der liebenswürdige
Maler ein wirklich reizendes Bildchen geschaffen. Egon
holte sich dasselbe selbst aus der Wohnung des Künstlers
und war entzückt von der sinnigen Art und Weise, mit der
er sich seiner Aufgabe entledigt hatte. In dem Bilde war
eine reizende Stimmung, die ganz kleine Landschaft athmete
warmes Leben und Hellen Sonnenschein und alle Er¬
innerungen wurden mit Macht wieder lebendig in Egons
Herzen. Sie saßen Beide gemüthlich im durchwärmten
Atelier, und bald drehte sich das Gespräch uni die schöne
Konsulstochter im Gernsbach'schen Hause.

„Weißt Du, Freund", sagte Wanowski, „daß ich dieses
holdselige Menschengesicht nicht aus meinem Gcdächtniß
bringe? Es ist ganz merkwürdig, aber es ist so. Immer
sehe ich den Ballsaal voll langweilige Dutzendweiber und
dazwischen dieses eine entzückende Geschöpf! — Um das
0fln3 zu würdigen, muß man eben Maler sein und
noch dazu ein von seinen Erzeugnissen so unbefriedigter,
wie ich.

Und dann kommt die Natur, stellt einen solchen Engel
por das irdische Auge und sagt: Da. sieh Dir das an!
Das ist Ausdruck, das ist Reinheit und heißes Seelenleben
in Eins verschmolzen! Das ist mein Werk, das Du nun
und nimmer erreichen kannst! Und dieses Original geht Dir
nicht mehr aus den Gedanken, setzt sich fest in Herz und
Pinn, tanzt vor den entzückren Augen und höhnt: Schaffe
«Was das mir ähnlich ist, annseliger Mensch, gieb mich
wwder mit der Macht Deines Pinsels und dann erst darfst
Du wagen, Dich einen Künstler zu nennen!"

In ein heiliges Feuer hatte Wanowski sich hiucingercdet
und ging mit großen Schritten im Atelier umher, während
Egon ihm vcrständnißvoll lächelnd zuhörte, denn so wenig
er auch selbst Künstler war, das verstand er doch, daß diese
jungfräuliche Schönheit nicht wiedcrzugeben, diese Fülle an-
muthiger Reize nicht mit Kunst zu erreichen war.

Plötzlich durchzuckte Egon ein Gedanke:
„Ob sie Dir nicht zu einem Portrait sitzen würde?"
„Porträts?" fuhr der Maler auf. „Möcht' ich gar

nicht! — Kannst Du dieses Mädchen Dir vorstellen als
Portrait, eingezwäugt in eine uumodische Taille mit,Haubitz¬
ärmeln und dieses Gvldhaar womöglich bekrönt von einem
dieser modernen Riesenhnte mit dem seltsamen Federschmuck
wie die Trailerpferde vorm Leichenwagen? Ein Portrait
von ihr? — Nein, das malte ich nicht! Und so, wie sie
dasteht in meiner Phantasie, Alles Licht, Duft, Fleisch und
Leben, so darf ich sie nicht malen, also lasse ichs ganz! —
Dürfte ich aber! das sollte ein Bild werden, das auf jeder
Ausstellung Sensation machen würde, die Krone meiner
ganzen Malerei!"

„Ich begreife Deine Begeisterung", sagte Egon, „wenn
ich Maler wäre, ich malte nichts mehr als sie, sie immer
und immer wieder! — Und dann, wie Pygmalion, verliebte
ich mich in mein eigenes Werk."

„Na, was das anbetrifft", sagte Wanowski, indem er
sich eine Cigarre anzündete und mächtige Wolken vor sich

Mittwoch, den 10 . Oktober.
hinblies, „so hast Du es leichter dem Original gegenüber.
Wenn Du von ihr sprichst, giebt Dein Gesicht den Kommentar
zu Deinen Worten mit einer Deutlichkeit, die nichts zu
wünschen übrig läßt! — Ich glaube, Du bist verliebt! —
He ? - "

„Lächerlich!" sagte Egon, indem er sich über eine Mappe
mit Skizzen beugte, um sein flammendes Erröthcn zu ver¬
stecken, „ich leugne nicht, daß sie mir gefällt. Aber ver¬
liebt? — Verliebt bin ich noch niemals gewesen!"

„Um so schlimmer für Dich in diesem Falle! Die
Wunden, welche die Dornen am Rosenstrauch der Jugend¬
liebe in unsere Seele ritzen, heilen rasch wieder zu, wenn
aber ein Mann̂ in Deinem Alter dem Dämon einer großen
Leidenschaft verfällt, so läßt er ihn nicht wieder los, sondern
verschlingt den Unseligen mit Leib und Seele!" —

„Aber ich sage Dir ja," erwiderte Egon fast ärgerlich,
„daß ich nicht im Entferntesten daran denke!"

„Eben weil Du gar nicht daran denkst, kommt es um
so sicherer und elementarer über Dich!" sprach der Unerbitt¬
liche weiter. Jeden ereilt einmal sein Tag, und auch für
Dich ist die Stunde der Erkenntniß nicht mehr fern, das
prophezeie ich Dir!"

„Aber das wäre ja furchtbar!" murmelte Egon mehr
für sich, indem er schmerzlich das Haupt schüttelte.

„Furchtbar?" wiederholte Heinz in maßloser Ver¬
wunderung.

„Nun frage ich Dich um Gotteswillen, was daran
Furchtbares ist, wenn sich ein junger Mann in ein junges
Mädchen verliebt, das. abgesehen von dem Umstand, daß
es keine Aristokratin ist, alle Vorbedingungenzu einer har¬
monischen Ehe erfüllt."

„Laß uns davon abbrechen! Heinz!" antwortete Egon.
»Man soll mit dem Feuer nicht spielen und nicht leicht¬
sinnig Dinge heranfbeschwören, die sich bitter strafen
können. Ich versichere Dich, daß Deine Voraussetzung
völlig grundlos ist, daß ich nicht im Entferntesten an eine
ernste Sache gedacht habe und mich hüten muß, daran zudenken!"

„Schade, sehr schade", brummte Wanowski, „Dir hätte
ich diesen Engel gegönnt!—Aber eins versprich mir; wenn
es mal so weit kommen sollte, wenn es doch ernst da im
Herzen wird — man kann ja nicht wissen— so laß
mich den Ersten, womöglich den Einzigen sein, der es er¬fährt!" —

„Ja , mein Aller", lächelte der Freiherr und faßte die
Hand des Freundes, „das verspreche ich Dir ! — denn
wer weiß, vielleicht_kommt wirklich die Stunde, wo ich
eines Mannes bedarf, ans dessen Freundschaft ich bauenkann!" —

®mitit trennten sie sich. Egon bestieg seinen Wagen,
der ihn mit seinem Bildchen zum Hanse' des Gehcimraths
von Gernbach führte, während Wanowski wieder vor seine
Staffelei trat und an seiner„Apotheose der Schönheit" zu
malen begann. - Nach einer Weile legte er Pinsel und
Vuststotk bei Seite, stnut) von seinem Drehstuhl uns und
warf sich ans den mit Panthersellen bedeckten Divan, der
vis-ä-vis von der Stelle stand, >vo -er zu arbeiten pflegte,
stützte den Kopf mit der blonden Mähne ans die nervigen
Arme und starrte in tiefen Gedanken auf die halbfertige
Leinwand. — Da stand sie vor ihm, die rosige Elfengestalt,
die er geschaffen, in deren anmulhigen Formen sich Alles
vereinigen sollte, was seine Künstlcrseele sich träumte, die
eine beredte Huldigung werden sollte für das ganze ver¬
ehrte Geschlecht. Von dem tiefblauen Grunde eines sagen¬
haften Himmels hob sich das zarte Kolorit des ätherischen
Leibes, den die weißen reinen Lilien im Gefilde der Seligen
symbolisch nmblühle». Rosige, knvspcnschwere Zweige neigten
sich zum dichten Rahnien um die holde Gestalt, und über
Allem lag der verklärende Schimmer eines paradiesischenTages.

Das Bild fast vollendet, nur das Gesicht war
übermalt und die farblose Stelle starrte aus der bunten
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Harmonie des Ganzen wie eine quälende ungelöste Fraget
— lieber dies Gesicht kam er nicht hinweg, dieser eine
Punkt marterte rhn unaufhörlich, machte ihn reizbar und
nervös und seine schöpferische Kraft erlahmte daran, denn
so viele Skizzen und Entwürfe für dieses eine Antlitz auch
rund umher Stühle und Fußboden bedeckten, unaufhörlich
drängte sich ein einziges Bild vor sein geistiges Auge, ein
Kinderangesicht mit den unergründlichenÄugen einer Sphinx,
mit einem rosigen Mund voll Anmuth und Unschuld, das
er nur einmal gesehen und doch unauslöschlich tief in seine
Seele geprägt hatte. — Plötzlich sprang er auf, warf den
^0ps energgch zurück, wie wenn er einen großen ungewöhn¬
lichen Entschluß gefaßt hatte, nahm Pinsel und Palette
wieder zur Hand und fing an zu malen und zu ent-
werfen mit einem Eifer, der etwas Fieberhaftes, Unheim¬
liches hatte.

Es war die Zeit, in der er sonst gern Besuche empfing.
Zwei, dreimal ward draußen die Glocke gezogen. Er aber
ließ sich nicht stören. — Er malte. -

dem luxuriös ausgestatteten Salon der Geheimräthin
saßen Hertha und Egon sich am Kainin gegenüber. Die
Dame des Hauses war abivesend und Fräulein Blanken¬
hagen empfing den Freiherrn allein, was ihm erwünschter
war,, als er sich's selber bekannte. Sie hatten sich zum
Kamin gesetzt in dem mächtige Holzscheite prasselten und
wahrend er plauderte, hielt sie mit beiden ausgestreckten
Händen das kleine Bildchen vor sich hin, das er ihr mit-
gebracht. Eine wortlose, unendliche Freude lag über sie
ansgebreitet, wie gebannt hingen ihre strahlenden Blicke an
dem überraschenden Geschenk.

Ja , das war's , das reizende Hänschen unter den
rauschenden Bäumen, wo bei Blumenduft und Waldvogcl-
gesang ihr schlummerndes Herz erwacht war, als die Sonne
noch ivarm und hell durch die Wipfel schaute.

P1'*!, war es Winter draußen, aber in ihr, das
suhlte sie, brach ein Frühling ans ans tausend und aber-
tausend Knospen, ein Frühling, wie ihn nie schöner ein
Dichter besungen.

Sie reichte ihm mit einem unsagbar kindlichen Ausdruck
die Hand und flüsterte: „Sie haben mir eine Freude
gemacht, Herr Baron, von deren ganzer Größe Sie selbst
nichts ahnen!"

„Ich danke Ihnen tansendmal!" — Egon drückte einen
langen Kuß auf die rosigen Finger und als er den Kopf
wieder hob, sah er Herthas Augen in feuchtem Glanze
schimmern und eine verrätherische Thräne an den dunklen
Wimpern hängen.

Ihr lebhaftes Gespräch berührte auch ihren Besuch im
Herbste auf dem Gute der Freifrau, und Hertha erzählte,
daß sie damals ans dem Wege zur Hochzeit einer Cousine
in so unmiltelbarer Nähe vorüber gemußt hätte, daß es ihr
wie ein Unrecht erschienen sei, der damals so freundlichen
Einladung der alten Dame nicht zu entsprechen.

„Sie waren einiae Tage, wie Mama mir schrieb, ihr
lieber Gast", sagte Egon, „und meine gute Mutter hat sich
herzlich über Ihr Kommen gefreut. Noch lange hallte in
ihren Briefen die helle Slimmnng nach, die Sie in das
monotone Landleben, in die düsteren Hallen gebracht."

„O, Herr von Aarenan", lächelte das Mädchen, „so
düster, wie Sie sagen, fand ich nun diese Hallen durchaus
nicht. Mir erschien Alles dort so licht und frcuiidlich, und
es giebt wohl keinen Winkel, in dem Ihre Frau Mama
mich nicht herumgcführt hätte.

Als ich Ihnen neulich auf dem Balle sagte, Sie er¬
schienen mir bereits wie ein guter langjähriger Bekannter,
da war wohl so eigentlich mein kurzer' Besuch auf Schloß
Aarenan die Veranlassung, denn Ihre Fran Mutter, die
Sie ja schwärmerisch liebt, hat mir in den gemüthlich ver¬
plauderten Tagen so viel von Ihnen erzählt bis zu Ihrer
Knabenzeit und Ihren Studienjahren, daß Sie mir ja beim
Wiedersehen bekannt erscheinen mußten."

(Fortsetzung sotgl.)

Gold - , Silberpaaren
Künstl. Blumen und Palme«

(abwaschbar), Herbstlaudzweige in gr. Auswahl,
Anfertiauiig von Bouquets, Jardiuiercu, Kränzen,
Silberbluthcn, Spiegelzweige empfiehlt

ID. V . Stinten*
k.nrggusic4, I, früher Friedrichstraße 31

Kauft Media-Socken,
aussen Wolle, innen Leinen,

von den ersten Aorzten Deutschlands als
bestes Mittel gegen

1»,
empfohlen. 0rosste Haltbarkeit garantirt
u. billiger als andere Strümpfe. 10187

Franz ichlrg,
Wcben -gasse I . Kaaauer llof.

Telephon No. 2161.

•? CC,°& Eoncurss.,Buchführungseinr.,ruckst. Gesäiafisbucher.

Laiieseo&talick
Laden:

Gr. Burgstrasse 10.
Zugang zur Fabrik:

Dotzlieimerstrasse 55 und
verlängerte Blücharstr.

I!
für

Damen- u. Ilerrcii-Gardcroben, Teppiche,
Möbel- und Dcconitions-Stoffe etc.

( „nriliuen - Wust ' li - imil M| iuuncr «-1. ,
Uecntir -Anstalt.

Annahmestelle: 10381
Moritzstrasse 12 bei Frl. « tolzenbertr.

Schnellste Bedienung. Massige Preise.

und UEiren verkaufe durch Ersparniss hoher
Ladenmiethe zu iiusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeit»,
Langgassc 3,1 Stiege, an d. Marktstrasse.

_ Kaufu. Tausch von altem Go ldu. Silber.

Betheilignug.
Tüchtiger Kaufmann, auf verschiedenen commercietlen

Gebieten versirt, sucht sich an einem soliden Unternehmen mit
ca. Mk. 70 —80,000 per Ended. I . zu betheiliqen. Offerten
unterF . M . £ 04 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Muter 1900/01
zu 50 Vfg . das Stück käuflich iin

Verlag . Kauggasse »7.
Der Plakatfahrplan enthält die Anknnfts- und Abfahrtszeiten der in lviesbaden

mündenden Lisenbahue», der Wiesbadener Straßenbahnen rc. in übersichtlicher Form und
eignet sich besonders für GasthSfe, Restanrationen, verkaufslokale, Büreauxu. dgl.

I
|
I
I
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MGL 'KZ'SN

s«mittsK8VM II—1Uhr:
Gross©

Gemälde

Anction.

Ferd. Küpper,
Webergasse3. ,
Kameltaschen-

Divans,
454

fowie Garnituren in allen Bezügen.
Stets große Auswahl und zu den
billigsten Preisen . 13237

«Fean Meliiecke,
Möbel - nnd Decvrations Geschäft,

Schwalbacherstraße 32,
Erke Wellritzstra  ße.

Möbel auf Credit
bei sehr billige»Preise» liefert ein hiesiges größeres
Möbelgeschäft in vorzüglicher Ausführung.
Offerten unter V. »» 8« an den Tagbl.-Vcrlagerbeten.

Täglich Abends8 Uhr
das

vorzügliche Programm,
11. A ,:

The Uessems , Phänomenaler
equilibristi scher Wunderaid ;;

Asta Trio, Giockenimitatoren;
Joseph! Linke, das singende und

tanzende Europa;
Mira ßoihlda, Bravour-Soubrette;
Leo Masscotti, Illusionist,

imd das ihrige IEIite -Ü9 a*oßramm.

Wünscht , sende seine Adresse.

F 48

bestehend ans Sopha nnd
4 Sesselsi,

in allen erdenklichen Farben, liefert in guterArbeit zu
Mk . 21 ) 0 .— per Csiamsttar

JosepSi Wolf , 12979
Möbel, Betten, coiiiplele Einrichtungen,

418. Friedrich Strasse 48 , ^
_nahe Schwalbacherstrasse.

Teltower Rübchen
per Pfund 30 Pf.

in frischer Sendung empfiehlt

«I. C* Melper,
Kirchgasse  52 . Kirchgaffe 52.

Wiesbadener Militär -Verein.
<E. V.)

Samstag , den 13 . Oktober er., Abends 8 Uhr, im
Theatersaale des Walhalla -Etablissements:

Stiftungs-Fest,
bestehend in Coneert nnd Ball.

. Der Eintritt ist frei, auch den Mitgliedern gestattet, außer einer Dame noK
zwer Gäste einzuführen. Karten hierfür sind bei Kamerad Lang , Schulgasse N,
erhältlich. Für Mitglieder ist das Bersrnsabzeichen als Legitimation vor¬
geschriebe». Schulpflichtige Kinder beliebe mau fern zu halten.

Unsere verehelichen Herren Ehrenmitglieder und Mitglieder nebst Angehörigen laden
wir zu dieser Feier ergebenst ein. Der Vorstand.

Eingang von der Manritinsstrafle ans . § 395

der besten Zeitschriften!,

(SutelBtuterOmtc « Pfd. 5 Pf., Ctr. 4 Mk.
Fricdrichstraße 44, H. 2. ür„ z,z,.

Von Ulk . S .— jährlich
anfangend.

Lesezirkel

Heinrich Heuss , 26 . Kirchgasse 26 .

Zustellung frei ins Haust Das Abonnement kann jeden Tag beginnen!
135551

Zur bevorstehenden Bedarfszeit
empfehle ich mein reichhaltiges Liager in

Riessner und Burger
Dauerbrand -Oefen,
bis jetzt unübertroffene Systeme mit ©riginal-
Patent -Kegulirung von der einfachsten bis
zur elegantesten Ausstattung.
Regulier-FÜHÖfen“ schwarz, vernickelt

und emaillirt.

Irische Dauerbrand-Oefen, als:
Germania , Barbarossa , ISritania
Mud Hertha , für jedes Brennmaterial
geeignet , von Mk. 20.— an.

Petroleumheizöfen,
auf Wunsch einige Tage zur Probel

Gasheizöfen.
Patent Cade ’s Kamin-Oefen.

^ © ls2Bite *leel8erne

Kochherde,
schwarz und emaillirt. 12926

Mo Frorath.
Eisenhandiung,

Oefen- und Herde-Specialgeschäft,
Kirchgasse 10. — Telephon 241.

Thüringer Magnum bonum,
beste %%' interkartoffel,

Centner Mk. 2.50, liefert frei Haus
Lebensmittel-Consum C . B>\ 1%'. Seliwnnke,
Schwalbacherstr. 49, gegenüb. Emeerstr. Tel.414.

©arantirt rtiatt MeiiWiitz
per Pfd. Mk. 1.— empfiehlt

H. Zimmermann , Rengaffe is.

Ausgabestellen des „Wiesbadener Tagblatt",
2 mal täglich erscheinend,

10  Freibeilageu — darunter „Alt -Nassan ", Blätter für nassanische Geschichte und Kulturgeschichte, „Jllnstrirte Kinder-Zeitung " und
„Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt " -

(Bezugspreis AA Pf. monatlich)

Aarstrnsse : W. Klingelhöfer, Seerobenstraße 16.
Lckellieickstrasse : W. H. Birck, Ecke der Oranienstraße;

W. Jung Wwe., Ecke der Adolphsallee: A. Nicolay,
Ecke der Karlstraße; C. Erd, Ecke der Schicrstemerstraße.

Adlerstmsse : Carl Groll , Ecke der Schwalbacherstraße;
Chr. Schiebeler, Ecke der Schachtstraße,

tdolplmalleei W. Jung Wwe., Ecke der Adelheidstrabe;
C. Brodt, Albrechtftr. 16; Fr. Groll, Ecke der Goethestr.

KIbrecl .tstrasse : C. Brodl , Albrechtstraße16; Carl
Linnrnkohl, Ecke der Moritzstraße; LH. Kolb, Albrecht¬
straße 42.

» »I,ab .«rstrasse : G. Engel,nann , Bahnhofstraße4.
»ei -ivn,nsir »sse ! PH. Prinz, Ecke der Eleonorcnstraße.
Wl»mn--ek . i»l» ^ i A. Höpfner, Ecke der Bleiäistraße 32;

A. Senebald, Ecke der Hermannstraße.
Bleichstrasse i E. Hermes , Ecke der Helenenstraße 2;

M. Scherger, Ecke der Hellmundstr.; Chr. Weimer»Ecke
Walramstr.; A. Höpfner , Ecke des Bismark-Ring 21.

Blckcherstrasse : Jae . Hclbig, Blücherstr. 4; Fr . Henrich,
Blucherstraße 24.

»Uln ^ strs,, « , W. Klingelhöfer, Seerobenstraße 16.
ttambucisthai : Th. Hcndrich, Ecke der Kapellenstraße.
I»»trl . ei,, -erstr »sse - Heinrich Pfaff , Dotzheimerstraße 22;

Ad. Weber, Ecke des Kaiscr-Friedrich-Ring 2.
B ( ndcnMra »ie > W . Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
Nle « » » reastrasse - PH . Prinz , Eckt der Bertramstraßc.
tulbniiiiienitraitei Fritz Enge », Ecke der Schwal-badierstraßc.
» «lüsti -nss « , C. Herrmann, Feldstrabe2; I . Forst,

Fcldstraße 19.
»rankenstrassei E. Rudolph , Ecke der Walramstraße;

W. Schnurr, Fraukeustraße17.
W>e»eckrichstrasse : F . Philippi » Ecke der Neugasse;

9W. Vehfiegel, Ecke der Schwalbacherstraße15.
Itoethestrasaei Fr. Groll, Goethcstraße1. Ecke der Adolphs¬

allee; W. Klees, Ecke der Moritzstraße; R. Sattler, Ecke
Oranienstraße 50.

« „ »«Lv.KanirUtrnsrS , W. Lanx, Ecke der Hartingstraßc.

sind die folgenden und nehnlen Bestellungen zum Bezug jederzeit entgegen
HurtinKstrasse : W. Lanx, Ecke der Gustab-Adolfstraße 16.
«rele »»e «ste, »sser E. Hermes , Ecke der Bleichstraße

B. Oehlschliiger, Ecke der Wcllritzstraße.
iNiell.aaackstrasse : Adolf Haybach, Ecke der Wellritzstr. ;

I . C. Bnrgener Nachfolger , Hellmundstraße 35;
M. Scherger, Ecke der Bleichstraße.

«lerckerstrasse : Carl Lotz, Ecke der Körnerstraße.
Herinannstrosse : A. Senebald , Ecke des Bismarck-Ring.
!U!eZ-H-»^ arte >»st »-»sse , Fritz Grrnand , Herrngarienstr. 7.
Mlii-soiiKi-abe » r Carl Prtry , Stciugafsc 6.
Jaiin >tiii .<i8e : F . Schmidt, Ecke der Wörthstraße.
■4aiser -i<> iedricii >iting : Ad. Weber, Ecke Dotzhcimerstr.;

A. Mosbach, Ecke der Jahustraße.
Itapelieastrasse : Th. Hcndrich, Ecke des Dambachthal.
l &aristrusse : A. Ricolah , Ecke der Adclheidstraße; H. Reef,

Ecke der Nheinstraße.
Mellerstrasiie : Louis Leudle, Ecke der Stiftstraße;J . Forst,

Feldstraße 19.
Itb 'rnerstrasse ! Carl Lotz, Ecke der Herdecstraße.
lili -eb ^asser A. Wirth Nachf. (Fr. Lanpns) , Ecke der

Nheinstraße; I . Staffen , Kirchgasse 60,nächstd.Marktstraße.
I.aluistrasse : W. Klingelhöfer» Secrobciistrnße 16.
L.a^e, » b»i-« st»-asse r Th. Kolb, AlbrechtstrAßc 42.
Mauerifim «« >Fritz Rompel , Ecke der Ncugasse.
FRaa»-iti »»sst »-as »e i Jak . Minor , Ecke der Schwalbacherstr.
»llebelsbe »^ , Carl Knefrli, Ecke des Gemeittdcbadgäßdiens.
Muritir.strasse i Carl Linnrukohl, Ecke der Albrechistraße;

I . W. Weber, Moritzstraße 18; W. Klees, Ecke der
Gocthestraße; Hch. Maus » Moritzstraße 64.

8>erostrasse i Karl Erb Nachf., Nerostraße 12; Louis
Kimmel, Ecke der Röderstraße.

Neugatsni F . Philippi , Ecke der Fricdrichstraßc; Fritz
Rompel, Ecke der Maucrgassc.

Nicolagstrassei Fritz Grrnand , Herrngartenstraßc7.
t»ran £en »trn .»se , W. H. Bir «, Ecke der Adelheidstraße;

R. Sanier, Ecke der Äocthestraße.
KM&tteratrasse : P . I . Weil, Platterstraße 42.

, I . Birck, Ecke der Wcstcndltraße.

LanpuS),
Karlstraße;

«LNeiasti -asser A. Wirth Nachf. (Fr.
Ecke der Kirchgasse; H. Neef, Ecke der
F. A. Dienstbach, Ecke der Wörthstraße.

Kb'elei-strasse : Louis Kiminel , Ecke der Nerostratzc;
Phil . Kiffel. Röderstr. 27; W. Cron, Ecke des Rön>crberg.

Ilömerbergi Heinrich Krug , Römerberg7; W. Cron , Ecke
der Röderstraße.

Scliachtstrassei Chr. Schiebeler, Ecke der Adlers! aß 21»
Schieritelocrttragaei C. Erb , Adelheidstraße 76.
Sriiwaiimviierittraase ; Carl Groll , Ecke der Adlcrüraße;

Jae. Minor, Ecke der MauritinSstraße; Fritz Engel, Ecke
der Faulbrnnuciistr.; M. Beystegel, Ecke der Friedrichür.50.

Seckaaptatri -. Will). Weber, Westeudstraße 3.
SeNaasti -asse - Georg Fischer, Walramstraße 31.
Scerobenstrasse : W. Klingelhöfer , Seerobenstraße16.
8tei « sasse : Car » Pclry , Sicingasse6; C. Ernst, Stein,

gaffe 17.
Stiftstrasse : Louis Lenble, Ecke der Kellerftraße.
Taumisstrasie : E. Grüneioald, Taunusstraße 34.
HValNiaUblstrasse : W. Klingelhöfer , Seerobenstraße16.
Walrauistrasse : Georg Fischer, gegenüber der Scdnustr.;

E. Rudolph, Ecke der Frankenstraße; Chr. Weimer,
Ecke der Bleichstraße.

HVeltrii - strasse : Adolf Hahbach , Wellritzstraße 22;
B. Oehlfchlöger, Ecke der Heleneilstraßc.

HVesteaUstrasse : Wilh. Weber, Westendstr. 3; I . Birck»
Eck- der Roonstraße.

Würtlutraaiei F . A. Dienstbach, Ecke der Rheiusircche:
F. Schmidt, Ecke der Jahustraße.

Ferner in:
Hiebricli : Heinrich Sch eurer , Rathhausstraße 11.
Nierstackt : Carl HSufer , Rathhausstraße 2.
NotLbei «» : Friedrich Oll , Wiesbadenerstraße1 .
Brbenheimi Orisdicner Stahl , Kloppenheimetstraße.
Rambaclu Carl Schwalvach, Bnrgstraße 144.
««» »eabers : Philippiue Wiefenborn , Thnlstraße 2.
HVaRckNrass« NiebrleN : Carl jjnbcr , Walbstraßc 11.
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Wiesliadener Frouen-Verein.
Der Laden des Frauen-Vereins,Neugasse 9,

empfiehlt sein Lager fertiger Wäsche, hand¬
gestrickter Strümpfe, Röcke, Jäckchen rc. Nicht
Vorräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefertigt. Der Laden
ist Mittags von1—2 Uhr geschlossen. E 206

Grösste Auswahl in allen Genres von Mlc. 4.— p. Paar an
bis zu den feinsten Lacet Rideaux.

RouEeausstoffe . | Bettdecken . ( Afegepassta Roulesiux.

Kgl.UreBUlofeii-fotttrit.
Zu der am 20. Oktober beginnenden

Hauptziehung der 4. Classe sind Kanfloose
zu haben. 13841

B . Wiencfee,
Kgl. Lott.-Einnehmer, Mainzerstrabe 31.

JQrtüSm.
Louis Schild!

nur 3 . lianggaue 3.
Telephon 3383 . Telephon 3383.

Keine Filiale in der Stadt. 13336

Austern,
© Cavlar , ©

nur hochfeine Qualitäten, empfiehlt

E. HR. m ®m, 1B18
Telephon 661 Kleine Biirgstrasse  1.

Prima fftc. Prcißeldcercn
p-r 10 Pfd. 4 Mk.. fste. Frnchtmarmelade,
Pflaumenmus per 10 Pfd. 3 Mk., sowie alle
andern Sorten fste. Gelees «. Marmeladen
empfiehlt w . niiyi r . Schillcrplatz 1. .

la ein
per Centner Mk. 2,10 ab Waggon.

Hclenenstraßc2. A.  8c !iaal , Telefon No. 2430.
13285Apfelmost

frisch von der Kelter  täglich zu haben Scdanstr. 3.

Moftäpscl,
100 Kilo7 Mk. franco hier

A.  ft, . Fink , Oranienstrafzc 6

prima Waare,
liefert sofort per

Seeroben stras .se 20 —22 . Teleph on 150. 3258

Clns -Spar - Apparat I). E. Gf. M. No. 88809.

Minimal 20°/0 Gas -Ersparniss.
Es wird jede Garantie hierfür übernommen. 13842

General »Vertrieb s

Georg Steiger&Sohn, Marktstrasse6,Wiesbaden.
«■- Gegr. 1873.

Dem geehrten Publikum
Kenntnis , datz ich mich hier als

zur

Dentist
niedergelassen habe.

Mein Atelier befindet sich Lang-
gafle 47 , 2.

Sprechst. für
und 2 bis 6 Uhr.

Bernhard Spicsberger,
Dentist.

Zahnleidende 9—1213803

Empfehlen:
fertig zum Anstrich,
in allen möglichen

Nüance».

Oel -Farbeu,
Oel -Lackfarbcn,
Oel -Glanzfarben,
^«stboden-Oel,

03^

r -'©3-a 3

§ :

knstboden-Oelfarben,
knhboden-Lackfarbe»,
Sernstein-Glanzlacke,

Berustein -Fustbode»,lacke,
Spiritns -Fnstbodenlacke,
Emaille -Lacke.
Fahrradlacke in Döschenä 60 Pf. unb in

20 verschiedenen Farben vvrrüthig.
Alle anderen Lackeu. Farben zu Fabrikpreisen.

Augu8t BörigL Cie.,
Farbwaareugeschäft ri. Fabrikation

in Lacke »nd Oelfarben,
8. « arktstratze 8.

|)iamantmrl)l fitfd) einptroftB
das feinste aller Blüthen-, rcsp. Confect- u. Bisquit-

mehle, auch in 5- und 10-Pf»nd-Beutelii,
de! 50 Pst. »1« Pf., bei 10 Pst.

ä 17 Df.
C. r . W . Sckivunkr , schwalbacherstr. 49.

Telephon 414._

Restaurant Cliristmaon,
Webergasse 6.

Trauben -Most.
Donnerstag , den 11. Oktober:

Metzelfuppe,
Wozu srenndlichst einladet

vskar 8imon, Karlsruher Hof.
Restauration Adolf Petri,

Marttstiafie 8, Ecke Mauergasse. .
Morgen Donnerstag

Metzelsuppe.
dBMorgens  Wellfleisch, Bratwurst,
Schweinepfesfer . — Täglich selbstgekelterte»

küüen und rauschen Apfelwein.

Lostorr:

Lsnggsle 27

Tekephon
52.

Mrlcdrs^ irmslrrlslk allen StylarUu.

IkflMttUrlldK®rtfil*al«ß *twarr(u
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100,000 Mit
ju gewinnen in der Meißener Douibanlottertc.
Ziehung am 20. Oktober. Da die Nachfrage sehr
stark, und der Gewinnplan sehr günstig, wolle man
Looseü 3 Mk. baldigst einkaufen in der 13561

HauptcollecteJ. Stassen,
Kirchgafle 60 . 13561

%£  Honig ! ^8
Einen Posten garnnl ; reinen

Esparsetten - Honig
preiswert « abzugeben. 133b8

Kdnaril iiüliiu , Adolplistrasso 7.

J

absolut geruch - und
gefahrlos, grösstelieiz-
kraft bei geringem
Petroleum -Yerbrauch,
empfiehlt billigst 13859

Wel!rit?strasse 6.

flcrrenlirngen und
.UniiseiielteH.

V -̂ August Weygandt,
Langgasse 8. 1386 qj

Falläpfcl Pr. Pst». 4 »nd5 Ps. 13286
_tfilli . lloliinitun . Sedanstr. 3.
Acpfel und Birnen, s. Fallobst Pfand 4 Pf.

Jahnstrahe 17, Gib. 12124
Bücklinge, Sprotten und Fleckhäringc.
Fst. Briekase gz. 90 Pf.
Dessertkü«d>en 5, 10 u. 25 Pf.
18 Pf . Jl . Maron., ges., gr. n. ansges., 20 Pf.

•i . Sciianii , Grabcnstratze 3.
Stets frische Süßrahmbutter . 13840

prima trocken
gespalten Mk.

Auzündeholz!
-cken, per 100 Psd. Mk. 1,70,
Mk. 2,20. Sei

. ... . . . . . ganz fein
na | i |i, Sedanplatz

finit II finlllpn bcltc11 Z " hen fuhren-
Avlr II. waggonweise abzug.

W' r . »Vniter , Hirschgraben 18a, Ecke Römerberg.

Mittngs- und
SITYimhtiffiudei  besserer Herr in gutem
♦ »UL IIU111II) Hanse. G fl. Off. bitte unter
K.  J . 2 3 » an den Tagbl .-Verl . zu richten. 12625

Neu gebaut. Neu gebaut.

Luftkurort„Bahnholz“
Cafe — MeNtaiiraiit,

33 l ’reindcniinunrr mit und olnte
Penüiou , herrlichste Ŝ ernsicht.

Restauration zu jeder Tagcaz ^ it.
Den verehrlichcn Vereinen zu Winter-Aus-

flügen, zur Abhaltung von Festlichkeiten bestens
empfohlen. 12764

W . Hammer,
Besitzer.Telephon 2232.

Mache meinen luertljea Damen bekannt, daß
ich nur noch bis zum

21 . Oktober
in Wiesbaden bin. D. Kopf u. Hand.

Die berühmte Phrenologin,
_ Fanlbrunnenffrasze 12, 1 r._

Von der Reise
z sirflckgekeli ei.

Dr. med. Ant. Pfeiffer,
_ Kirchgasse 53 . 13805

xxxxxxxxxstx « re re re rererererererererererererex
N

p • « 4 zibBc 4 -ml  Gebrauchsiinistcr-
Schatz , 8001

Waarcnzeiehen ctc . erwirkt

Ei nst Franke, Civ  - Ingen-Bahnhofstr. RO.
illohistllhle und Körbe werden billig gefl. bei

4V . Petry . Kirchgasse 56, 3._
besserer Stände finde» i»

meiner Privat -Entbindnngsanstalt
freund!. Änsnaihnie unter Garantie ab¬
soluter Belschwlegenheit. Frau Uralt « ,
deutsche Heb., rue Sollet 25, Lüttich, Belg.

Dame» finden fceundl. liebevolle Aufnahme
bei Frau Jnlic  iiuriimiim , Hebamme in
Mainz, Badergasse 9._

Aechter größerer Maroccaner
^ , Tcppiä » Wegzugs halber zu

verkaufe». Näh. Tannnsslraße 48. 1.

6. Almormc Nchstangeil
(Seltenheit) piciswcith zu verk. Friedrichstr. 46,
im Laden. 13796

Gebrauchte Flaschen, Ikrügcu. dgl. kaust
V.  Biranz , Platterstraße 5, 1 St.

Eiserne Bettstelle mit Matratze und Keil und
ein Comptöirstuhlzu verkaufen Herrngartenstr. 12.

Existenz für Dante « .
Feines Salongesch. zu verk. Offerten unter

.Salon ** ha» ptpostlagernd._
Ein gutgehendes

Cigarren -Geschäft
mit Weiu - und Minernlivaster -Berkauf ist
Umstände halber sofort billigst zu verkaufen
und dasselbe für alleinstehende Personen be¬
sonders sehr geeignet. Gefl. Offerten unter
St . » 3 » hanptpostlagernderbeten._

Ein Haus,
möglichst Eckhaus,
in bester Geschästslage, mit oder ohne
Laden, z« kaufen gesucht. Offerte» »ntcr
3. *r . 383 an d. Tagbl . -Vcrlag erb . 13858

Schönes Haus
mit Garten , wenige Schritte von der mittleren
Rheinstraßc entfernt u. in wirklich schöner Lage
befindlich, iff sür ea. 66,000 Mk . zu verkaufen
bei Anzahlung von 10—15,000 Mt . Da schöne
Wohnungen von 6 Zimmern, Küche rc. vor¬
handen sind, so eignet sich das Haus für Rentner,
aber auch für einen Geschäftsmann mit ruhigem
Betrieb, wie Maler u. Lackirer, Tapezirer rc., da
ein hübscher kleiner Seitenbau vorhanden ist, der
noch vergröbert werden kann. Das Haus ist gut
rentabel. Nur baldige Offerten können berück¬
sichtigt werdenu. sind zu richten unter M . T . 38«
an den Tagbl.-Verlag.  _

Auf Prima 2.  Hypothek
werden 40 —45,000 Mk. per Ende Dezember zu
leihe» gesucht. Das Object ist vorzüglich und
wenig belastet. Offerte» unter M . **• S *8 an
den Tagbl.-Verlag.

n
nn Eduard Böhm, Weinliandlimg, Wiesbaden,
X
X

Adolplistraase 9. Telephon Sio . 130.
Vertreter des Hauses Hynch Bareres in Bordeaux.

Xx
1884er St. Emilion
1884er do. bourg
1884er Mddoc
1884er do. bourg

x
n
n

1891er Cotes de Clairac Mk. —.90 Pf.
1887er Bonnes Cdtes „ 1 .10 „
1887er Premieres Cdtes „ 1.20 „
1887er Blaye „ 1.35 „

per Flasche exl. Glas.
/teltere Jnlirgänge bis zu Mk . 15 .00 p . 11

Oarantie für Reinheit.
Für Bezug im l ^ass erbitte man Special -Offerte!

Mk. 1.50 Pf.
, 175 ,. 2.00  .
„ 2.25 „

n
n
x

13867 I
XXXXXX XXX xxxxx xxxxxxxx xxxxx I

t 4m öffentlichen Interesse
£ wird durch die Presse vor dem Gebrauch des feuergefährlichen
^ amerikanischen Putzcream gewarnt.
♦ Die neue ? Aufsehen erregende ]ffetalI - l*olitur
♦ B 5 _ £ £ ist nicht

33 Geolin“
feucrgefitlirlicli

geruchlos, greift kein Metall an, putzt besser als alle anderen
Putzmittel und ist im Gebrauch um die Hälfte billiger.

Käuflich in allen Geschäften der Küchen- und Ilaus-
haltungsbranche. Verkaufsstellen sind durch Placate und
Sehaufenster-Decoration kenntlich. (Ddf. 1039g) F 138
Siegel& Tegeler, Metall-Politur-Werke, Düsseldorf.

jämmtäaki

| TG
1 Winter 1900/01
W ju lU Pfennig das Stück käuflich im N

E Ueriug . Kanggusse 27.  ^

Zisrngam xzm &&& ueu gsaMnwzmmsamä  ssoÄTi

Tüslhell-FahrplU ks phesbaDcncr TaglilM|

Für die bewiesene herzliche Theilnalinie an dem uns
betroffenen Verluste sagen wir unsern innigsten Dank.

Wiesbaden, den9. Oktober 1900.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Dr. A. Seucker.

Gestern Abend verschied plötzlich nach langem, schwerem
Leiden, mein innigstgeliebter theurer Mann, unser guter Schwieger¬
sohn, Bruder, Schwager, Onkel und Neffe, der

Oberleutnantu. Polizeileutnanta. D.

Carl Lezius.
Im Namen der Hinterbliebenen

Die tieftrauernde Gattin:

Amanda Lezius,
geh. Nettpohl.

Wiesbaden, Fürstenwalde (Spree) und Berlin,
den 9. Oktober 1900.

Die Beerdigung findet am Freitag, den 12. Oktober, Vor¬
mittags 10 '/* Uhr, von der Leichenhalle aus auf dem neuen
Friedhofe statt.

Anmeldungen zu den im
Oktober beginnenden

Tanz-Kursen
12785nehme entgegen.

Hochachtungsvoll
Fritz M «i«lecker,

Mauritiusstrasse 10. ‘fi *#
0KJT" Weistzeugnüherinempfiehlt sich im

Ausbeffern von Weißz. u. Kleidern a . d. Hanse»
Philippsbergstraße 2, 3.

Laden
UI guter Geschäftslage, sür Friseiirgcschcift ge-

Offerten mit Preignet, gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
Chiffre II . K . 3 » » an den Tagbl.-Verlag.

Biebrich.
Großer Laden mit Wohnung zu ver-

miethcn ev. Geschäftshaus in best. Lage zu ver¬
kaufen. Ansr. sub 8 . TT. 301 an den Tagblatt-
Berlag.__ 13870

Schwalbacherstr. 49, H. 3 l„ m. St. zu v.
Ein einfaches junges Mädchen sür Haus¬

arbeit gesucht Kirchgasse7, 2 Tr . 11818

Lehrling
ioloiiialwaaren-, Deisür mein Coloiiialwaaren-

Wein-Geschäft gesucht.
J . Kap | i HT:icSif .*

elicateß- und
11778

Goldgasse 2.

Lcdcrtäschchcii, ^L""L,ZL
verloren worden. Abzugeben bei <lrem , See-
robenfiraße 27, 2._

Eine goldene Uhr mit schwarzem Kettchen
(Andenken) wurde von e. Mädchen von d. Mainzer-
bis zur Tannnsstrabe verloren. Abzugeben gegen
Belobniing Kavellenstraßê _

PSr" Stahlbrille v. b. Wilhelm- b. Dlicola«*
straßc Verl, p!bz igeb. geg. Bel. Humboldtstrabe4

Fox-Terrier mit gelben Ohren und gelben
Schwanzflccken entlaufen. Gegen Belohnung ab-
zngebcn Villa Sonnenbergerstraße.

Trauer-Costumes
in allen Grössen stets vorräthig.

5«

2454

. . .. . « eyer -Schirg,
Spee.-Geschäft f. Damen-

u. Kinder-Confection.

- xi . > ■
d| lUiinni TCU

Von Verlobungen, Heiraihen, Ge¬
burten und Todesfällen wolle man dem
„Tagblatt" sofort dnrch Postkarte Anzrtge
«rachen, sofern Erwähnung derselben unter vor-
tehenderpiubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
Ans denMiesbadenerCiotlftandsregiltern
Geboren. 1. Okt. : dem Restaurateur Georg Stock¬

hardt e. S .. Emst Heinrich Johannes August.
3.Okt.: dem Lackirergehülfen Hermann Hosfinger
e. S ., Hermann, Emil ; dem Kaufmann Hermann
Neigensinde. S .. Hans Ewald Gottfried. 4. Okt. :
dem Leihhansdicner Philipp Bauer e.T ., Angnste
Marie Wilhelmine Amalie. 5. Okt.: dem Pedellen
Hermann Huth e. T ., Hedwig Elise Emilie.

Anfgeboten. Postbote Ludwig Dienstbach hier mit
Emilie Panlh hier. Bäcker Jakob Kratz hier mit
Elise Störkel hier.

Verehelicht Eisenbahn-Telegraphen-Di-itar Adolf
Wiederstein hier mit Franziska Klippel hier.
Hoboist-Unteroffizier Otto Hollstein hier mit
Marie Moser hier. Hcrrnschneider Joses Schmidt
hier mit Alwine Lichtenberger zu 'Mainz. Kgl.
Ober-Leutnant im 2. Nass. Jnf .-Reqt. 'No. 88
Franz von Elhous zu Spandau mit Alice Klng-
kist hier. Kellner Georg Müller hier mit Char¬
lotte Löhr hier.

Gestorben. 8. Okt.: Walther, S . des Nentner«
Ludwig Schramm. 3 I . ; Herrnschneidergehülse
Gustav Schäfer, 2l J . ; Bertha Nenerburg, ohne
Beruf. 21 I . _

An» auswärtigen Zeitungen «nd «ach
dlrrrten Mittheilnngr».

Geboren. Ein Sohn : Herr» Rittnieister Anloir
von Maffolo, Diedenhofen. Herrn Amtsrichter
Fechner, .Hamm i. W. Herr» Alfred Freiberrn
von Oppenheim, Köln. Herrn Hauptm. Eduard
von Jena , Berlin. — Eine Tochter: Herrn
Regiernngr-Affeffor von Aschoff, Potsdam . Hrn.
KreisgerichtsvathHelfer, Leipzig.

Verlobt. Fräulein Helene Kaiser mit Herrn Leo
vom Hofe, Barmen—Elberfeld.

Verehelicht. Herr Prediger Emil Karow mit
Fräulein Margarethe Liesegang, Perleberg
Herr Günther Koppe-Wollup mit Fräul . Anna
Kemmerich, Koblenz. Herr Ober-Lcntnniit Wil-
hclni Freiherr von 'Nancndors mit Fräut . Oda
von Thiimen, Goebcl. Herr Hanptm. Heinrich
von Westerhagcn mit Fränl . Jenny von Zingler
Namnbnrg a. S . Herr Fernando Pütz mit Frl
Bertha Wintgc», Köln—Wiesbaden. Herr Schrift
steller und Nedacteur Wilhelm Clobe« mit Frl
Mieze Müller, Zwickau>. S .—Leipzig.

Gestorben. Herr Lyauptmann Kurt von Qnitzow,
Hannover. Herr Amtsrath F
bürg a. S.
Hannover.

;Meyer, Rothe»
Herr Oberst Willibald Schmidt

- _ _
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